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Jahrgang 1937

Gautag Weser -Ems am 29. und 30. Mai
Der Stellvertreter des Führers kommt

Gewaltiger Appell der Bewegung in Oldenburg
Emden , 28 . April .

Am 29. und 30. Mai findet in Oldenburg der Gautag Weser - Emsder NSDAP . statt , der General

# ppell der gesamten Bewegung in unserem Gau . Fünf Jahre sind an diesem Tage vergangen

feit der Machtübernahme durch den Nationalsozialismus im Oldenburger Lande . Der Stellvertreter des Führers ,

Reichsminister Rudolf Seß , wird mit einer Reihe von Reichsleitern der NSDAP . dem Gautag beiwohnen und

zu den politischen Soldaten Adolf Hitlers im Gau Weser -Ems sprechen . Die Einweihung der neuerrichteten Ge¬

denkstätte „ Stedingsehre " auf dem Bookholzberg findet am 30. Mai statt . Hierbei werden Reichsleiter Alfred

Rosenberg und unser Gauleiter Carl Röver sprechen .

Der Gautag Weser -Ems beginnt am 29. Mai mit

Sondertagungen

der Kreis - und Ortsgruppenleiter sowie der Gauämter der

NSDAP . Um die gleiche Stunde (10 Uhr ) findet auch

eine Führertagung der Gliederungen statt , an der Ver¬

treter der Reichsleitung teilnehmen werden . Am Sonn¬

abend um 16 Uhr beginnt die

Führertagung des Gaues ,

an der alle führenden Männer der Partei vom Orts¬

gruppenleiter aufwärts und die Vertreter des Staates

aus dem Gau Weser - Ems ( von den Beigeordneten und

Bürgermeistern an aufwärts ) teilnehmen . Der stellver¬

tretende Gauleiter und Ministerpräsident Parteigenosse

Joel spricht hier über das Thema „ Fünf Jahre national¬

sozialistische Regierung in Oldenburg " . Eine geschlossene

Festaufführung im Oldenburgischen Landestheater , in der

Goethes „ Egmont " gezeigt wird , rundet zusammen mit

den Kameradschaftsabenden in allen Sälen der Stadt

Oldenburg den ersten Tag ab .

Der Sonntag steht im Zeichen des großen Geneval¬

appells unseres Gaues vor dem Stellvertreter des Führers.

Um 8 Uhr früh beginnt bereits eine Sondertagung aller

Blod - und Zellenleiter des Gaues . Um 9 Uhr steht der

Gau zum Generalappellauf den Dobbenwiesen. Nach der

Rede , die

der Stellvertreter des Führers , Parteigenosse
Rudolf Hej ,

hält , findet der Vorbeimarsch des Gaues vor ihm statt .

Um 16. 30 Uhr erfolgt dann die Einweihung der neu¬

errichteten
Gedenkstätte „Stedingsehre " auf dem Bookholzberg.

Nach Ansprachen des Reichsleiters Rosenberg und

unseres Gauleiters findet die diesjährige Erstauf¬

führung des Voltsschauspiels „De Stedinge " von August

Hinrichs statt .

Standtonzerte , sportliche Vorführungen und ein Volks¬

fest find für den Sonntag nachmittag in Oldenburg selbst

vorgesehen . Aus dem gesamten Gaugebiet fahren zum

Gautag Weser -Ems Sonderzüge zu dem äußerst verbillig¬

Mord an einer Gesandtentochter

Die Tochter des Gesandten von Paraguay in Wien , die in

der Neunkirchener Allee in ihrem Auto ermordet wurde . Das

Bild wurde erst vor wenigen Wochen aufgenommen .
( Pressephoto , K. )

ten Preise von einem Pfennig je Kilometer . Alle Volks¬

genossen in Ostfriesland , die diesem großen Ereignis bei¬

wohnen wollen , melden sich bis zum 5. Mai bei ihrem

zuständigen Ortsgruppenleiter zur Fahrt an .

Flaggen heraus am 1. Mai !

Aus Anlaß des Nationalen Feiertages des deutschen

Volkes fordert der Reichsminister für Voltsaufklärung und

Propaganda die Bevölkerung aus , die Wohnungen und

Häuser mit den Fahnen des Reiches zu beflaggen .

-

Im Anschluß an die Presseveröffentlichungen über die

diesjährige Maiplakette hören wir , daß es sich bei dem

hierbei verwandten Werkstoff um Elektronmetall handelt .

Elektronmetall das ist der Sammelname für be¬

stellt eine sehr wert¬
sondere Magnesiumlegierungen

wichtige und auch noch entwicklungsfähige Ergän¬
volle

zung der Leichtmetalle dar . Es ist im industriellen Sinn

das jüngste Mitglied der Leichtmetallfamilie . Die Ent¬

anerkannt ersterwidlung der Magnesiumlegierungen als Werkstoff steht in

Deutschland an von der ganzen Welt anerkannt erster

von in Deutschland allein weit höher als in der gesamtenStelle , und dank diesem Vorsprung ist die Erzeugung da=

nestum, ist ein rein deutscher Rohstoff .übrigen Welt zusammen. Sein Ausgangsstoff , das Mag¬

Was bringt Brüssel ?
(R . ) , Berlin , 28 . April .

otz . Die Lage in Westeuropa hat durch die Er

eignisse der letzten Tage eine weitgehende Klärung ge¬

funden . Die Entlassung Belgiens aus seinen einseitigen

Verpflichtungen bedeutet zweifellos einen begrüßens¬

werten Fortschritt , der die Richtung der fünftigen Ver

handlungen angeben könnte : Belgien hat ein Recht

darauf , seine Unabhängigkeit und Unversehrtheit gewahrt

zu sehen . Es ist als freies Volts und freie Nation Herr

seiner eigenen Entschlüsse und es darf so des vollen Ver

ständnisses Deutschlands gewiß sein , wenn sein Bestreben

ehrlich und kompromißlos dahin geht , sich aus allen Bin

dungen herauszuhalten , die mittelbar und unmittelbar

die Uebernahme einseitiger militärischer Verpflichtungen
bedeuten würden . Gerade die gegenwärtige Lage Europas

frantt nicht einmal so sehr an sich etwa flar abgrenzenden

Fronten oder Bündnisblocks , sondern das kunstvolle Vera

fahren der Ineinanderschachtelung von Ver

pflichtungen und Rückverpflichtungen ist beinahe

das noch größere Uebel . Hier muß jede Betrachtung auch

über die künftige Fortsetzung des Westpaktgespräches

wenn sie schon zu einem Erfolge führen soll ansetzen .

Ein erster Schritt scheint inzwischen durch den englis

schen Außenminister Eden getan worden zu sein , der in den

letzten Tagen in Brüssel über das Thema West pakt mit

den belgischen Staatsmännern verhandelte . Endgültige

Ergebnisse oder Entscheidungen fonnten von diesen Ge

sprächen nicht erwartet werden , da sie der ganzen augens

blicklichen Sachlage noch nicht entsprochen hätten . Trotz¬

dem deuten gewisse Anzeichen darauf hin , unter welchen

besonderen Gesichtspunkten die von Herrn Eden in Brüssel

vertretenen Ansichten zu würdigen sein werden .

Es ist in diesen Tagen sehr viel von den Völkerbundss

verpflichtungen aus dem Artikel 16 der Völkerbunds¬

sagung die Rede gewesen . Bekanntlich nimmt auch die

3weimächte -Erklärung , die die Entlassung " Belgiens aus

seinen Verpflichtungen offiziell bestätigte , auf diese bes

sonderen Verpflichtungen aus dem Genfer

Patt Bezug und stellt ausdrücklich fest , daß die von

England und Frankreich hinsichtlich Belgiens getroffene

Dogmen vergehen - das Volk lebt etig !
Der neue Leiter des Hauptschulungsamtes vor den Kreisleitern

Burg Vogelsang , 28. April .

Am Dienstag stellte sich im weiteren Verlauf der Kreis¬

Dr. Ley als Leiter des Hauptschulungsamtes inleiterschulungstagung auf Burg Vogelsang der kürzlich ven

die Reichsorganisationsleitung berufene Stellvertretende Gau¬

leiter von Württemberg , Pg . Schmidt , den Kreisleitern in

einer Rede vor , in der er in außerordentlich eindringlicher und

klarer Weise die wesentlichen Aufgaben der Schulung behan¬

delte . Seine von dem tiefen Erlebnis der nationalsozialisti¬

schen Weltanschauung gegebene Schau unserer Zeit und ihrer

geistigen Notwendigkeiten überzeugte die Hoheitsträger, daß

ein Mann der inneren Berufung auf dem bedeutsamen Bosten

steht .
Es gelang Parteigenossen Schmidt in seiner Rede , den

Kreisleitern ein scharf gezeichnetes Bild der Fronten und des

Einsatzes im weltanschaulichen Ringen der Gegenwart zu

geben . Zum erstenmal seit seiner Berufung zum Leiter des

Hauptschulungsamtes nahm er die Gelegenheit wahr , dem poli¬

fischen Führerforps darzulegen , wie sich

die Schulung in der Partei und ihren Verbänden

in Zukunft abwickeln wird . Nachdem der Redner eingangs den

Begriff der Schulung umrissen und die Notwendigkeit der

Vereinheitlichung der weltanschaulichen Erziehung im ganzen

Reich flargelegt hatte , gab er eine Uebersicht über die ver¬

schiedenen Gebiete der Schulung , wobei er zuerst auch auf das

Wesen der Führerauslese und Führererziehung ,

dann auf die Schulung innerhalb der Partei und ihrer Ver¬

bände und auf diesem Wege im ganzen Volk , auf die Aus =

richtung im Kampf mit den feindlichen Kräften und Weltan¬

schauungen und schließlich auf die Ausrichtung in den Gau¬
In diesem Zusammenhang stellte

schulen zu sprechen tam .

Barteigenosse Schmidt flare Forderungen für die Persönlich

keit des Schulungsleiters auf . „ Süten wir uns vor den Spe =

zialisten" , so sagte der Redner , das wesentliche ist die große

nationalsozialistische Gesamtschau und das eigene Erlebnis der

Idee des Führers , die jedem Schulungsleiter zu eigen sein

müssen ."

Parteigenosse Schmidt führte weiter aus , daß die geistige

Revolution noch nicht zu Ende sei , daß wir erst am Anfang

der größten geistigen Umwälzung stünden , daß die geistige Re

volution uns den Weg zurückfinden lassen werde zu den urs

eigensten Lebensgesehen unseres Voltes .

Die neue Ordnung des Volkes und das sozialistische Woller

müßten aus dem Wissen um die Bluts - , Brot - und Ehrge

meinschaft des deutschen Volkes herauswachsen . Nur von dieser

Erkenntnis aus könne eine Neugestaltung unseres Lebens und

die Ausrichtung auf die Zukunft erreicht werden .

Den Begriff der Schulung fennzeichnete Parteigenosse

Schmidt als die Vorbereitung zum Kampf um das Leben der

Nation . Dringend notwendig sei die Erziehung zur Ers

tenntnis der Ewigkeitswerte des Volkes aus

dem Gedanken von Blut und Sippe , und gleichlaufend damit

müsse auch die Erziehung zur inneren geistigen Freiheit durch

geführt werden , fremd jeder Dogmatit . Dogmen vergehen ,

das Bolt aber lebt ewig ."

Als zweiter Redner des Dienstag sprach der Reichssports

führer von Tschammer und Osten über die Frage der

Leibeserziehung und Leibesübungen in Deutschland und seine

Arbeit als Reichssportführer . Ausgehend von den Leibes¬

übungen als dem ureigensten Gebiet des Nationalsozialismus ,

wies der Reichssportführer auf die große Bedeutung des

Sports für die Charaktererziehung des einzelnen und für dit

Stärkung der gesamten Volkskraft hin . Nachdem er der

Kreisleitern das hervorragend organisierte Ineinandergreifen
der sportlichen Erziehung in der Partei und ihren Verbänden
ebenso wie im Deutschen Reichsbund für Leibesübungen dars

gelegt hatte , behandelte er den Betriebsgemeinschaftssport und
betonte dabei vor allem dessen weittragende politische Bedeu¬
tung . Ausführlich wandte er sich dann der ihm anvertrauten
Leibeserziehung der deutschen Jugend zu . Diese
Leibeserziehung , so erklärte der Reichssportführer , müsse eine
totale sein , eine Erziehung zu soldatischer Haltung und sozia
listischer Gesinnung . Ihre Aufgabe sei es , die natürlich schlume
mernden Fähigkeiten des jungen Menschen zu weden . Nach
dem er noch einen interessanten Ausblick auf die Gestaltung
der nationalsozialistischen Kampfspiele bei den
tünftigen Reichsparteitagen gegeben hatte , die an Größe alle
Sportlichen Veranstaltungen der Geschichte übertreffen verden ,

richtete der Reichssportführer an alle Zuhörer die Aufforde

rung , bei der Erziehung des deutschen Volkes zu einer gesun
den Sportnation mitzuhelfen .



Regelung unter dem ausdrücklichen Vorbehalt der „ Völker¬
bundstreue " Belgiens erfolgt sei .

Nun ist dieser Punkt schon ein äußerst umstrittener .
Der Artikel 16 ist von den sogenannten neutralen Staaten ,
besonders während des erbitterten Meinungsstreites um
Abessinien , schon weitgehend dahin ausgelegt worden , daß
er lediglich eine kann aber feine Muß - Vor¬
schrift bedeutet .

Praktisch besagt diese Auslegung , daß es jedem ein¬
zelnen Staat in einem Konfliktsfalle unbenommen
bleiben muß , von sich aus zu entscheiden , ob die Voraus =
segungen einer Anwendung des Artikels 16 - also wirt¬
schaftlicher und militärischer Zwangsmaßnahmen gegen
den „ Angreifer " zutreffen oder ob diese Voraussetzungen
aus eigenem Entschluß und eigener Machtvollkommenheit
verneint werden sollen .

-

Im Gegensatz zu dieser an sich logischen Auslegung des
Artikels 16 stehen bekanntlich die Genfer Großmächte - an
ihrer Spize Frankreich als der Gralshüter der Genfer
Paragraphen auf dem Standpunkt , daß ein Bündnis¬
fall nach dem Genfer Schema in dem Augenblick gegeben
ist , in dem ein entsprechender Mehrheitsbeschluß des
Völkerbundes vorliegt . In der Praxis würde ein Sieg
dieses Prinzips nun etwa folgendermaßen aussehen : Es
fommt zu einem Konfliktsfall beispielsweise in Osteuropa ,
der zur Folge hat , daß die Kriegsmaschinerie der fran =
zösischen Bündnisverpflichtungen in Gang
kommt und Frankreich sich daran gebunden hält , seinem
militärischen Bundesgenossen die vertraglich vereinbarte ,
sofortige militärische Unterstützung zu gewähren . Kann es
schon als äußerst unwahrscheinlich gelten , daß es in einem
solchen Falle überhaupt noch möglich ist , eine objektive
Entscheidung darüber zu treffen , wer der „ Angreifer " und
wer der Angegriffene " ist , so wird diese Frage über
Leben und Tod noch unerhört komplizierter , wenn man sich
vergegenwärtigt , daß zum Richter über sie niemand
anders , als das Genf in seiner heutigen Verfassung be¬
rufen ist .

Es ist aber nun einmal Tatsache , daß die Genfer Ein¬
richtung nicht nur , ihrer ganzen bisherigen Geschichte und
Tradition entsprechend , den Zielenden Zielen einer bestimmten
Mächtegruppe diente , sondern daß heute auch eine Reihe
der wichtigsten Großmächte überhaupt fehlen , die damit in
Abwesenheit nach dem parlamentarischen Mehrheitsprinzip

zum Tode verurteilt werden könnten . Nimmt man
noch hinzu , daß ein derartiger Mehrheitsbeschluß auch ein
Land , das militärisch vom ersten Augenblid an der hoff¬
nungslos Unterlegene sein würde , trotzdem zum Kriege
verpflichten könnte , und zwar dazu noch in einem Streit¬
falle , der sich völlig außerhalb seiner eigenen Interessen
und Belange abspielen könnte , so wird dieser ganze Wahn¬
sinn noch klarer : Nicht nur Genf kann und darf in diesen
größten und wichtigsten Lebensfragen Europas keine Rolle
Spielen , sondern es müßte sogar schon vom ersten Augen¬
blick an der Gedanke als verantwortungslos abgestempelt
sein , auch nur den Versuch zu wagen , die Diskussion auf
dieses gefährliche Nebengleis abzuschieben .

Es kann daher auch wohl keinem Zweifel unterliegen ,
daß jede Diskussion darüber , ob eine deutsche Mitwirkung
bei einem derartigen Unternehmen möglich wäre , unnötig
ist . Das Verhältnis Deutschlands zu Genf ist wie heute
noch einmal in die Erinnerung gerufen werden darf -
durch die deutsche Entscheidung vom 14 . Oktober 1933 sowie
durch eine Reihe eindeutiger Erklärungen des Führers
unmißverständlich umrissen .

Was sagt der , , Manchester Guardian " dazu ?
Kraftvolle Entwicklung des deutschen Kulturlebens

Berlin , 28 . April .

Das „ Berliner Tageblatt " schreibt : Die englische Zei¬
tung „, Manchester Guardian " veröffentlichte in ihrer Aus¬
gabe vom 16. März 1937 einen Artikel , in dem sie sich
mit der Kunst im „ Nazi -Deutschland " befaßte . In die
sem Artikel werden über die Kunst und über das gesamte
Kulturleben im nationalsozialistischen Staat derart lügen¬
hafte und verleumderische Behauptungen aufgestellt , daß
sie nicht unwidersprochen bleiben sollen .

Im wesentlichen wird von dem Artikelschreiber des
, , Manchester Guardian " „ ernstlich " festgestellt , daß es
nicht unfair sei , zu behaupten , daß zum größten Teil Li¬
teratur , Theater , Malerei und Film im heutigen Deutsch¬
land schlafen . Selbst Nationalsozialisten hätten sich ge¬
fragt , was denn eigentlich an die Stelle der jüdischen
Kunst getreten sei .

Die sehr harmlose „ Frage " wollen wir gern beant¬
morten . Und zwar nicht mit denselben phrasenhaften ,
aber beweislosen Behauptungen , aus denen der ganze
Artikels des „Manchester Guardian " zusammengesetzt ist,
sondern mit bekannt deutscher Gründlichkeit haben wir
amtliches Zahlenmaterial zusammengestellt , das beweist ,
wie langweilig , minderwertig und uniform " die Kunst
in dem berüchtigten Nazi - Deutschland geworden ist und
wie „, wenig " das deutsche Volt am Kunstschaffen interes¬
fiert ist . Es sollte uns leid tun , wenn die nachstehenden ,
von jedermann beliebig auf ihre Richtigkeit nachprüf¬
baren Zahlen dem so objektiven und wahrheitsliebenden
Schriftleiter des „ Manchester Guardian " etwas pein¬
lich sind :

im Jahre 1936

315 000 000

Im Jahre 1932

176 000 000

Besucher von Film =
theatern in Deutschl . 235 000 000
Gesamteinnahmen im
deutschen Filmwesen
Rundfunkhörer
in Deutschland
Bühnenmitglieder der
Deutschen Theater
Theaterbesucher in
Deutschland
ganzjährig spielende
deutsche Bühnen
Bücherneuerscheinungen
in Deutschland

220 000 000 ( 1935 )

Seit 1932 wurden in Deutschland bisher 38 Theater

neu erbaut oder völlig umgestaltet , so daß nunmehr täg
lich 184 122 Theatersizpläge zur Verfügung stehen . Hierbei
sind jedoch die vielen neugeschaffenen Wanderbühnen noch
nicht berücksichtigt . Allein das „ Theater des Volkes " in
Berlin wies im Jahre 1936 einen Besuch von 798 000 Per¬
sonen auf . In den ersten vier Monaten des Jahres 1937
wurde dasselbe Theater bereits von rund 331 000 Volts¬
genossen besucht .

Die NS . -Gemeinschaft „ Kraft durch Freude " veranstal
tete in einem Jahr 40000 fröhliche Abende , die

von 16 886 477 Volksgenossen besucht waren . In den
letzten zwei Monaten fanden insgesamt 142 670 Veran
staltungen der NS . -Gemeinschaft Kraft durch Freude "

statt . Diese Veranstaltungen wiejen eine Besucherzahl von
52 766 029 auf .

Die Liste dieses authentischen Materials fönnte beliebig

fortgesetzt werden . Wenn der „ Manchester Guardian " die
durch das oben angegebene nüchterne Zahlenmaterial be¬
wiesene Entwicklung des deutschen Kultur - und Kunstlebens
als ,, troden , mager und steinig " bezeichnet , so wollen wir

hoffen , daß das deutsche Kunstleben um mit dem „ Man¬
chester Guardian " zu sprechen immer magerer , steiniger
und trockener werde .
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4 200 731

22 045

520 000

8 511 959 ( 1937 )

28 012

SCHUTZMARKE

1 600 000

49 75

21 452 23 654
Seit der Machtübernahme durch den Nationalsozialis¬

mus wurden in Deutschland 461 Filmtheater neu errichtet
oder wiedereröffnet . Im Kunstwettbewerb der Olympi
schen Spiele in Berlin errang Deutschland bei stärkster
internationaler Konkurrenz fünf Goldene , fünf Silberne
und zwei Bronzene Medaillen . Das Buch des
Führers „ Mein Kampf " hat eine Auflagenhöhe
von 2 Millionen Exemplaren überschritten . Allein im
letzten Jahre wurden nur von den amtlichen Stellen für
6,5 Millionen Mark Aufträge an Bildhauer , Maler und
Kunsthandwerker vergeben . Für wirtschaftliche und kul¬
turelle Zwecke des Musiklebens wurden im Jahre 1936
lediglich aus Reichsmitteln 614 000 RM . zur Verfügung
gestellt .

Wieder Sittlichkeitsprozesse gegen Ordensbrüder
Gemeine Vergehen an Schwachsinnigen und Geisteskranken

Bonn , 28 . April .
Die Große Straffammer in Bonn führte am Dienstag die

Verhandlung gegen die zweite Gruppe der Alexianerbrüder
durch . Diesmal handelt es sich um fünf frühere oder jetzige
Mitglieder der Neußer Niederlassung , die ebenso wie in der
Anstalt in Bonn -Endenich , die im Mittelpunkt des ersten Pro¬
zesses stand , Geistestranke und Schwachsinnige betreut .

Die fünf Brüder Isidor (Opiz ) , Lucianus ( Löffler ) , Poly¬
farp (Riedel ) , Romanus ( Kraus ) und Ewaldus ( Brüning )
standen unter der Anklage widernatürlicher Unzucht . Der
Bruder Isidor ist bei den Franziskanern in Waldbreitbach we¬
gen solcher Verbrechen entlassen worden , fand aber in der Ber¬
liner Niederlassung der Alerianer Aufnahme . Von einer er =
schreckenden Abgestumpftheit und Verrohung
zeugt die Art seiner Aussagen . Er gesteht einen Fall nach dem
anderen : In der Wäscherei , in der Zelle , im Schweinestall und
an anderen Orten hat er hemmungslos seinen Trieb austoben
lassen . Er hat einen Schwachsinnigen mißbraucht , und beschul¬
digt einen seiner Mitbrüder der gleichen Verbrechen . Riedel
( Polykarp ) will von dem im ersten Prozeß mit Zuchthaus be¬
straften Bruder Amatus (Werner ) „ vergewaltigt " worden sein .
Er schildert dann aber seine Verbrechen im Kartoffelfeller , auf
dem Wege zur Kirche , auf dem Klosterfriedhof usw . Der heute
verheiratete ehemalige Bruder Romanus ( Kraus ) gesteht zahl¬
reiche schwere Verstöße gegen den § 175 mit einem schwach¬
sinnigen Zögling . Bruder Ewaldus ( Brüning ) hat an einem
Kranken , der an chronischer Gehirnentzündung leidet , seine
perversen Gelüste befriedigt .

Das Gericht erkennt gegen Opig auf ein Jahr neun Monate
Zuchthaus und gegen Kraus und Brüning auf je ein Jahr
sechs Monate Zuchthaus . Allen dreien werden die bürger¬
lichen Ehrenrechte auf drei Jahre aberkannt . Sie sind wegen
Verbrechens gegen den § 175 in Verbindung mit § 174,1 Abs .
3 , d . h . wegen widernatürlicher Unzucht an ihnen unterstellten
Personen , verurteilt .

Riedel erhielt zehn Monate Gefängnis wegen Vergehens
gegen § 175 . Allen Verurteilten wird die Untersuchungshaft
angerechnet . Die Angeklagten Löffler und Hegemann wurden
Mangels an Beweisen , Penkadi wegen erwiesener Unschuld
freigesprochen .

Koblenz , 28 . April .
Die Große Straffammer in Koblenz verhandelte am

Dienstag gegen Angehörige der Genossenschaft der Barmher¬
zigen Brüder in Montabaur . Es handelt sich um eine große
Reihe von Ordensbrüdern , die sich der gleichen Vergehen und
Verbrechen schuldig gemacht haben wie die Franziskanerbrüder ,
gegen die vor etwa einem Jahr in Koblenz das Verfahren
durchgeführt wurde . Auf der Anklagebank saßen die Brüder
Eugen , Ernestus und Geroldus . Der Hauptangeklagte , der
48jährige Johann Hasenäder aus Gelsenkirchen mit dem Kloster¬
namen Eugen , hat ein Handwerk erlernt . Nach dem Kriege
erhielt er in Montabaur die Fürsorgeabteilung , in der er
über hundert Zöglinge zu betreuen hatte . 1931 machte er sich
zum ersten Male an einen seiner Zöglinge heran und verführte
ihn auf die gemeinste und raffinierteste Weise . Da Bruder
Eugen die Arbeitsabteilung ebenfalls unter sich hatte , war er
viel mit den kranken und schwachsinnigen Zöglingen zusammen .
Mit mehreren hat er in widerlicher Weise Unzucht getrieben .

Ein erschütterndes Schlaglicht auf die im Kloster
herrschenden Zustände wirft folgender Vorfall : Eines Tages
rissen zwei Zöglinge , die das Leben in dem Kloster nicht mehr
ertragen konnten , aus . Bruder Eugen fuhr ihnen mit anderen
Brüdern in einem Auto nach . Die beiden Zöglinge wurden in
einem Wald kurz vor Montabaur wieder eingefangen . Der
,,Anstifter " wurde in den Pferdestall geführt , dessen Türen von
innen verschlossen wurden . Dann wurde der schwachsinnige
Junge in einen mit Wasser gefüllten Behälter gesteckt und
nachher mit Pferdepeitschen bearbeitet .

Das Gericht verurteilte den Angeklagten Hasenäder wegen
Verbrechens gegen die § § 175 und 174 3iffer 1 in mehreren
Fällen und wegen Körpermißhandlung zu einer Zuchthausstrafe

von zwei Jahren und sechs Monaten . Die bürgerlichen Ehren¬
rechte wurden ihm auf die Dauer von drei Jahren abgesprochen .

Gegen die Angeklagten Ernestus und Geroldus , die unter
der Anklage der Körpermißhandlung standen , wurde das Ver¬
fahren eingestellt .

Ratibor , 28 . April .
Ein Prozeß vor der Ersten Strafkammer des Landgerichts

in Ratibor zeigte ein trauriges Bild von der Auffassung
eines katholischen Geistlichen über seine Pflichten als Jugend¬
erzieher .

Angeklagt war der 35 Jahre alte Kaplan Johannes Birk¬
hahn , dem Sittlichkeitsverbrechen an einem vierzehnjährigen
Mädchen zur Last gelegt wurde . Das Gericht kam auf Grund
der Verhandlung , die unter Ausschluß der Deffentlichkeit vor
sich ging , zu der Auffassung, daß sich der Angeklagte , der zur
Zeit des Verbrechens auch die Stelle eines Religionslehrers
an der Volksschule seines Wohnortes bekleidete , im Sinne der
Anklage schuldig gemacht hatte und verurteilte ihn nach § 176
und § 174 des Strafgesetzbuches zu der gesetzlichen Mindest¬
strafe von einem Jahr Zuchthaus unter Anrechnung der
erlittenen Untersuchungshaft .

Der Angeklagte versuchte in der Hauptverhandlung , wie
schon in der Voruntersuchung , sich auf seine Pflicht als Geist¬
licher zu berufen , die Kinder sexuell aufzuklären .

Auch Saynau hat ein konfessionelles WC .
otz . Die Bedürfnisanstalt der Schule Oggersheim in

der Saarpfalz mit ihren gesonderten Zellen für fatholische
und evangelische Schüler , die als eine seltene Blüte konfessi
oneller Verirrung in Deutschland zur traurigen Berühmtheit
geworden ist , hat jezt in der schlesischen Stadt Haynau
ein Gegenstück gefunden . Als einige Schülerinnen evangelischer
Volksschulklassen , die infolge Raummangels in einem fatholi¬
schen Schulgebäude der Stadt mit untergebracht sind , austreien
wollten , wurden sie von älteren katholischen Mädchen daran
mehrfach mit dem Bemerken gehindert , daß die Anlage nur für
die katholische Schule bestimmt sei und nicht für die evan =
gelischen Klassen .

Obschon bei diesen Vorfällen noch nicht einwandfrei fest¬
gestellt worden ist , ob leitende Stellen für das Verhalten der
Kinder verantwortlich zu machen sind , beweisen Sie doch mit
genügender Eindringlichkeit , wie notwendig es ist , daß an Stelle
des konfessionellen Denkens der Jugend schon rechtzeitig das ein¬
fache natürliche Gemeinschaftsgefühl durch die Gemeinschafts¬
schule anerzogen wird .

e

Bartei und Wehrmacht
Reichstriegsminister v . Blomberg vor den Kreisleitern

Burg Vogelsang , 28 . April .
Wie unlösbar die Partei mit der Erschaffung der stolzen

deutschen Wehrmacht verknüpft ist und wie fest und antrennbar
diese beiden großen Grundpfeiler der deutschen Freiheit und
Stärke verbunden sind , davon legte die Rede beredtes Zeugnis
ab , die der erste Marschall des nationalsozialistischen Reiches ,
Reichstriegsminister v . Blomberg , dem die Kretsleiter
einen begeisterten Empfang bereiteten , am Dienstagnachmittag
auf Burg Vogelsang hielt . Reichsorganisationsleiter Dr . Len
sprach in seinem Schlußwort die Gedanken der politischen
Soheitsträger aus , denen der Generalfeldmarschall im Namen
der Wehrmacht für ihren Einsah um die Erstarfung der Nation
gedankt hatte , wenn er sagte , daß seine Worte den Kreisleitern

die sich zu über neunzig Prozent aus Frontsoldaten zusame
so wohlgetan hätten , weil hier der Soldat offen

zu Männern soldatischen Geistes gesprochen habe . Die Hoch
achtung aller politischen Kämpfer gehöre dem Generalfeldmar
schall , weil er im Auftrage des Führers Partei und Wehrmacht
so fest zusammenschmiedete und der Truppe seinen Geist der
Treue zum Nationalsozialismus gegeben habe .

Der Reichstriegsminister wurde , so meldet die NGK . , bei
seinem Eintreffen auf Burg Vogelsang vom Reichsorganisationse
leiter begrüßt , der ihn auf einem kurzen Rundgang , an dem
neben den Mitarbeitern Dr . Leys auch Gauleiter Grohé -Köln
teilnahm , von den Fortschritten des Ausbaues der Ordensburg
unterrichtete . Jubelnd empfingen dann im Vortragssaal die
Kreisleiter den Mann , dem das besondere Vertrauen Adolf
Hitlers gehört . In längeren Ausführungen , die den Kreis¬
leitern ein eindrucksvolles Bild von der großen und verant
wortungsreichen Arbeit der Wehrmacht in den letzten Jahren
gaben , nahm der Reichskriegsminister zu aktuellen wehrpolitis
schen Fragen , insbesondere zu dem Verhältnis „ Partei und
Wehrmacht " , Stellung .

Keine Freimaurer als Behördenvorstände
( R . ) Berlin , 28 . April .

otz . Ueber die Weiterverwendung von Beamten , die früher
Freimaurerlogen oder logenähnlichen Organisationen angehör
ten , hat der Reichsinnenminister soeben einen Runderlay hers
ausgegeben , in dem es u . a . heißt :

Ob ein Beamter sich nachweislich Verdienst um die nationals
sozialistische Bewegung erworben hat , ist bei den Beamten des
höheren Dienstes im Benehmen mit dem Stellvertreter des
Führers , bei den übrigen Beamten im Benehmen mit der zu
ständigen Gauleitung der NSDAP . festzustellen . Ohne Zustim
mung des Stellvertreters des Führers , so heißt es weiter , sind
frühere Angehörige von Freimaurerlogen usw .
insbesondere nicht mehr als Behördenvorstände und deren stän
dige Vertreter , als Personalfacharbeiter , geschäftsleitende Beamte
und deren regelmäßige Vertreter sowie als Mitglieder von
Dienststrafgerichten zu verwenden . Soweit in vereinzelten Fällen
Bürgermeister , Leiter von Gemeindeverbänden oder solche Ge¬
meindebeamte , deren Einzelamt die fachlich bedingte Bearbei
tung von Personalsachen unumgänglich erfordert zum
spiel bei Stadtschulräten unter die Voraussetzungen des vor
liegenden Erlasses fallen , ergeht demnächst noch eine besondere
Anweisung . Die Behördenleiter sind angewiesen, über Fälle
dieser Art bis zum 1. Juni 1937 Bericht zu erstatten .

-
Bei¬

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b.
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folterts ( ortsabwefend ) , Stell
vertreter : Karl Engelfes . Verantwortlich (auch jeweils für die
Bilder ) für Politit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ;
für Heimat und Sport : Karl Engelkes für die Stadt Emden :
Dr . Emil Krizler , sämtlich in Emden . / Berliner Schriftlei
ung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
"

D. -A
III 1937 : Hauptausgabe 24 274 , davon mit Heimatbeilage Lecr und
Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die
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Heimatbeilage Leer und Reiderland " , & für die Haup ansgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter ;
Beile 10 Rpf . , Familien - und Kleinanzeigen Rpf ., die 90 mit
Text -Millimeter -Beile 80 bf , für die Bezirksausgabe Leer -Meider¬
land die 46 mm breite Millimeter -Beile 8 Rpf ., die 90 mm breite
Tert -Millimeter - Reile 50 Rpf .
In der NS . -Gauverlag Weser -Ems , Gmbs einen r
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Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
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Die deutsche Frau
HALSOZPRAUDACIA

56 Amtliches Organ der ostfriesischen NS .-Frauenschaften

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung "

Eine Frau schmückt die Reichsmütterschule
Elisabeth Kallen , ihr Auftrag und Werk

In der Reichsmütterschule in Berlin , die die Schulung der

Lehrerinnen mit der Praxis der Berliner Mütterschulung ver¬

eint , wird der Eß- und Sigungsraum ausgemalt : Zuerst ein¬

mal sind die Kartonentwürfe an die Wände geheftet und wer

den kritisch betrachtet. Das Urteil steht bei der Bauherrin , Frau

Scholz - Klint . Wenn ein Entwurf , nach der Skizze über =

tragen , dann an Ort und Stelle aufgehängt wird , ergeben sich

ja immer noch Aenderungen , denn Raumfarbe und Raumgröße

bestimmen schließlich Farbe und Größe des Bildes ! Ist die

, ,Prüfung " überstanden , so wird E. Kallen den Entwurf auf

Bauplatten " übertragen , und die werden über den Raum¬

wänden befestigt ; auf diese Art ist das Wandbild von Umbau

and Umzug unabhängig .

Die Aufgabe in der Reichsmütterschule stellt besondere Be¬

dingungen , denn der schlichte niedere Raum mit weißer Wand

und hellen Möbeln aus gesandelter Kiefer verlangt eine sehr

gedämpfte Wärme der Farbe und einen bescheidenen Bild¬

umfang , damit das Bild nicht den Beschauer verschlingt In

diesem Raum sollen ja Frauen , die viel arbeiten müssen , zur

Essensruhe und zur Beratung zusammenfißen ; da darf das

Wandbild nur gerade einen stillen , belebenden Klang abgeben ,

nicht volle Akkorde . Ueberhaupt ist das ja das Wesen des Wand¬

bildes , daß es gerade nur dienend einen Raum zur Sprache

bringen darf , ihn beleben und seinem jeweiligen 3wed helfen

foll ; und es ist die Sehnsucht aller Maler gewesen , wieder das

Bild als Wandbild malen zu dürfen , das heißt eingeordnet

in den wirklichen Rahmen des Lebens , im richtigen Rhythmus

verantert in dem Raum , der uns umgibt . Als endlich wieder

die Aufträge tamen , da waren sie für Repräsentationsräume,

und es war in der zweiten Häffte des 19. Jahrhunderts

der Maler übertrumpfte den Raum noch , anstatt ihm zu dienen .

Heute ist das überwunden . Elisabeth Kallen zum Beispiel

fnüpft an die Romantik wieder an , an deren stille und lau =

schende Art und die rundende Darstellung des Menschen .

Frau Kallen lernte vor dem Kriege am „ Kunstgewerbe¬

museum Berlin " , dann in einer Lehrgemeinschaft . Die Staat¬

liche Kunsthochschule wurde ja erst etwa 1923 für Frauen ge¬

öffnet . Als Porträtistin setzte sich Frau Kallen anfangs durch ,

dann ( als die Inflation einbrach ) nahm sie die Gebrauchs

graphit jeder Art hinzu , um leben zu können . Ihre Neigung

aber gehörte von je der Wandmalerei , und sie hat dafür ver¬

schiedene Aufträge gehabt , und Kinder - und Gartenzimmer usw .

ausgemalt . Die Gabe , etwa ein Kinderzimmer so zu erfüllen

( nicht zu füllen ") , daß die bunte Wand nicht heftig auf das

Kind einredet , sondern nur da und dort zart zu rufen scheint ,

ist gewiß eine besonders weibliche Gabe des Verhaltenkönnens ,

des Lauschens und Dienens . Sie ist ideal für das Kind , denn

so wird die Phantasie nicht mit zu vielen und zu fertigen

Dingen vergewaltigt , sondern nur leicht , aber stetig in die

Ferne gezogen .
Mit allen Arbeitern bleibt die Malerei zwar ganz Aus¬

druck des inwendigeren , stillen , fraulichen Erlebens ,

aber da dies gerade zur Welt gehört , wie das anpackende , hart

formulierende männliche Erleben , so bleibt die Ebene der echten

Kunst immer gewonnen und gewahrt : Einer Kunst , die

mh an jeden Menschen wendet . Aus dieser mensch¬

lichen Fülle heraus gab E. Kallen auch der jüngsten Aufgabe

In der Reichsmütterschule die Formung . Die drei Kartons

bilden einen Rhythmus , der wieder in die Ferne deutet ; das

Mädchen am Obstbaum , das in die Zukunft wartet ; die Mutter ,

bie mit Mann und Kindern unter dem Obstbaum sitzt und sich

ruhig in der Erfüllung ihrer Aufgabe und ihres Lebens weiß ;

und das junge Menschenpaar , das unter dem Frühlingsbaum

sigt und , nahe vor der eigenen Erfüllung , das Leben frei in

die Zukunft weiterträgt . Der Ton liegt , wie es der Aufgabe

des Hauses entspricht , auf dem Mittelbild , dem Familien =

bild .

Die Formen sind ganz einfach und fast einfältig , die Farben

zart und andeutungshaft . Die Bilder sollen ja Aufruf und

Belebung , teine große endgültige Repräsentation sein .

Stil für solche Wandbildlösungen hat E. Kallen im Laufe ihres

Lebens herausgebildet , er ist er - lebt , und das unterscheidet ihre
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Arbeiten immer wieder von so vielen billigen schlagwortartigen

, ,neugermanischen " Formeln , die anpassungsgewandte Maler

heute zeigen . Die stete Auseinandersehung mit der Kunstente

wicklung war für E. Kallen immer unausweichlich ; sie arbeitete

mit Gleichsuchenden zusammen auf neue Klärung der Kunst¬

gestalt hin . Form und Farbe vereint , bedingt aus sich heraus

stets schon einen Inhalt oder es entsteht Krampf " : dies sette

ste mit dem Instinkt der Frau jenen übersteigerten Experimene

ten der „ bloßen Form " und „ bloßen Farbwesenheit " entgegen .

Sie fand ihren eigenen Ausdruck im Wandbild , und Inhalt ,

Farbe und Form gewinnen eine ganz und gar wesenseigene
Harmonie : eine Wesenskraft , die sicher nicht für alle Mal¬

aufgaben , aber für eine lange und noch unerfüllte Reihe davon
Ortrud Stumpfe

teicht !

Anmutig und jugendlich fraulich
Das Gesicht der Frühjahrsmode 1937

Alle

Vielfältig ist das Gesicht der Frühjahrsmode 1937 .

reichen Möglichkeiten, die der Frau gegeben sind , sich ihrem

persönlichen Geschmack entsprechend schön und frühlingsfroh zu

ihrefleiden , betonen aber den einen hervorstechenden Charakter

der diesjährigen Frühjahrsmode:

jugendlich frauliche Note .
Anmut und

Jugendlich und fraulich ist schon das Komplet, dem mit

Rüdsicht auf den bisher so fühlen Frühling besondere Bedeu¬

tung zukommt. Es hat seine strenge herrenmäßige Linie ver¬

loren , ist weicher in den Linien . Der Rock ist im Gegensatz zu

früher etwas fürzer geworden, was Frauen und Mädchen

ficher begrüßen werden . Dementsprechend hat auch die Jacke

etwas an Länge verloren , allerdings ein Verlust , den jede

Frau gern in Kauf nehmen wird ."

Salten wir ein wenig unter den Kleidern Umschau, die

Frau Mode den Frauen für dieses Frühjahr vorschreibt. Das

Schößchenkleid ist bevorzugt. Es erfüllt in besonderem

Maße die Forderung nach Anmut und Jugendlichkeit. Es ist

porwiegend mit den kleidsamen, die Schultern fülliger machen¬

den Keulenärmeln ausgestattet. Sehr bevorzugt ist und wird

auch die Prinzeßform, die sich nicht nur an den Kleidern, son¬

dern auch an den Kompletjaden und Mänteln wiederholt. Die

breite Schulterlinie bei schlanker Taille ist auch hier das be =

sondere Kennzeichen .

Seine Wiederauferstehung in diesem Frühling hat das
Jahre hindurch war es aus

Bolerojädchen gefeiert .

dem Modenbilde verschwunden , in diesem Jahre aber , in dem

Anmut und jugendliche Fraulichkeit im Reiche der Frau Mode

regieren , mußte es einfach wiederkommen . Sehr kleidsam ,

wenn man es geschlossen mit Aermeln zum einfarbigen Rod

trägt ; ein buntes Blüschen , darunter getragen und zwischen

Rock und Bolero hervorlugend , nimmt sich sehr nett aus .

ver =Blusen gibt es in Hülle und Fülle in allen nur mög¬

lichen Formen und Farben . Ihre reiche Auswahl und

schiedenartigste Ausgestaltung entspringt einer zwingenden

Forderung . Man braucht sie sehr dringend zu Komplet und

Kostüm . Für warme und sonstige Tage präsentiert sich die

ärmellose Bluse . Das junge Mädchen wird auch gern zur

ärmellosen weißen Weste greifen . Meist mit Perlmutter¬

tnöpfen besetzt und spikem Ausschnitt versehen . verlangt fie

den farbenfrohen Schal , der überhaupt in der diesjährigen

Frühjahrsmode mannigfache Verwendung findet .

Der Mantel für das Frühjahr ist vorwiegend in Prin

zeßform gehalten . Einfarbig ist er leicht mit dem Kleid in

der schlesischen Textilindustrie darstellt , ist in ihren Wurzeln

auf die alte Heimarbeit der mittelalterlichen Bauernhöfe und

Fronwirtschaften zurückzuführen. Die eigentliche Entwicklung

dieses Gewerbes trat jedoch erst gegen Ende des 16. Jahr

hunderts ein , als nach den städtischen Leinewebern auch die

erfennung fand . Mittelpunkt der ausgedehnten Leinen -Heimländliche Leineweberei als Marktgewerbejeine rechtliche ne

industrie wurde das Städtchen Jauer , das einst in der Wirt¬

schaftsgeschichte Schlesiens eine große Rolle spielte. Nachdem

Dieser Ort im 30jährigen Kriege zerstört worden war , traten

die Gebirgsstädte Landeshut, Schmiedeberg, Greifenberg und
Als Friedrich der Große Schlesien

erobert hatte , fand er in diesen vier Städten bereits 110 große

Leinwandhändler .

Besuch beim letzten

Damasthandiveber Schlesiens
Früher war einmal die Aussteuer der Stolz jedes jungen

Mädchens . Der Wäscheschrank , dessen weißleuchtende
und bunt¬

farbige Bestände für viele Jahre ausreichten und eine Neu¬

anschaffung für lange Sicht unnötig machten , bildete nicht nur

die ständige Freude der Hausfrau , sondern stellte zugleich auch

einen wertvollen Besitz dar . Unter den aufgestapelten
Schäzen .

die die Fächer der Wäschebehältnisse bargen , galt den Tisch- Hirschberg sein Erbe an .

tüchern aus Damast die besondere Pflege und Sorgfalt . Nur

bei festlichen Gelegenheiten schmückten sie den Tisch und waren

so die ständigen Begleiter der Familienfeiern.
Durch das Aufblühen der Textilindustriedrängte die ma

immer mehr in den Hintergrund . An die Stelle des in müh danach an besonderen Markttagen in den Städten verkauften .

samer Handarbeit entstandenen Gewebes , das die persönliche
Rote seines Schöpfers trug , trat der fabrikmäßige Massen¬
artifel . Je mehr es der Industrie gelang , auch künstlerisch
hochwertige Erzeugnisse hervorzubringen , desto mehr ging in

der Allgemeinheit Sinn und Gefühl für den kulturellen Wert

der
handgewebten Arbeiten verloren . Infolge des mangelnden

Absages wurde die Lage der Handweber immer schwieriger, bis

Wenn sich heute meit verstreut im Lande noch hier und da

ein
altehrwürdiges Erbstück feinster Damastarbeit in einer

Familie findet , so wissen doch nur wenige , daß es auch noch

heute in Deutschland einige Damasthandweber gibt . So lebt

zum Beispiel im ganzen Often nur noch eine schlesische Familie ,

Frauen helfen mit bei der Dorfverschönerung
So wie in den Städten an der Verschönerung aller Arbeits

plätze in den Betrieben gearbeitet wird , sollen alle Dörfer ver¬

schönert werden . Nicht um jeden einzelnen Bauern , nicht um

eines Hofes willen , wurde diese Verschönerungsaktion in An¬

griff genommen , sondern um der Gesamtheit des Dorfes willen .

Denn eine schöne Umgebung erhöht die Arbeitsluit . Seit einem

Jahr arbeitet der Reichsnährstand in Gemeinschaft mit „, Kraft

durch Freude " an dieser Dorfverschönerung . Zu einem großen

Teil hat hier die Landfrau mitgeholfen . Wie traurig hatten

cftmals die fahlen Fenster der Bauernhäuser auf die Landstraße

geblickt , da waren teine Gardinen zu sehen , feine Blumen

grüßten den Vorübergehenden .

Nun steckten sie einfache freundliche Gardinen an

die Fenster und stellten Blumentöpfe auf die Fenster

bretter , blühende Pelargonien , Fuchsien und Fleißiges Lieschen

b lühen den ganzen Sommer hindurch . Auch die Vorgärten
wurden gepflegt und mit Goldlack , Reseda , Levkojen , Vergiß¬

meinnicht und vielen anderen Blumen bepflanzt . Auch lernten

die Frauen , daß mit zerbrochenen Ziegelsteinen oder anderen

Scherben eingefaßte Beete nicht besonders hübsch wirken . und

Sie wählten deshalb lieber als Abschluß niedrige Blumenstauden

wie Narzissen , Irisarten , Federnelfen oder Immergrün . Natür¬

lich war es mit der Anpflanzung allein nicht getan , sondern die

sorgliche Hand der Frau mußte wuchernde Stauden zurückschneis
den und Unkraut jäten . Daß ein schöner Vorgarten nicht von

einem alten , wadfigen , vielleicht sogar zerborstenen Zaun ge =

schlossen werden kann , war den Frauen flar , und sie versuchten

nun den Zaun durch eine Wildhecke zu ersetzen . Sie wirkt natür

licher und bietet den Pflanzen Schutz vor scharfen Winden .

Auch können die Singvögel in ihr nisten .

Zu einem richtigen Bauerngarten gehört auch ein Küchen¬

gärtlein . Aber wie oft hatten die Frauen es nicht in Ordnung

halten können , weil sie nicht viel von der Pflege der Küchen¬

und Heilkräuter verstanden . Durch geeignete Anleitung des

Reichsnährstandes werden schöne Erfolge erzielt . Wie viel die

Frau bei diesen Dorfverschönerungsarbeiten mithelfen fann ,

beweist die Tatsache , daß im letzten Jahr 1312 Dörfer verschö

nert wurden und in 1866 mit der Arbeit begonnen wurde .

Wenn man heute durch die Dörfer fährt , so trifft man

allenthalben auf die Bestrebungen , dem Dorf ein hübsches Aus

sehen zu geben . Hier entstehen neue Zäune , dort werden Bäume

und Sträucher gepflanzt , wo früher tahle Stellen waren , an

den Fenstern und im Vorgarten stehen blühende Blumen . Ich

werde nicht den trostlosen Anblick vergessen , als ich vor Jahren

durch kleine Dörfer fuhr und in den Vorgärten nur Unkraut

wuchs , zerborstene Zäune nur mangelhaft gegen die Straße hin

abschlossen und die Häuser mit kahlen toten Fensteraugen da¬

standen . Der Regen tröpfelte aus der Dachrinne in den Garten

hinab und bildete häßliche Pfützen . Traurig wurde einem ums

Herz bei diesem Anblick . Aber trok Regen und Pfützen sieht

ein Dorf hübsch und froh aus , wenn Blumen in Borgärten

lachen , wenn überall Ordnung und Schönheit ist Nicht nur den

Wanderer erfreut dieser Anblick , sondern den Dorfbewohner vor

allem , wenn er täglich zur Feldarbeit durch diese Blütenpracht

geht und sich unbewußt an ihr freut . Noch einmal so gern schafft

er , wenn ihn des Abends eine Feierstunde unter blühendem

Holunder oder in der Geißblattlaube erwartet anstatt ein um

ordentlicher Garten , auf dessen Beeten das Unkraut wuchert .
Erika Schulemann .

Uebereinstimmung zu bringen . Den sportlich gearbeiteten

Mantel zeichnen vor allem die breiten Revers und die modi¬

schen Taschen aus , meist vier an der Zahl . Der Frühjahrs¬

mantel für festliche Gelegenheiten ist dunkelblau oder schwarz ,

aus Tuch oder Bouclé . Der bunte Schal gehört gleichfalls zum

modischen Beiwert .

Besonders vielseitig ist die Sutmode . Nur ein Gesetz

herrscht hier : die Frau trägt das , was ihr am besten zu Gesicht

steht , was am Besten zu ihrer ganzen Kleidung harmoniert .

Ob sie die kleine Kappe , die sportliche Glocke oder den weit

randigen Hut trägt , richtet sich ausschließlich nach ihrer sonsti¬

gen Bekleidung , ihrem Geschmack und ihrem Geldbeutel . Kleine

Blumensträußchen finden vielfach als Schmuck Verwendung .

Die Blumen , von täuschender Natürlichkeit , geben häufig auch
dem Tageskleid die rechte frühlingshafte Note .

Zur neuen Frühjahrskleidung gehört natürlich auch eine

in Farbe und Form harmonierende Tasche , gehören passende
Schuhe und Handschuhe . Sie bieten sich in reicher Auswahl .

Ausgeschlossen , daß eine Frau nicht das findet , was ihr gefällt ,

was ihre übrige Kleidung harmonisch ergänzt und ihrem Etat

entspricht .

Es ist wirklich vielseitig , das Gesicht der Frühjahrsmode
1937. Der eigenen Phantasie , sich am vorteilhaftesten zu flei¬
den , ist weitester Spielraum gelassen . Das ist sehr begrüßens
wert . Wir sehen hier eine überzeugende Auswirkung der
deutschen Auffassung von den Dingen der Mode , daß diese nur

Beraterin ist und im übrigen den eigenen Geschmack walten

lassen muß . Die deutsche Frau von heute ist bis zu einem

gewissen Grade ihre eigene Modegestalterin .

Bekanntlich soll der Damast von den Einwohner der Stadt

Damaskus erfunden worden sein , woran noch heute sein Name

erinnert . In Europa war der Damast ursprünglich nur von

den Holländern und Italienern nach orientalischen Vorbildern

gewebt worden . Noch im 17 . Jahrhundert bezog man diese

föstlichen Stoffe in der Hauptsache aus Genua . Erst hundert

Jahre später tam auch in Deutschland die Handdamastweberei
zu hoher Blüte . Friedrich der Größe siedelte im Schmiedeberger

Tal im Riesengebirge sächsische Damastweber an , die er nach

Schlesien gebracht hatte , um auch hier die neue Hausindustrie

heimisch zu machen. Noch heute erinnern manch wunderbare
Damasttischdecken , die sich in Museumsbesitzbefinden, und deren
tunstvolle Muster die Belagerung schlesischer Städte und den
Friedensschluß von Hubertusburg darstellen , an das hohe
Können jener ersten schlesischen Handdamastweber .

Die letzten Erben dieses Handwerksgeschlechts sind die Ans
gehörigen der Familie Matte hoch oben im schlesischen Gebirge ,
in Seidorf am Fuße der Schneekoppe . In ihrem schlichten von
Blumen und Grün umrankten Häuschen befindet sich ihre Werk¬

gegangen ist . Bei den Mustern , die diese Meister ihrer Kunst
selbst entwerfen , dienen ihnen ihre eigenen Blumen als Vors

wut für ve ornamentalen Schmud. Die ganze Familie hat
an der Arbeit ihren Teil . Am alten Spinnrad spinnt die
Mutter den Schußfaden , den die Tochter des jungen Damast
webers auf einem uralten Spulrad auf die Garnrolle aufspult .

zu übertragen , danach in Handweb

Hästen it on manche prächtige Damastarbeit hervor

Bon den frühesten Zeiten an herrschte im schlesischen Leinen¬

handel das sogenannte „Kaufsystem" . Es bestand darin , daß die

Weber das entweder von ihnen selbst gefertigte oder von einem

Garnhändler gekaufte Garn zu Ware verarbeiteten und diese

Noch heute erinnert die „Tuchlaube" in Sirschberg an der

Markt vom Erzeuger in die Hände der Händler über , mit¬

wter verkauften sie die Weber jedoch auch direkt an die eine
wandsammler" und „Mäkel“ oder „Umtrageweiber " ."

Händler bleichten das gekaufte Leinen auf städtischen oder

eigenen Bleichen, bevor sie es durch Vermittlung der in vielen

theüschen Städten anfäſſigen ertauften. DieSchlesische Baum Führungstarten bu über gezeichnete Muster auf durchlochte
Auftäufer ins Ausland weiterverkauften.

wollweberei, die sich aus der schon im Jahre 1387 vorhandenen stuhl eingespannt werden und dafür sorgen , daß jeder der vie

schwedische Coldaten in ent

rigen Krieg eingeführten Canevas - Erzeugung

widelte, fand erst durch das Eingreifen Friedrichs des Großen
schießt dann das Webschiffchen durch das Fach und in Rhyth¬
mus der Arbeit entsteht in vielen Stunden angespanntester
Aufmerksamkeit ein wahres Kunstwerk , das bei Liebhabern

schönen Volkskunst ist . Die Leinenweberei , die den Hauptzweig dankte Schlesien auch die Einführung der Handdamastweberei . dieser herrlichen Handwerkskunst gern Abnehmer findet .

bie bis auf den heutigen Tag Hüterin und Wahrerin dieser ihren Aufstieg zu heutiger Größe . Dem gleichen König ver



Canberra die Dornröschenstadt
Selten ist eine Stadt mit größeren Erwartungen erbaut

worden , als Canberra , die neue Bundeshauptstadt Austra =

liens . In einer Talmulde der Kordilleren erstand sie , inmit¬

ten einer romantisch - reizvollen Landschaft , an der Bahnstrecke
Sydney - Melbourne . Als man im Jahre 1912 mit den Bau¬

arbeiten begann , wollte man hier eine Stadt errichten , die

nicht nur der Sitz der Regierung werden sollte , sondern
Eine wahr¬

darüber hinaus der Stolz des ganzen Erdteils .

haft moderne Hauptstadt sollte es werden , die dem Verkehr

unserer Zeit in gleicher Weise Rechnung zu tragen hatte , wie

der industriellen Entwicklung Australiens .

25 Jahre sind seitdem vergangen . Und es zeigt sich , daß

auch Städte thre Schicksale haben unabhängig von dem

Willen ihrer Erbauer . Canberra , die Hauptstadt Australiens
blieb ohne Einwohner . Es ist allen Bemühungen zum Trog

bis heute teine Metropole geworden , sondern das „ Sorgen¬

tind " Australiens , ein Dornröschen unter den Städten , der

große Irrtum eines Kontinents . Eine Stadt , die vor einem

Vierteljahrhundert mit Millionensummen errichtet wurde ,

zählt heute , obgleich sie der Siz sämtlicher Bundesbehörden
ist , ganze 6120 Einwohner . Und selbst diese sind nur da , weil

sie hinkommandiert wurden , Staatsbeamte , die die architet¬

tonisch großartigen Gebäude der Zentralbehörden bevölkern .

Die Stadt ohne Leben

Schon gleich zu Anfang stellte sich das Mißgeschick , das

Canberra bis heute heimsucht , ein . Die Stadt wuchs aus dem

Boden eine Musterstadt , nach den modernsten städtebau¬

lichen Grundsägen angelegt . Die amtlichen Bauten strebten

empor , ein riesiges Kapitol entstand , der Grundstein für die

Universität wurde gelegt . Aber ehe die neue Hauptstadt ein¬

geweiht werden konnte , brach der Weltkrieg aus , dessen Ver¬

lauf jegliche Entwicklung Canberras hemmte . Nach dem Krieg

begann man die Werbetrommel für Canberra zu rühren .

Aber die Bevölkerung blieb aus . Niemand wußte warum ,

wenngleich sich die Stimmen mehrten , die den Neubau der

Bundeshauptstadt als einen verfehlten Schritt bezeichneten .

Die Häuser blieben leer , die Geschäfte geschlossen , die Indu¬

strieanlagen unausgenugt .

Als im Jahre 1927 feierlich das neue Parlamentsgebäude
eingeweiht wurde , glaubte man , nun werde sich die Stadt all¬

mählich beleben . Tausende von Gästen waren nach Canberra

gekommen , aber sie reisten alle einschließlich der Abgeordneten
Canberra blieb ver =

nach der Eröffnungssigung wieder ab .

waist . Wohl stellten sich einige tausend Beamte ein , die von

der Regierung hierher versezt wurden . die amtlichen Gebäude

füllten sich mit Leben , die Richter zogen in den Justizpalast

ein und die Universitätsprofessoren in die Hochschule . Doch

das Leben blieb aus , es tamen feine Privatleute , taum daß

es genügend Lebensmittelgeschäfte gab , um die meist ledigen
Beamten zu versorgen . Es war , als habe diese an sich so

schöne Stadt etwas Abschreckendes an sich . Die Bundeshaupt¬

Stettner & Sohn
setzen sich durch

Roman won Otfrid von Hanstein
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Rest sah in sein verschmitt lächelndes Gesicht und wußte

noch immer nicht , wo er hinauswollte .

,Aber , was wollen Sie eigentlich damit sagen ? Soll ich

Ihnen raten . . . ? "

, ,Ganz recht . Sehen Sie " , jezt beugte er sich zu ihr und

sprach leise weiter : „ Kleine Rest , wissen Sie noch , was mein

Vater damals von uns beiden glaubte , als er uns zum ersten

Male zusammen sah ?"
„ Herr Meinhard , ich stehe gleich auf !"

„ Bitte , nein ! Als ich damals zu ihm sagte , daß von so

etwas gar nicht die Rede sein könne , daß wir uns ganz zufäl =

lig getroffen hätten - - wissen Sie , was er da antwortete ? "

„ Geht mich das etwas an ? "

„ Ich denke doch . Als ich ihm also damals sagte , ich hätte

noch nie einen solchen Gedanken gehabt , antwortete er : Dann

soll sich der Teigel holen , wenn du ihn in der Zukunft nicht

hast ' !"

Rest antwortete nicht , sondern fragte auf dem Teller über¬

eifrig die letzte Schlagsahne zusammen .

,Sehen Sie , fleine Rest , das habe ich mir gemerkt , und ich

denke 66

Was denken Sie ? "

Wenn mein Vater uns beide jezt wieder sehen würde

Dann wäre das wieder ein ganz zufälliges Zusammen¬
treffen !"

Wenn er mich aber fragte ! ? Ich habe Sie ja gar nicht

zufällig getroffen , sondern Rest , liebes , fleines Rest

wollen wir dem alten Herrn nicht den Gefallen tun ? "

Er sprach diese seltsame Werbung so lieb , so zärtlich aus ,

daß sie ihm nicht zürnen konnte .

, ,Jezt soll ich Sie wohl heiraten , bloß um Ihrem Vater

einen Gefallen zu tun ?"

„ Nein , Rest , aber weil ich dich lieb habe ! Ganz von Her =

zen lieb , und weil ich weiß , daß es dir ganz genau so geht ,

sonst hätte eine gewisse junge Dame nicht immer so vergnügte

Augen gemacht , wenn ich zu ihr in die Registratur fam ."

Sie antwortete noch immer nicht , aber jetzt hatte auch sie

solch ein verschmitztes Lächeln um den Mund .

Willst du mir nicht antworten ? "

Sie hob den Kopf .

, ,Was soll ich da antworten ? - Schließlich , wenn man dem

alten Herrn damit einen Gefallen tut . . . "

„ Also hast du mich lieb ? "

" Ober , zahlen !"

Sie rief es ganz laut und setzte leise hinzu :

, ,Sonst kriegst du es fertig und gibst mir etwa gar hier

mitten unter den Menschen noch einen Kuß ."

Nein , das mache ich lieber erst auf dem Heimweg . "

Mit ihnen gingen so viele verliebte junge Paare durch den

Abend , daß es gewiß nicht auffiel , wenn auch Herr Werner

Meinhardt zu seinem Rechte fam . Und da er immer ein sehr

gewissenhafter und fleißiger Mann war . sorgte er auch in die¬

sem Falle sehr gründlich dafür , daß er nicht zu kurz fam .

Willst du heute noch zu meiner Mutter . . . ? "
"
" Ich möchte es gern morgen zuerst deiner Schwester sagen .

Dann aber in acht Tagen ist Weihnachten - dann feiern

wir unter dem Weihnachtsbaum so richtig Verlobung , und im

Frühjahr ist Hochzeit ! "
Nein , es war

Sie gingen nebeneinander her und -

wirklich nicht nur ein Gefallen , den Resl dem guten alten

Herrn Meinhardt tat , denn sie hatte sich längst in Werner
verliebt , und jetzt sollte es jedenfalls in den Stettnerwerfen
zwei Menschen geben , die nicht nur geschäftlich zufrieden , son¬

dern auch persönlich glücklich waren .

Resl freute sich , als sie nach Hause tam , daß die Mutter

wieder einmal bei ihrer Bridgepartie saß und Saß Elsa auch
den Sonntag dazu benutte , über ihren neuen Plänen zu

hocken , so daß sie allein in der Wohnung war und nicht in

Gefahr tam , ihr junges Glück vorzeitig zu verraten .

stadt blieb eine Kleinstadt , in der ein Mensch den anderen

tannte , in der sich unaufhörlich dieselben Menschen , Beamte

der Regierung , begegneten . ,

Die Wizezeichner bemächtigten sich dieses Themas , sie schil¬

derten die sonderbare Beamtenstadt , in der es weder Frauen ,

noch Studenten , weder Gewerbetreibende noch Künstler gab .

Man erfand das Wort „ Dornröschenstadt " für Canberra , und

die Regierung geriet angesichts der hohen Kosten , die für den

Bau der Stadt erwachsen waren , in höchste Verlegenheit ,

zumal sich auch das britische Kolonialministerium sehr ent¬

täuscht über den Gang der Dinge zeigte . Man ist im Verlaufe

der letzten Jahre auf die merkwürdigsten Ideen verfallen , um

die Bundeshauptstadt auch wirklich zu einer Hauptstadt zu

machen . Man leitete große Werbeaktionen ein , eine Propa¬

gandawelle überflutete unter dem Motto „ Laßt Euch in Can¬

berra nieder !" das ganze Land . Amerikanische Manager

wurden berufen , die in Canberra mit einem Kredit der Re¬

gierung ein Konsortium zur Belebung der Bundeshauptstadt
Canberra " einrichteten .

500 Girls sollen eine Stadt aufweden

Anfänglich schienen diese Maßnahmen Erfolg zu haben .

Konservenfabriken und Chemische Werke erstanden , ein „ Woll¬

syndikat " wurde gegründet , kaufmännische Büros und Rechts¬
das

anwaltskanzleien wurden eröffnet . Aber dann brach

Konsortium ein Opfer der Weltwirtschaftstrise zusam¬

men . Das ganze mühsam errichtete Kartenhaus fiel ein und

Canberra , verlassen von zahlreichen enttäuschten Unterneh

mern , schlief wieder seinen Dornröschenschlaf . Die Technifer
wanderten fort , die Universitätsprofessoren verließen die un¬

selige Hauptstadt , Canberra blieb ein australisches „ Kräh¬

wintel " .

Was soll aus Canberra werden ? Soll man die so groß¬

zügig errichtete Bundeshauptstadt verfallen lassen ? Die Re¬

gierung macht gegenwärtig einen legten Versuch , um Can¬

berra zu retten . Zu viel Geld ist in diese Unglücksstadt , die

der Senator Holevaert in einer soeben erschienenen Broschüre

als den „ großen Irrtum eines Kontinents " bezeichnet , hincin¬

gesteckt worden , als daß man das Projekt aufgeben fönnte .

Man hat nunmehr nach altem Kolonisatorenbrauch die Pa¬

OLBAS
Das altbewährte Hausmittel
belebt die Atmung , beruhigt die Nerven ,
stillt Schmerzen und hilft bei vielen Be¬
schwerden . Fl. RA 2 . 50 . Broschüre fref .
Deutsche Olbas - Ges . mbH , Magutadt

Am nächsten Morgen wurde Werner Meinhardt sehr früh

zu Elsa gerufen .

" Gute Nachrichten ! Abteilung Motorenbau " hat eine Be =

stellung auf hundert Motoren , „ Abteilung Gießerei " hat den
Es geht

Zuschlag für den Bahnhof in Hof bekommen .

vorwärts !"
Aber Werner Meinhardt machte ein Gesicht , als sei er nur

mit halbem Ohr bei der Sache . Elsa wunderte sich .

" Freuen Sie sich denn nicht ? "

„ Das schon aber . . .

"

-

Was machen Sie denn für ein Gesicht ? "

" Weil ich Ihnen etwas sagen muß . Etwas ganz Schlimmes ,"

und weil ich Angst vor dem Seniorchef habe ."

" Meinhardt , wenn ich Sie nicht so genau fannte , würde ich

glauben , Sie hätten gespielt . "

Nun war der Uebermut in ihm wieder da .

" Habe ich auch !"

" Sie - haben _ ? %

-
" Gespielt ! Gleich va banque ! Alles eingesetzt , was ich

das große Los habe ich wahrscheinlich damithatte , und

gewonnen ."
Elsa verstand den sonst so beherrschten jungen Mann nicht .

„ Jezt reden Sie mal endlich vernünftig ."

Er richtete sich auf und versuchte , ein feierliches Gesicht zu

machen .
" Fräulein Doftor , ich melde gehorsamst , daß ich mich gestern

nachmittag mit Fräulein Resl verlobt habe , und bitte bei

Ihnen um deren Hand ."

Elsa war blaß erstaunt . Sie hatte in ihrem Arbeitseifer

bisher nichts von dem verliebten Geplänkel zwischen den bei¬

den gemerkt .
Ja - haben Sie Resl denn lieb ? "

" Sonst hätte ich es ganz bestimmt nicht getan ."

" Werner , das freut mich . Ich weiß , Ihnen darf ich sie
Gust ! ! "ruhig anvertrauen . -

Der Bruder fam .

, ,Ruf doch einmal Rest herüber . "

Nun wunderte sich wieder Gustl , daß die junge Schwester

einen dunkelroten Kopf betam , als er ihr die Botschaft aus¬

richtete ; als nachher aber Rest der Schwester an den Hals

flog , verstand er gleich , und auch Elsa brauchte nicht mehr viel

zu fragen . Gusti umarmte den neuen Schwager und war mit

ihm und der Schwester glücklich .

Weihnachtsabend ! Mit dem Mittagszuge wurde Vater

Meinhardt erwartet . In der kleinen Wohnung in der Jakob¬

straße sollte ganz still unter dem Lichterbaume Verlobung

gefeiert werden .

In den letzten Tagen war in Elsa wieder eine Wandlung

vorgegangen . Wenn sie in das strahlende , lachende Gesicht

ihrer Schwester sah , stieg die Erinnerung in ihr auf , und -
Etwas ganzmit einem Male fiel ihr die Arbeit schwer .

anderes hätte sie jetzt mehr befriedigt , ja , glücklich gemacht .

Es war einsam in dem Kontor . Der Betrieb war der be =

vorstehenden Feiertage wegen schon zu Mittag geschlossen

worden . Nur Elsa saß noch im Kontor . Sie saß am Schreib¬

tisch und fämpfte mit ihrem eigenen Stolz .
brannte auch nochin dem LaboratoriumDa drüben

Licht . Immer wieder war sie voller Angst , es könne verlöschen ,

und immer wieder fand sie den Mut nicht , hinüberzugehen .

Walter Schönau arbeitete nicht . Er hatte es versucht , denn

ihm graute vor diesem Tage . Nicht einmal zur Mutter nach
Leipzig hatte er gewollt . Er mußte ganz allein sein , ganz

allein . Er wollte arbeiten , nichts denken , nichts sehen von
und doch konnte er

der Freude der Menschen . Er wollte
sich nicht zum Arbeiten aufraffen .

- -

Mißmutig grübelte er , wobei er bald ruhelos durch das

Zimmer schritt , bald nervös mit den Fingern spielend

vor seinem Schreibtisch hockte .

Da ging die Tür auf , und Elsa Stettner stand vor ihm .

Er war aufgesprungen und starrte sie an ; er war voller

unklarer , widerstreitender Gefühle und legte die Stirn in

Falten .

" Walter !"

" Fräulein Stettner ? "

-

Wie sollte er sie anders anreden ? Aber sie tat , als höre

fte es nicht . Sie trat ganz nahe zu ihm hin und sah ihn mit

ihren ernsten , großen Augen bittend an .
„ Heute ist Weihnachtsabend . Heute machen die Menschen

einander Freude . Heute
66

Er fühlte , wie schwer ihr jedes Wort wurde .

Wollen wir uns nicht versöhnen ?" fragte sie halblaut .

" Ich bin dir nicht böse ."

role ausgegeben : „ Freiwillige vor !" Wer nach Canberra

tommt , braucht drei Jahre keine Steuern bezahlen . Minder

bemittelte Studenten erhalten Stipendien an der Universität .

Die Regierung selbst hat mehrere Fabriten eröffnet . Die

Beamten erhalten eine Sonderzulage , wenn sie heiraten . Und

vor allem sind auf die Initiative des neuen Bürgermeisters

Jim Powell 500 hübsche junge Mädchen eingezogen , um hier

fostenlos eine Haushaltschule zu besuchen und nach Canberra

das zu bringen , was jede Großstadt braucht : Leben , Lachen

und Liebe . Vielleicht werden die mit großer Begeisterung

empfangenen Girls das schwierigste städtebauliche Problem

unserer Zeit lösen .
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Waagrecht : 2 . Element , 4 . oftafiatische Halbinsel , 5. tür

fischer Titel , 8 . Gutschein , 10 . Antilopenart , 12 . Jakobs

Frau , 14 . indischer Tempel , 15 . chinesischer Philosoph , 16 .

Titel , 17 . alkoholisches Getränt , 19 . Gewässer , 20 . Baum

teil , 22 . Farbe , 23 . englisches Bier .

Senkrecht : 1 . Tageszeit , 2. Riesenschlange , 3. Mutter des

Romulus , 6 . Mündungsarm der Weichsel , 7 . Längenmaß , 8 .

Gaststätte , 9. Elend , 10 . Wurfspieß , 11 . Stadt an der Do

nau , 12 . Anteilschein , 13 . nordische Gottheit , 18 . weiblicher

Vorname , 20 . Papageienart , 21 . erotischer Nusstrauch .

Auflösung zur rätselhaften Schrift

Wird die Zeichnung in die richtige Stellung zum Be

schauer gebracht , so findet er des Rätsels Lösung : „ Geset

ist mächtig mächtiger ist die Not . "-

Jetzt hatte er doch wieder das „ Du " ausgesprochen .

„ Ich möchte dich bitten , mir etwas zu Weihnachten z

schenken ."
„ Ich dir ? "-

Und da tam es ganz leise von ihren Lippen :

" Den Ring , den ich dir damals zurüdgegeben habe ."

Einen Augenblick stand er stumm , dann antwortete er

ebenso leise : „ Ist das dein Ernst ? "

Statt der Antwort fragte sie :

„Oder hast du mich nicht mehr lieb ? "

Ich dich nicht lieb ? "

Sie sah , wie es in seinem Gesicht zuckte , wie die Erregung
seine Augen verdunkelte , und sie wußte beides richtig zu

deuten : Mit bebender Stimme begann sie :

, ,Dann sage ich dir heute noch einmal dasselbe wie damals

Laß uns wie zwei gute Kameraden , die sich ehrlich lieb haben ,

miteinander durchs Leben gehen . Laß uns gemeinsam schaffen

und arbeiten und uns einander in unserer Art lieben und

achten ."

, ,Du hast mir verziehen ? "
Wir haben uns ja nur nicht verstanden ."

Da legte er leise den Arm um sie und zog sie an seine

Brust

In der kleinen Wohnung in der Jakobstraße stand der
Auch Vater Meinhardt

Christbaum zum Anzünden bereit .

war da . Schon brach der frühe Abend herein , es dunkelte ,

und Rest wurde ungeduldig .

" Heute wenigstens könnte Elsa auch einmal Mensch sein

und früher aufhören !"
Sie hatte taum zu Ende gesprochen , da flangen draußen

Schritte auf dem Flur , und dann wurde die Tür geöffnet , und

Elsa trat ein . Walter Schönau folgte ihr auf dem Fuße und

hielt ihre Hand .
Niemand fragte , niemand wollte an alte Wunden rühren .

Da sagte sie schlicht :

-
Sted uns allen den Weihnachtsbaum an , Gust ! ! "

zwei Paare . Das eine jung , und
Sie standen darunter

beschwert glücklich in seiner strahlenden Schönheit , das andere

zwei reife Menschen , die miteinander gekämpft hatten , bis sie

sich zu verstehen vermochten .

Sie saßen dann um den runden Tisch , und der Wein

glänzte in den Gläsern . Es wurde ein Weihnachtsabend , wie

ihn das alte Haus noch nie gesehen hatte . Nach dem Mahle
stand Vater Meinhardt plötzlich auf . Er schlug an sein Glas .

Es leben und gedeihen die Stettnerwerte ! Es leben die

beiden Brautpaare ! Es lebe Fräulein Stettner !"

" Frau Schönau wird sie bald heißen !"

Walter hatte es laut gerufen , und Elsa sah ihn lächelnd
an . Sie wußte , daß Walter sie endlich begriffen hatte , und sie

war bereit , ihm , dem Manne , auch zu geben , was des Man

nes war .
Und während die Gläser aneinanderklangen , war es ihr

als sähe sie in die Zukunft : Da würde die Fabrik in det

Glodenhofstraße ein stolzes , mächtiges Wert geworden sein ,

das Hunderten Brot und Arbeit gab , und an dessen Aufba

sie und Walter , Werner und Resl und Gustl gleichen Anteil
hatten . Sie selbst würde sich dann mehr und mehr von des

Leitung des Werks zurückziehen und sie Werner und ihrem
Mann überlassen . Auf sie warteten dann ja andere , schöner

Pflichten , denn natürlich wollte sie auch Kinder haben . Sit
würde Mutter werden und würde sich dem neuen Pflichten

freis dann so wenig entziehen , wie sie sich dem jezigen , den
Vermächtnis ihres Vaters , den Stettnerwerfen ,den Stettnerwerfen , entzoge

hatte . Ihre jezige Aufgabe aber war dann wohl erfüllt .
Sie erwachte wie aus einem Traum und lehnte sich eng at

Walter an . Er strich ihr leise übers Haar , und Vater Mein
hardt trank ihr abermals lächelnd zu :

bid
„ Hoch die Stettnerwerke ! Und hoch die Stettners ,

Schönaus und die Meinhardts , die Alten und die Jungen !

Und die kommenden Geschlechter !" rief Gust ! eifrig . Keiner
lachte ; Elsa aber hob ihr Glas und stieß erst mit dem Bruder ,

dann mit Meinhardt , zuletzt aber mit Walter an : Sie trantes
Ende !

auf die Zukunft .

Hohenlohe
Hafer -Flocken

bei Magenschwäche
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Unsere preiswerten Angebote

zum Stellungswechsel !

Damen - Mäntel

Unsere Sorgfalt und unsere fachmännische

Erfahrung geben Ihnen Gewähr für einen

wirklich guten und preiswerten Einkauf !

in allen Größen , ganz gefüttert
. 29 . 50 24 . - 18 . ¬

Damen - Sommer - Kleider

schöne Blumenmuster und Streifen

. 18 . 50 12 . 75 9 . 50

Indanthren - Kleider

hübsche Muster für Haus und Garten
. . . 650 5 . 50 4 . 20

Hauskleider , sehr haltbar

aus gewirkten melierten Stoffen

Gr . 46 - 50

Sportblusen

aus gewirkten Stoffen

Gr . 46 - 50 =

Damen - Sportröcke

blau und farbig . . . . . . . . 8 . 50 6 . 75 4 . 50

Damen - Berufskittel

Damen - Strümpfe

Makko . .

Damen - Strümpfe

wollplattiert . . .

Schürzenstoff
120 cm breit . . . . .

Trachtenstoffe

Kord - Anzüge

. . . . 45 . - 35 - 29 . 75 19 . 50 11 . 50

Sport - Anzüge
38 . - 28 . 75 24 . 50 19 . 75

1. 20 0. 95 0. 58

1. 80 1. 45

Sakko - Anzüge

m 1. 35 0 . 95 45 . 35 . - 29 . - 26 . 75

schöne Druckmuster . . m 1. 10 0. 95 0. 90

Wollmusseline
moderne Druckmuster , m 2. 10 1. 90 1. 80

Barchent

. 5. 50 4. 25 2. 95 farbig . . . . .

Indanthren - Schürzen

Manchester - Hosen

Kord - Hosen

9. 75 8. 75 7. 25 6 . 45 4 95

7. 50 6. 25 5. 90 4 . 45

Arbeits - Jacken und - Hosen

. . . 3. 65 3. 00 2 . 70 2 . 40

5. 50 4 . 75 3. 95 3. 55 2 . 75 2 . 60

Wie immer finden Sie bei mir eine große

Auswahl in

Damnn -Mänteln und - Klaidaru

Natürlich kleine Preise !

Damen - Mäntel

45 . 36 . - 29 . 50 22 . - 16 . 50 12 . 75

Damen - Kleider 22 . 50 16 . 50 12. 50 9 . - 5 . 50

Herren - Anzüge , Kammgarn -Qualitäten ,
59 . - 49 . - 39 . 50 29 . 50

Sport -Anzüge . . . 39 . - 35 . - 29. 50 26. 50

Kommen Sie zur Besichtigung meines großen

Lagers und auch Sie werden überrascht sein .

H . CASSENS

4 . 95 , Gr . 40 - 44 = 3. 95 Vistra - Musseline
m 1. 50 1. 15 0. 95

Wasch - Samt Sommerjacken

2 . 95 , Gr . 40 - 44 = 2 . 50 in vielen Mustern . . . . . . . . m 1. 05 0 . 95

Kleider - Schotten
m 1. 35 0. 98 0. 85 Gestreifte Herren - Hosen

. 5 . 90 4 . 75 4. 25 3. 70 2. 70
Rechtzeitig

. m 0. 78 0. 59 0. 42 Futter - Unterhosen
Größe 4 , andere Größen entsprechend

Schudegut

. . . . . . 3 . 50 2 . 75 1. 95 120 cm breit . . . . . . . . . . . . . m 2 . 95 2 . 10

Bettkattun , 80 cm breit

2. 85 2. 45 1. 90

Normal - Unterhosen
2. 55 1. 90 145

Militär - Hemde
2. 90 2 . 55 1. 45

. . . . m 0 . 67

Damen - Hemden
Barchent - Bettdecken Sport - Hemde

. . . . . 1 . 50 1. 10 0. 79 3. 25 2. 25 3. 25 2. 75 2 . 30

Damen - Unterjacken
Graue Schlafdecken Herren - Socken

. . 2 . 95 1. 70 1. 20 1. 50 1. 35 Paar 0 85 0. 48 0. 35

Damen - Schlüpfer

solide Qualität . . . . . . . . . 1. 95 1. 25 0. 75 rosa , h' blau u . lila geblümt , m 0. 78 0. 69

Bett - Züchen , 80 cm breit
Damen - Prinzeßröcke

solide Qualität . . . . . . . . . 3. 20 2. 45 1. 75 für Unterbetten . . .

Emden , Kleine Brückstraße 26

Aussteuerwaren , Betten

Bettwäsche und Haushaltswäsche

DU 091
is jochi ma

Annahmestelle

von Bedarfsdeckungs¬

scheinen

für Ehestandsdarlehen

und für Kinderreiche .

in allen Preislagen

liefern wir gut und billig

KAUFHAUS

de Wall ' s
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492

zum Nationalen Feiertag der Arbeit

eröffne ich heute nach dem Umbau

meinen neueingerichteten

Damen - Frisiersalon
Ich empfehle mich einer alten wie neuen
Kundschaft in Stadt und Land und

garantiere prompte , saubere Bedienung

zu angemessenen Preisen .

Friseurmeister J . Müller

Dauerwellenhaus
EMDEN Am Delft 9 .

Gleichzeitig bringe ich meinen Herrensalon in Erinnerung

Kleidung für die Hitler -Jugend
HJ . , DJ . , BdM . , JM .

kaufen Sie preiswert und gut bei

Backhaus in Emden
поле

Café Hohenzollern , Emden
Donnerstag , den 29 . April

Ehren - und Abschiedsabend
der Hauskapelle

Tischbestellungen erbeten ! Verlängerte Polizeistunde !

TANZ
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Seid Nationalsozialisten Tuchmützen
auch beim Einkauf !

fahrräder
alle Preislagen . NSU , und

Triumph Markenräder .

Ia . Spezialräder
Kindertahrräder

Rosenboom
Emden , Wilhelmstraße

Besuchskarten
liefert schnell und preiswer
die OTZ - Druckerei .

Zum 1. Mai
die gute

blaue Mütze
aus dem

Hütgeschäft

Wibben
Neutorstraße 31

Wellblech-Garagen
in allen Größen liefert

Auto -Zumpe
Emden Fernrut 3230

Holzwurm - Politur

K
R

U
SO

L

>>

erstklassig in

Form und

Verarbeitung

finden Sie bei

Georg Ludolph
Emden , Kl . Brückstr . 29

Anzeigen in der OT3 . -

ftets erfolgreich

KRUSOL Reparaturen
beseitigt radikal den

Holzwurm . gibt den

Möbeln wundervollen
Glanz u. gutes Aussehen

Allein verkau

W. Loesing
Emden , Zwischen beid . Sielen 32

Fernruf Nr . 3410. Gegründet 1838

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro Industrie Emden

an Automobilen, Motorrädern
Fahrrädern prompt und

preiswert durch

Gottlieb Gymens
Emden

Nur 4 Tage EMDEN Platz am Lloydhotel
( Zentral - Viehmarkt )

Schippers und Vanderville ' s

weltberühmtes Märchenland

Liliput -Miniaturstadt
mit vielen kleinen Häusern und Straßen . Rathaus , Kirche , Steuers ,

Finanze , Baus , Postamt , Hotels , Cafe , Polizeipräsidium , Wohn - und

Geschäftshäuser , Kabarett und Liliputzirkus und vieles andere mehr .

25 Zwergpferde
40 kleine Menschen

Eröffnung: Donnerstag, 29. April 7.30und9 Uhrbiseinschl.2. Mai1937
täglich 4 Vorstellungen 3 , 5 , 72 u . 9 Uhr

Wir haben Volkspreise! ! Erwachsene : 1. Platz 0. 80, 2. Platz 0. 60, 3. Platz 0. 40

Kinder : 1. Platz 0. 50 , 2. Platz 0. 40 , 3. Platz 0 . 30

Keinerlei Nachzahlung . Preise gelten für Zwergenstadt und Liliputzirkus

Niemand versäume in den wenigen Tagen ihres Aufenthalts dieser einzigartigen

Kulturschau einen Besuch abzustatten .

Ein Staat verjüngt fich ewig in feiner Jugend ,

deshalb muß die Sorge um die Gesund¬

erhaltung der Jugend unfere vornehmste

Aufgabe fein .

Der dunkelrot bunte Bulle

" Leo "
Büchter Bohlen , Barstede steht bei mir

aur Station .

W. WEBER , Ing . Deckgeld 5 RM bar. bei späterer Zahlung 6 RM.

EMDEN - Fernspr 3268
3 . Goeten , Zimmel .

Ferner :

Gegen Hederich und geele Warm (Drahtwurm)

Staubkainit , Kalkstickstoff ungeölt

Branntkalk , Nitrophoska
Kalkammonsalpeter , Kalkstickstoft gek örnt ,

Kalksalpeter , Leuna , schw . Ammoniak ,

9X9 , 5 × 10 , Superphosphat 18 % , Kali
Thomasmehl , Kainit

ab Lager lieferbar .

Abgabe auch in kleinen Mengen

Jan J . Janssen , Emden
lungternbrückstraße 8 - Fernsprech 261



Dirndl - Kleider in viel .
hübsch .Farb . u . Form . Gr . 50 1 . 25

Für die vielen Aufmerksam
teiten zu unserer Goldenen
Hochzeit agen wir unseren
herzlichsten Dant .

Arnold Wübbenborit u. Frau

Aurich geb . Frerichs

in vielen Farben

Knaben - Pullunder

Alles fürs Kind
Kinder - Strickhöschen
Baumwolle

Kinderleibchen

Mädchenhemden

Waschhütchen , Süd¬
wester Form , in bleu , weiß ,
rot und beige . . . . . 1 . 28

Größe 1 0 . 48 Bolero - Hütchen

Baumwolle gestrickt . . . . . . . . . . . . . . . Größe 1 0 . 50
1 . 38

Länge 40 , Trikot mit Kurbelkante . . . . . . 0 . 65

Schlüpfer
Kunstseide plattiert . . . . . . . . . . . Größe 30 0 . 45
Mädchen - Nachthemden

Länge 60, mit Kragen und Stickerei . . . . . . . . . . .1 . 25
Knaben - Hemdhosen
weiß Baumwolle . . . Größe 30 1 . 08
Strümpfe , Kunstseide mit Flor ,
plattiert . . Größe 3, Paar 0 . 48

Größe 5 Paar 0 . 65

Aurich

Zum

Die Mitglieder der

Sportstrümpfe , weiß , mit Troddeln ,
Baumwolle

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt Emden . Zw . bd . Sielen

Wirtschaftsgruppe

Ambulantes Gewerbe

Ortsgruppe Aurich

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

machen am 1. Mai den Umzug der billige Obst , Gemüse
in Aurich mit . Antreten um

9. 20 Uhr bei Buß , Pferdemartt . und Blumenverkauf

Bagbander Martt Ich erwarte ein vollzähliges findet statt am Freitag 10% Uhr

Donnerstag , d. 29. d . M.
bin ich bei Herrn Gastwirt
Bohlen anwesend und stelle

einige Landmaschinen aus und
empfehle gleichzeitig :
Grasmäher Mc . Cormick , Lanz ,

Krupp
Sarkmaschinen , schwere , mittlere

und leichte Ausführung
Schwadenrechen „ Martin "

mit Patentflachzinken
Schwadenrechen „ Ota " ,

dreifach tombiniert
Dibbelmaschinen Senior "

Sauchefässer
Hannibal - Membran¬

Jauchepumpen

"

Eberhardt -Pflüge und Eggen
Cramers Patent - Mühlen
Unkrauteggen
Miele -Elektro -Waschmaschinen
Dreschmaschinen TU

in mehreren Ausführungen
usw . usw .

***Fooke Janssen
Aurich

Fernsprecher Nr . 292

Kraftwagen¬

Erscheinen .

Siemers ,
Ortsgruppenwart .

Neermoor , 11 Uhr Warsings¬
fehn , alle Ortschaften bis 4 Uhr
Strackholt . Sämtliche Waren

sehr billig . Loers .

-Gelbfleischige Speise Kartoffeln
Futter -Kartoffeln , Gaat -Kartoffeln , Runkelrüben
Die letzten Ladungen treffen ein und wir bitten um Bestellung

Kramer & Bruns , Augustfehn

Zur Musterung

Paßbilder
von Photo Schultz , Papenburg ( Ems )

Dankopfer der Nation -

fehlt Dein Name noch ?

Sonderfahrt VORANZEIGE !
am Donnerstag , 29 . April
Aurich ab 4 . 30 Uhr morgens ,
Leer an 5. 30 Uhr (Anschluß
nach Oldenburg ) , Leer ab 6 Uhr ,
Bagband an 6. 40 Uhr

Kleinbahn

Leer Aurich -Wittmund
Der Betriebsleiter .

Frühjahrsblumen
wie :

Stiefmütterchen , Vergißmeinnicht,
Bellis uit . , träftige Bilanzen

Hans Kortmann
-Baumschulen Gartenbau

Kranzbinderei . - Großefehn

Am Sonntag , dem 4 . Juli d . Js .

50jähr . Jubiläum
Kriegerkameradschaft Marx

Familiennachrichten

Ihre am 23 . ds . Mts . in Schirum voll¬

zogene Bermählung geben bekannt :

Aljet Grönefeld und Frau

Habe jetzt Telephonanschluß Holtrop , den 27 . April 1937
erhalten : Timmel Nr . 17 .

Kochschellfisch

Nantte , geb . Harms

Pfund 25 Pfg . Gleichzeitig danken wir für die erwiesenen Aufmerksamkeiten .

Rotbarschfilet Pfund 35 Pfg .

Sanne Treumann , Aurich

Empfehle zur Zucht
den staatlich geförten

rotbunten Bullen
. . Elio " Nr . 3531

" Anna "Leistung der Mutter
Nr . 9282 in elfjährigem Durch¬
schnitt : 4242 Kg . Milch , 153 Kg .
Fett , 3,60 Proz . Höchstleistung :
5272 Kg . Milch , 196 Kg . Fett ,

3,72 Prozent .
Dedgeld Mindest sah .

M. Uken , Westgroßefehn .
( Der Bulle ist auch verkäuflich .)

Zuckerkranke
Selbstuntersuchung , beste Kontrolle. Ausk.kosteni.
Pfeiffer, Frankfurt a . M. B60 Adolf-Hitler-Anlage 2

Münkeboe , den 26 . April 1937 .

Nach langem Nervenleiden , das er sich im Felde

zugezogen hatte , verschied plötzlich und unerwartet

mein lieber Mann , unser treuer Vater , Sohn , Bruder ,

Schwager und Onkel

Johann Lütjen Janßen
in seinem 58 . Lebensjahre .

Im Namen der übrigen Angehörigen

die tiefgebeugte Gattin

Elisabeth Janßen , geb. Saathoff
nebst Mutter und Kindern

Beerdigung Freitag 2 Uhr nachmittags .

meliert , m , farb . Besatz , Gr . 1 0 . 98

Knaben - Pullunder

einfarbig, Wolle platt . , Gr . 1 1 . 78

Knaben - Pullover , lang .

Arm , m. Knopfverschl . , Gr. 1 2 . 90

Trachtenjacke , Wolle

plattiert , halber Arm , mit
Stickerei . . . . . . . . Größe 2 3 . 90

Springschuhe . . . Paar 0 . 48

WERBEKUNSTBERLINSW19

Die Verlobung ihrer Tochter
Leonore mit Herrn Wilhelm
Rewerts aus Kl . - Appingen
beehren sich anzuzeigen

Job . Lammling u. Frau
Henni , geb . de Beer .

Oldersum , den 28. April 1937 .

Leonoce Lammling

Wilhelm Rewerts
Oldersum Appingen

Leer , Neumünster , Bremen , Naumburg a . S.

Hildesheim den 26 . April 1937 .

Nach längerer Krankheit , jedoch unerwartet ent¬

schlief in Bad Königstein mein innigstgeliebter Mann
unser lieber Vater , Schwiegersohn , Schwiegervater ,

Bruder , Schwager und Onkel , der

Holzhändler

Onno B. Arends
in seinem 58 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Olga Arends , geb. Dähmlow
Marianne Arends

Anneliese Arends

Onno Edzard Arends

Dr . med . dent . Carl Hahn

und alle Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Freitag . dem 30. April ,
nachmittags 3 Uhr von der Städt . Leichenhalle aus
statt . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Evtl . Kranzspenden dorthin erbeten .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Wir erfülle

Leer , den 27 . April 1937 .

hierm

von dem Hinsche . . en un

die schmerzliche Pflicht ,

res Chefs

Herrn

Onno B. Arends
geziemend Kenntnis zu geben .

Der Verstorbene war dem Betriebe ein um¬

sichtiger Leiter , uns jederzeit ein gerechter

Vorgesetzter .

Ehre seinem Andenken !

Die Gefolgschaft

der Firma Onno B. Arends
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Am 26. April 1937 starb unsere liebe
Amtswali erin , Frau

Z

Margarethe van Hettinga
in Uttum

Unermüdlich war sie als Amtswalterin in der Arbeit

beider Organisationen tätig ; in Treue tat sie ihre Pflicht
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren .

Die Ortsgruppentrauenschaftsleiterin . Der Ortsgruppen¬
amtsleiter der N. S. V. , Ortsgruppe Uttum .

Uttum , Emden , Eiljum ,
den 26 . April 1937 .

Heute verschied nach kurzer

chwerer Krankheit unsere

liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwe

iter , Schwägerin und Tante
die Witwe

Margaretha
v . Hettinga

geb . Waalkes
im 58 . Lebensjahre .

Die trauernden Kinder

und die nächsten
Anverwandten

Die Beerdigung findet am
Freitag , dem 30 . April .
2 Uhr , von der Kirche in
Uttum aus statt . Trauerfeier
eine halbe Stunde vorher .

Simonswolde , 25 . April 1937

Heute nachmittag verstarb
nach langem , Ichwerem , mit
großer Geduld ertragenem
Leiden mein lieber Mann .
meiner drei unmündigen
Kinder treusorgender Vater .
mein lieber Sohn und
Schwiegersohn , unler guter
Bruder ,Schwager und Onte !

Jakob
Jakobs Benning
im Alter von reichlich 34
Jahren .

In tiefer Trauer

Anna Penning Wwe .
nebst Kindern

und Angehörigen .

Beerdigung am 29. April ,

nachmittags 122 Uhr .
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Hierdurch erfüllen wir die

traurige Pflicht , das Ableben
unferes lieben Barteigenossen
und Mitgliedes

Rudolf Ricklefs
bekannt zu geben .

Wir werden ihm stets
ein ehrendes Andenken be¬

wahren .

NSDAP . , Ortsgruppe
Groß - Holum

DAF . , Orisgruppe
Groß - Holum .

Bewjum , oen 27 April 1937

Am 26 . d . Mts . verstarb

unser Mitglied ,
die Kameradenfrau

M . van Hettinga , Uttum
Ehre ihrem Andenken !

Zur Beerdigung am Frei¬
tag sammeln sich die Mit¬

glieder um 1 . 30 Uhr bei

Gastwirt Hollander .
NSKOB . ,

Kameradschant Pewsum .

Für die vielen Bewetze

herzlicher Teilnahme bei dem

Heimgange unserer lieben
fleinen Elle sprechen wir aut
diesem Wege unsern herz¬
lichen Dank aus .

Familie Willy Dirks .

Moordorf ,
den 28. April 1937 .

Trauerhalber
bleibt mein Geschäft am

Donnerstag ab 12 Uhr

geschlossen

August Boyunga
Holzhandlung , Aurich



Rundschau vom Tage
Oberbürgermeister-Wechsel in EssenundDuisburg

otz. Der Essener Oberbürgermeister Dr. Reismann¬

Brone wird am 1. Mai sein Amt niederlegen, da ihn die

Beschwerden des Alters und seine angegriffene Gesundheit dazu

peranlassen . Für den jetzt im 74. LebensjahrStehenden wurde

Sekanntlich kurz nach der Machtübernahme durch eine besondere

resegliche Maßnahme, die sogenannte „Lex Reismann", die

Möglichkeit geschaffen, mit nahezu siebzig Jahren die Führung

ber Verwaltung zu übernehmen, der er nunmehrfast vier Jahre

lang seine Schaffenskraft , den reichen Schatz seiner Erfahrungen

and feine Kenntnisse gewidmet hat .
Seine Nachfolge tritt Parteigenosse Dillgardt , bisher

Oberbürgermeistervon Duisburg, an. Die Führung der Ver¬

valtung in Duisburg übernimmt der bisherige Kreisleiter

der NSDAP. Essen, Parteigenosse Hermann Freytag .

Rudolf Heß dankt für Geburtstagsglüdwünsche
Rudolf Heß bittet alle Partei - und Volksgenossen , die

ihm aus Anlaß seines Geburtstages Glückwünsche über¬

sandten, auf diesem Wege seinen Dank entgegenzunehmen.

Kommunistenüberfall auf Danziger SA . -Führer

Wie erst jetzt bekannt wird , wurde am Sonnabend voriger

Woche der SA . - Sturmführer Ernst Reimer in

Danzig-Langfuhr von Marristen überfallen und schwer

perletzt. Der Verlegte mußte in das städtische Krankenhausein¬

geliefert werden .

Der Sturmführer hatte in einem Lofal in Danzig -Langfuhr

gesessen und gehört , wie am Nebentisch einige Kommunisten

Maßnahmen des Senates tritisierten. Er stellte daraufhin die

Marristen zur Rede. Nachdem Reimer das Lofal verlassen

hatte , folgten ihm die Marristen und schlugen auf den Sturm¬

führer ein .

Zweifacher Mordversuch in Ludwigshafen

Die Kriminalpolizeistelle Ludwigshafen am Rhein teilt mit :

Der 22jährige Hermann Dambach gab am Dienstag im hie¬

figen Bruchwiesenviertel auf seine Ehefrau mehrere Schüsseab .

Die Frau wurde lebensgefährlich verlegt . Ein Mann , der den

flüchtenden Täter festhalten wollte , wurde ebenfalls durch

Kopfschüsse schwer verletzt .

Wie die Kriminalpolizei mitteilt , fonnte Hermann Dambach

wenige Stunden nach Verübung seiner Taten verhaftet werden .

Ein Haus versinkt in der Lahn

otz . Das Haus auf der Lahn - Insel bei Weylar , das seit dem

Bruch des Stauwehrs von den Fluten eingeschlossen war , ist

eingestürzt. Eine alte Pappel hatte mit ihrem Wurzelwert

drei Tage lang die nagenden Wasser von den Fundamenten

des Gebäudes abgehalten . Schließlich wurde sie selbst vom Sog

der hochgehenden Lahn umgerissen . Bald darauf war auch das

Haus , das schon seit Tagen geräumt ist, in den tosenden

Fluten verschwunden .

Von der sterbenden Geliebten verraten

otz . Der seltsame Fall , daß allein die Aussagen der ster¬

benden Geliebten genügen , um einen sonst in keiner Weise

überführten Angeklagten zu verurteilen , ereignete sich vor dem

Schöffengericht Glaz. Auf ihrem Sterbebett hatte eine dreißig

jährige Frau einem auf ihren dringenden Wunsch herbei¬

gerufenen Amtsrichter zu Protokoll gegeben , daß ihr früherer

Geliebter ihr von seinen Wilderererfolgen erzählt habe . Zwei

Tage nach diesen Aussagen starb die Frau . Obwohl der Be =

lastete in dem jetzt durchgeführten Prozeß leugnete , wurde er

zu drei Monaten Gefängnis verurteilt .

Hochverratsverfahren gegen 29 indische Nationalisten

Wie aus Kalkutta gemeldet wird , endete vor dem indischen

Gericht von Alipore ein Hochverratsprozeß gegen 29 Inder , die

versucht haben sollen , die Regierung von Indien mit Waffen¬

gewalt zu stürzen. Es handelt sich um den sogenannten Hoch¬

verratsfall von Titagure , der über achtzehn Monate ur Ver¬

handlung stand und in dessen Verlauf nicht weniger Is 500

Zeugen aufgetreten sind . Wie die Anklageschrift besagte, haben

die Angeklagten eine Partei ins Leben gerufen, Chemikalien

und Waffen zu dem Zweck angehäuft , um die indische Regierung

zu stürzen und auf diese Weise Indien zur vollen Unabhängig

feit zu verhelfen . Einer der Angeklagten wurde zu lebense

länglicher Deportation verurteilt , fünfzehn erhielten Etroi

von drei bis zwölf Jahren Gefängnis , zwölf wurden frei¬

gesprochen und einer wurde einer Besserungsanstalt überwiesen.

Braune Seife
Soda . . . .
Scheuersand

Seitenflocken

Deutscher Doppelfieg in Rom

Der erste Haupttag des Internationalen Reit

mals vor vollbesetzten Tribünen einen Riesenerfolg.turniers in Rom brachte den deutschen Reitern aber¬

Oberleutnant Brinkmann besetzte auf Wotans

Bruder und Alchimist in dem mit 30 000 Lire aus

des ganzen Turniers , die beiden ersten Pläge und führtegestatteten Urbe-Preis , den höchstdotierten Wettbewerb

auf diesen Pferden zugleich die beiden einzigen fehlerlosen

Ritte des Tages unter 76 Bewerbern aus . Am Nach¬

den Kämpfen bei und empfing den Mannschaftsführermittag wohnte Ministerpräsident Generaloberst Göring

nung für die bisherigen großen Erfolge der deutschenRittmeister Momm , dem er sein Lob und seine Anerken¬

Reiter und Pferde im Verlauf des Turniers aussprach .

Die deutsche Luftwaffe ehrt Mussolini

Ministerpräsident Generaloberst Göring überreichte dem

Besuch in seiner Eigenschaft als Oberbefehlshaber deritalienischen Regierungschef Mussolini bei seinem gestrigen

deutschen Luftwaffe das Ehrenabzeichen und das Diplom

eines Militärpiloten ad honorem .

Eibar - eine tote Stadt

Sinnlose Zerstörungswut der Bolschewisten

Am Dienstagnachmittag haben die nördlich von Eibar

Stadt Marquina erobert , wo die Bolschewisten starteoperierenden Truppen in mutigem Angriff die bedeutende

Kräfte tonzentriert hatten . Ferner wurden die Dörfer

Echevarria, Banos de Uberuaga und Bolivar , nördlich und

südlich von Marquina gelegen , besetzt .

Ein Besuch in dem am Montag von den nationalen

Truppen eroberten Industriestädtchen Eibar zeigt , wie

üblich , die Spuren der sinnlosen Zerstörungswut der Bol¬

schewisten. Sie haben es fertiggebracht, innerhalb weniger

Stunden bis zum Einmarsch der nationalen Truppen die

Stadt mit ihren zahlreichen Fabriken , Kirchen , Klöstern

und Schulen fast völlig zu zerstören . Von den 15 000 Ein¬

wohnern , die die Stadt früher zählte , sind kaum 500 ge¬

blieben . Die übrigen wurden von den Bolschewisten ge¬

zwungen , den Ort zu verlassen . Einwohner , die angesichts

der näherrückenden Stunde der Befreiung ihr Heim nicht
verlassen wollten , wurden von den abziehenden zügellosen
Horden ermordet . Der Ort wurde vollständig aus¬verlassen wollten, wurden von den abziehenden zügellosen

geplündert . Kirchen , Privathäuser und Arbeits¬

stätten wurden mit Benzin - und Brandbomben
angezündet . Als die nationalen Truppen nach

furzem Gefecht einzogen , brannten schon ganze Straßen¬

züge . Die aus Vittoria und San Sebastian herbeigerufene

Feuerwehr mußte sich darauf beschränken , ein Ueber¬

greifen der Flammen auf die noch verschont gebliebenen

Häuser zu verhindern . Man schäßt , daß etwa 300 Häuser

abgebrannt sind. Die gesamte Waffen- und Metall¬

industrie des Ortes , von der der größte Teil der Bevölke¬

rung lebte , wurde vernichtet . Eibar gleicht einer toten

Stadt .

s der jüdische Waffenschmuggel blüht

otz . Im Zusammenhang mit der Aufbringung des unter

der Flagge von Panama fahrenden niederländischen Dampfers

„ Hordena " durch nationalspanische Seestreitkräfte wendet sich

Het Nationale Dagblad " gegen die Behauptung der Reederei

N. B . Goffes , daß der Dampfer ausschließlich Lebensmittel

transportiert habe . Vielmehr habe die Hordena " u . a . 22

Flugzeuge , 30 000 Uniformen und große Mengen

Kriegsmaterial in Gdingen an Bord genommen , um die

Ladung nach Rotspanien zu schaffen . Direktor der N. V. Gokkes

ist bekanntlich der international berüchtigte Jude Daniel Wolff .

, ,Het Nationale Dagblad " wendet sich in scharfen . Ausführungen

dagegen , daß Wolf und seine Hintermänner sich niederländischer

Seeleute bei der Durchführung ihrer dunklen Geschäfte im

Dienste des Bolschewismus bedienten , deren Leben aufs Spiel

gesetzt werde , um dem in die Waffenschiebungen zugunsten der

spanischen Bolschewisten investierten Kapital hohe Gewinne zu

sichern .

Alüb Gau und Provinz
Ehrenvolle Berufung

Der Führer und Reichskanzler hat den Bostamtmann Meinert

Janßen zum Postrat ernannt und zum Personalreferenten für

den Bezirk der Reichspostdirektion Oldenburg (Oldbg . ) bestellt .

102jähriger als Trauzeuge

Der älteste Einwohner Bremens , der 102jährige

Sugo Goebel , trat auf dem Standesamt Bremen als Trauzeuge

für ein befreundetes Ehepaar auf. Der alte Herr, der sich noch
törperlicher und geistiger Frische erfreut , ließ es vor der Trau¬

ung an humorvollen Ermahnungen gegenüber dem jungen

Paare nicht fehlen .

Diebstahl im Bremer Ueberseemuseum

Ein Museumsdieb entwendete aus dem Bremer Übersee

museum, Japanische Abteilung , eine äußerst wertvolle, seltene

schein sind nicht mit gestohlen . Die Statue ist etwa 30 cm hoch

und aus schwarzem Holz geschnigt . Aus dem Holzsockel sind Teile
Solzstatue, darstellend den sigenden Amida. Sockel und Heiligen¬

wertvoller Schnitzereien herausgelöst und ebenfalls gestohlen .

Vor Ankauf der Holzstatue wird dringend gewarnt .

Lokaltermin in der Leeser Mordsache

In der Gemarfung Leese , wo zwei Jagdaufseher von

Wilderern erschossen wurden , fand ein Lokaltermin statt , an

dem der Oberstaatsanwalt aus Verden , der Untersuchungs

richter und die Kriminalkommission teilnahmen . In Beglei¬

tung mehrerer Gendarmeriebeamter wurden die beiden Ver¬

brecher Wilhelm und Friedrich Wilhelm getrennt in zwei

Kraftwagen nach Leese gefahren und gefesselt an den Tatort

geführt , um an Ort und Stelle ihr am Donnerstag abgeleg

tes Geständnis zu wiederholen und so dem Gericht ein flares

Bild von dem scheußlichen Verbrechen zu vermitteln . Zunächst

wurde Wilhelm jun . in Abwesenheit seines Vaters noch ein¬

mal verhört , dann wurde Wilhelm sen . in Abwesenheit seines

Sohnes vernommen . Im wesentlichen stimmten ihre Angaben

mit dem im Gerichtsgefängnis gemachten Geständnis überein .

Hinter dichten Kiefern versteckt haben die Mörder die beiden

Schlankbleibenmit
NEDA-SCHLANK-DRAGEES

INAPOTHDROG. U. REFORMHAUSERN

Jagdauffeher erwartet

RM. 1. 25 RM.2. 70

und sie dann bedenkenlos

niedergeschossen . In einer Entfernung von etwa zwölf

Meter streckte zuerst Wilhelm jun . den Jagdaufseher Thürnau

nieder . In der nächsten Sekunde krachte der zweite Schuß ,

durch den Wilhelm sen. den Jagdaufseher Hambster, der bis
auf etwa vier Schritte herangekommen war , tödlich traf . Auf
Grund der Ermittlungen , die im wesentlichen mit dem Augen¬

scheintermin als abgeschlossen anzusehen sind , kann kein Zweis

fel mehr darüber bestehen , daß die Staatsanwaltschaft gegen

beide Verbrecher die Anklage wegen Mordes erheben wird .

Es ist damit zu rechnen , daß in der am 24. Mai beginnenden

Sühne findet .
nächsten Schwurgerichtsperiode das furchtbare Verbrechen seine

Schreckliches Ende eines Geisteskranken

Sonnabend abend brach auf dem Boden eines Bauernhauses

im Dorfe Lothe bei Schwalenberg ein Feuer aus . Ein zu =

fällig vorbeikommender Dorfbewohner bemerkte den Brand und

begab sich auf den Hausboden , wo er den 25 Jahre alten Sohn

des Mieters Beschling bemerkte , der an verschiedenen Stellen

Feuer angelegt hatte und Strohbündel in die Flammen warf .

Als der Mann den Brandstifter zurückreißen wollte ,berhielt er

von diesem mehrere Schläge vor die Brust und fiel auf den

Boden . Der Täter warf auch jetzt noch Strohbündel in das

ständig an Umfang zunehmende Feuer , worauf sich der Dorf

bewohner , da er den Brandgeruch nicht mehr ertragen konnte ,

vom Boden entfernte und die Nachbarn alarmierte . Als Hilfe

zur Stelle war , brannte bereits das ganze Dachgebäude . Nach

bem Eintreffen der Feuerwehr fand man die verkohlte Leiche

des Brandstifters unter den Trümmern . Vermutlich hat der

geistestrante Hans Beschling aus Rachsucht den Brand angelegt ,

weil er am Dienstag einer Heilanstalt zugeführt werden sollte .

An Fleischvergiftung gestorben

Von einem tragischen Geschick wurde in Meißen bei Min¬

den ein junger Mann betroffen . Gelegentlich einer Mahlzeit

nahm der Mann ein paar Würstchen zu sich ; kurz darauf

machten sich bei ihm heftige Schmerzen bemerkbar . Die ärzte

liche Untersuchung ergab eine Fleischvergiftung , an der der
Mann nach wenigen Tagen verstarb .

FÜR DIE SCHUMMELZEIT
1/2kg0. 22 | Kokosbesen. . . . . . . . .0. 60 0. 45 0. 30 Fußboden -Lackfarbe

0. 10 Teppichklopfer . 1. - 0. 85 0. 65 0. 50

0. 18 Deckenbürsten
" 0. 06 Piassavabesen , dunkel , 5X12 , 0. 45

"
"

0. 50Salm . -Terp . -Seifenpulver

Kernseite Riegel 0. 25 0. 15 0. 12 0. 08

Aufnehmer. . 0. 500. 40 0. 35 0. 25 0. 20

Abseiftücher0. 28 0. 25 0. 22 0. 20 0. 15

Bohnertücher . . . . . .0. 40 0. 32 0. 20

(Quasten ) 2 .- 1 . - 0. 75

Roßhaarbesen3. - 2 .- 1. 601.- 0. 50

Roßhaar Handfeger . 1. - 0. 75 0. 50

Kokos -Handfeger
Leuwagen . . . 0. 500. 45 0. 300. 250. 18

. . . . 0 . 25

1 kg -Dose 1. 20 , 1/2 kg -Dose 0 . 65

Emaille - Weißlack
1/2 kg - Dose 0. 90 , 1/4 kg - Dose 0. 50

Pinsel
in allen Größen von 1. 40 bis 0. 15

Bohnerbesen . . . . 4 . 50 3. 25 2 . 25 1. 25
. 1 . - 0 . 65

Mop mit Stiel
Mopöl . . . . . . große Flasche 0. 50 0. 25

Bohnerwachs , lose 1/2 kg 0 . 60 0. 45
Reibwachs , rot und weiß Dose 0. 20

Möbelpolitur . . . . 0. 75 0. 65 0. 50 0. 25
Centralin - Balsam . . . Tube 0. 75 0 . 50

Staubtücher . . . . . 0 . 30 0. 22 0 . 20 0. 15
. . . 0 . 50 0 . 25

Teppichbürsten

Seifenhaus Hansa " / Aurich Norderstraße3

Ich biete Ihnen :

Achtung ! Achtung !Am 1 . Mai

Sfönn Gardinnn großerMaiballin Felde

und diese preiswert aus einer vielseitigen

großen Auswahl

Raff -Gardinen mitangewebter Spitze
ca . 100 cm breit . . . Meter 1. 65 , 1 . 25, 1 . 05

Meter 0 . 95 , 085 , 0. 58
ca . 60 cm breit .

Halbstores -Grobtüll

Spannstoffe
95 cm breit
ca . 140 cm breit

Meter 2. 75, 2. 15, 1. 95

Meter 1. 05

Meter 1. 65, 1. 45, 1. 25

ferner Spitzen -Müfter
140 cm breit . Meter 2 . 75

Und beachten Sie stets mein
Spezialfenster in der Wilhelmstr . 4

Gerhard Silomon / Aurich

Am 2 . Mai

Festfolge :

- Anfang 7 Uhr .

10jähriges Stiftungsfestund Fahnenwelhedes

Klootschießer-u. Bossel-Vereins, ,Gotwat mit"

Dietrichsfeld

2 - 3 Uhr : Empfang der auswärtigen Vereine , anschließend

Fahnenweihe durch Verbandsleiter Buß . Tannenhausenim

Festumzug durchs Dorf .

herrlichen Meerhusener Wald .

Tagespreiswerfen
Konzert und Tanz im großen Festzelt

Ab 7 Uhr abends großer Ball .

Verlosung .

Zu regem Besuch ladet ein

Fahrradstand beim Festzelt .

der Vereinsleiter und der Festausschuß .

Abseifbürsten - . 65 - 35 - 30 - 18 - . 10

Fensterwascher . 1 . 80 1 . - 0. 85 0. 50

Ofenrohrlack
Silber 0. 38 , schwarz 0. 30

Schrankpapier Rolle 5 Meter 0 . 20
Heftzwecken Dose 144 Stück 0. 10

Wachstuch Mtr . 2 10 1. 80 1. 65 1. 40

Stragulavorleger mit Rand . . . 0. 65
Kokosmatten . . . 1 . - 0 . 70 0 . 50 0. 40

Lieferung
frei Haus3 Prozent Rabatt in Marken

Ein eigenes Heim
braucht für Sie kein unerreichbares Ziel zu sein . Legen

Sie jede entbehrliche Mark bei uns auf ein Sparbuch an ,

dann ergeben Einlagen und Zinsen bald den erforder¬

lichen Betrag . Was dann noch fehlt , stellen wir Ihnen auf

Wunsch auch als Hypothekendarlehen zur Verfügung .

Oftfriesische Sparkaffe Olürich
Mündelsichere Sparkasse der Ostfriesischen Landschaft

35 Rezepturen und Zweigstellen in Ostfriesland

Broekmerlander Hof , Georgsheil

S
Geme

Braft
durch

oonaka

Am 1 . Mai

groẞn Maifning
Verstärkte Musik , Eintritt 30 Pfg ., Anfang 6 Uhr

NSG . , , Kraft durch Freude
Der Ortawart .



Jum
Der Ziehtag rückt heran !

G

Am 1 . Mai vollzieht sich in Ostfries¬

land der große Stellenwechsel in der

Landwirtschaft .

tellenwechsel in der Landwirtschaft ist ein freudenvolles Er¬

eignis . Die Romantik dieser Tage ist auch heute nicht ver¬

schwunden . Früher lag der Ziehtag um Ostern . 3wischen dem

Fortgang von der alten Stelle bis zum Antritt der neuen lagen

STELLEN¬WECHSEL
!

drei Tage , an denen ergiebig Markt gefeiert wurde . Geld hatten

die Leute in Fülle , da sie beim Berlassen ihrer Stelle den Jahres =

lohn ausbezahlt erhielten . Der Einzug bot manches interessante

Bild . Da der Großknecht sich meistens zu seinem Barlohn auch

freie Lämmerweide ausbedungen hatte , zog er mit diesen Tieren

zum neuen Bauern , dicke Zigarre im Munde und die Quetsch¬

kommode unter dem Arm . Am anderen Tage wurden mit dem

Leiterwagen die Kisten und Kasten geholt , in denen er seinen

Reichtum hatte .

Drei Tage Freizeit gibt es heute auch noch beim

Stellenwechsel . Auch heute noch werden sie ergiebig gefeiert .

In diesen drei Tagen haben die Leute auch die

nötige Ruhe , mit Bedacht ihre Einkäufe zu tätigen .

Das tun sie auch. Manufakturwaren - und Schuhgeschäfte , der

Müzenmacher und auch der Fahrradhändler , kurz alle 3weige

des Handels und des Handwerks rechnen in dieser Zeit mit be¬

deutend größeren Umsäzen als an anderen Tagen .

Sie treffen das Richtige
wenn Sie Ihren Bedarf bei mir kaufen , denn Sie erhalten wirklich gute Qualitätsware zu allerniedrigsten Preisen .

Nicht allein als Mitglied des Einkaufsverbandes kann ich Gewähr dafür bieten , meine Ware direkt von erstklassigen Fabrikanten

zu beziehen , sondern weil unserem Einkaufsverband Hamburg , angeschlossen 450 erstklassige Kaufhäuser , eine Textil¬

Großhandels - Akt . -Ges . , sowie eigene Einkaufshäuser angegliedert sind . Der Erfolg liegt im Großeinkauf guter

Qualitätsware , in der Auswahl und im Verkauf zu aller billigsten Preisen .

Markt 32

Wilhelmstraße 10 H . G . Koch - Aurich

Was brauchen wir Ihnen noch viel zu sagen ?

Meyer Sternberg besteht nicht mehr , in den Räumen ist jetzt unser

rein arisches Unternehmen . Kommen Sie erst einmal zu uns , prüfen

Sie unsere Ware und unsere Preise .

Und dann bedenken Sie , wir sind ein Hadeka - Haus , das heißt : Unser

Kaufhaus gehört zur HAndelszentrale deutscher KA uthäuser

Berlin - Chemnitz . Viele Hundert kaufen gemeinschaftlich ein , daher

unsere so sprichwörtlich billigen Preise !

KAUFHAUS OTTO

Honcamp
Fernruf 666

Aurich , Osterstraße 16 - 18

Das Haus , das jeden anzieht

Jum

Stellenwechsel Wolke
finden Sie bei mir in großer Auswahl
und sehr preiswert

Damen - Mäntel

Wolke

3um Stellenwechsel

Arbeitsschuhe
la Qualität , preiswert .

Frühjahro Modelle Frauen -Feldichube

Kleider

Blusen

Röcke
8. 75

Herren - Mäntel

Anzüge

Arbeitskittel

Holen

Gerhd . Silomon
Aurich

8 . 75

Damen - Mäntel
19 . 50 22 . 50 27 . 50

Damen - Schürzen
1. 75 2 . 25 2 . 75

Kittel - Schürzen
3. 50 4 . - 4 . 50

Damen - Strümpfe

Herren - Anzüge
17 . 50 22 . 50 27 . 50

Arbeits - Kittel

grau und blau . . 2 . 75 3 . ¬

Sommer - Jacken
4 . - 4 . 25 4 . 75

Trachten - Jacken

0. 90 1. 10 1. 25 mit grünem Kragen 5 . - 5 . 75

Braun od
schwarz

Boxcalf

Wolko

Apart
Modefath

fehr haltbar , von 4,50 RM an

Schuhhaus

Albert Janssen
Aurich , Lilienstraße 10

Willst Du stets pünktlich sein ,

Kaut einen Wecker ein !

Wecker mit Leuchtziffern
und Leuchtblatt

Taschen - Uhren

Armband - Uhren

in allen Preislagen

Georg Kittel ,
Aurich , Markt 22 .

Rauhleder Die gute alte Zeit

Gang auf der
Höhe

kommen Sie zu : C

Sie haben

eine Großstadt - Auswahl

H. MOLTER H.Bockstiegel
AURICH WILHELM STRASSE 18

Aurich

Preiswerte Mai-Angebote!
Damen - Mäntel
36 . - 28 . - 22 . - 17 . - 13 . ¬

Damen - Kleider
18 . 15 - 11 . 50 9 . 50

Damen - Waschkleider
6. 50 5. 75 4 . 50 3. 75 2 . 75

Damen Blusen
7. 75 6 . 90 5. 75 4 . 75 3 . 50

Damen - Röcke
8 . 50 7 . 5 . 85 4 . 75 3 . 90

Deutsch -Muslin
Mtr . 1 . 75 1. 45 1. 20 0. 90

Trachten Stoffe
Mtr . 1. 15 0. 95 0. 85 0. 78

Kleiderzefire
Mtr . 0 . 65 0 . 60

Herren Anzüge
55 . 43 . - 35 . - 28 . ¬

Kord Anzüge
27 . - 23 . - 19 . - 11 . 50

Streit hosen
5. 50 4 . 35 3. 90 2. 90

Manchesterhosen
9 . 75 8 . 50 6 . 90

Sommerjacken
5 . 25 4 . 50 3 . 90 2 . 75

Bl . und gr . Arbeits
jacken 4 . 25 3 . 80 2 . 75 2 . 25

Sporthemden
4. 25 3. 75 3 . - 2. 60

Mannshemden
2 . 90 2 . 60 2 . 25 1. 75

Gebr . Dreesen
AURICH

ist vorbei , wo man seine Habe noch ins Taschen¬
tuch knotete . Heute gebraucht man einen

KOFFER
und diesen natürlich nur von

J. Daniels Inh. A. Bohnstedt Aurich

Jetzt

Burgstraße

gehts
zur

Norderstraße
33

zum Schuhhaus

G. Albers , Aurich
da finden Sie eine große Auswahl in

Straßen - u . guten Arbeitsschuhen

Hafenstraße 4

Zum Stellenwechsel
empfehle ich :

Kräftige Arbeitsschuhe . 7. 50

Sportstiefel . . 9 . 50 u . 11 . 50

mit la Qualitäts -Doppelsohle

Rindleder¬

Spangenschuhe
für die grobe Arbeit

4. 25

Rindbox-Spa genschuhe 5. 50
mit holzgenagelter Sohle

A. Everts
AURICH Wilhelmstraße 19



Aus der Heimat
Folge 98

Mittwoch , den 28 . April

Leer Stadt und Land
Leer , den 28 . April 1937 .

Gestern und heute

tz. Immer näher rückt der nationale Feiertag des deut¬

schen Voltes, der Tag, an dem auch unsere Stadt, ebenso

wie das Land ringsum, im Zeichen dieses großen Festes der

Boltsgemeinschaftstehen wird. Bielerorts beschafft man schon

fleißig frisches Grün, um Häuſer und Feſtwieſen zu schmüden
und auch Vorbereitungen anderer Ant werden überall ge¬
troffen .

Beilage
vereinigt i

für Leer , Reil

Tonfilmveranstaltungen der DAF . in den Betrieben .

otz . In diesen Tagen besucht ein Tonfilmwagen der NSG .

, ,Kraft durch Freude " in der DAF . im Kreise Leer eine

ganze Reihe von Betrieben, um hier den Gefolgschaftsmit
altebern einige frohe und unterhaltsame Stunden durch die

Darbietung von Tonfilmen zu bereiten . In Weener ge¬

staltete sich die Vorführung, wie wir bereits berichteten , sehr

betriebe in 2e er eine weitere Tonfilmveranstaltung statt ,erfolgreich, und am Dienstag fand in einem großenheupe

bei der die mit großer Spannung aufgenommenen Tonfilme

ter NSG . , ,Kraft durch Freude " , die von Urlaubsfreuden "

frohe Kunde gaben und unter dem Titel , ,Leinen los !" und

gestaltung des nationalsozialistischen Deutschlands für die

schaffenden Volksgenossen gewährte . Im Anschluß an die

Vorführungen sprach der Kreisobmann der DAF . , Wulf¬

Leer , zu den teilnehmenden Volksgenossen der Baustelle und

stellte eine baldige Wiederholung dieser Feierabendveranstal¬

tung mit neuen Filmen in Aussicht .

Der 1. Mai wird in diesem Jahr das schaffende Leer wie¬

der in Einmütigkeit zu einem machtvollen Bekenntnis zum

Führer und seinem Ausbauwerk vereinigen, wird mit diesem „Wir und das Wert" einen tiefen Einblid in dieFeierabend¬

Feiertag der Arbeit das arbeitende Volt der Stirn und der

Fauſt außerhalb der Fabriken, Werkstätten und Kontore zu

Fröhlicher Feierstunde zusammenführen. 5684 Erwerbsperso¬
nen umfaßt nach der letzten Reichsberufszählung das schaf¬

fende Leer. Von diesen 5684 Leerer Erwerbspersonen waren

4077 männlichen und 1607 weiblichen Geschlechts.

Der Tag der Nationalen Arbeit lenkt den Blid auf die

berufliche und soziale Gliederung der Leerer Bevölkerung.

Nach der letzten Reichsberufszählung waren in der Stadt

Zeer von den Erwerbspersonen: Selbständige 1012, mithel

fende Familienangehörige 285, Beamte 372, Angestellte 1065,

Arbeiter 2463 und Hausangestellte 487 .

Jeder schaffende Bolksgenosse wird durch seine Teilnahme

am Tag der Nationalen Arbeit bekunden , daß er in seiner

Arbeit zuerst den Dienst an seinem Volt sieht. Auch

in diesem Jahr wird der 1. Mai ein wahres Volksfest und

ein Freudentag aller schaffenden Volksgenossen werden.

Reichsminister Dr. Frid hat die Normalgröße eines Land¬

freises in der künftigen verwaltungsmäßigen Gliederung mit

60 000 bis 100 000 Einwohnern angegeben . Innerhalb die

ser Einwohnerzahlen soll der normale deutsche Landkreis der

Zukunft liegen . Selbstverständlich kann dieser Normalfall

hier und da auch Ausnahmen erfahren . Immerhin ist es auf

Grund dieser Erklärungen des Reichsinnenminifters sehr in

teressant , einmal einen Ueberblick über die Einwohnerzahlen

der vier Landkreise des Regierungsbezirks Aurich zu geben .

Hier gab es bei der letzten Volkszählung vier Landkreise . Für

diese wurden folgende Einwohnerzahlen ermittelt : Aurich

51 413 , Leer 95 618 , Norden 59 873 , Wittutund 41 398 . Jm

Regierungsbezirk Aurich übersteigt also nur ein Landkreis
und zwar unser Kreis Leer , die 60 000 - Grenze .

Es wird sich also darum handeln , in absehbarer Zeit jeden

falls in einer Reihe von Ländern größere Landkreise zu

schaffen , als sie bisher dort bestehen . Nach der Auffassung

des Reichsinnenministers fönnen die Landfreise nur in den

bezeichneten Größenlagen einen hinreichenden Wirkungs¬

bereich und eine ausreichende Leistungsfähigkeit haben .

Die Geheimnisse der Freimauerei

Heute , Mittwoch , ist der Gefolgschaft des Betriebes der

Firma Boekhoff & Co. an der Groningerstraße Gelegen¬

heit geboten, eine Tonfilmveranstaltung der DAF . mit¬

zuerleben.

Gerade noch gut gegangen

Sem Gum
ofz . Gegenüber

nasium verlor gestern mittag der

Lenker eines schweren Lastzuges
die Gewalt über sein Fahrzeug ,

als der Kraftwagen in ein mit

Erde lose wieder zugeschüttetes

Loch einfachte. Der Lastzug fuhr

zwischen zwei an der Straße ste

hende Häuser und zerstörte dabei
einen 3aun und den Garten .

Personen wurden nicht verlegt .

Die Geistesgegenwart des Fah

rers , der das schwere Fahrzeug

zwischen die Häuser lenkte , anstatt

es gegen die Mauer prallen zu

lajsen , verdient hervorgehobent
werden . Unser Bild zeigt did

Flottmachungsarbetschwierigen
ten . DT3 . " - Bild . Aufn . : Herlin

Besuch im Logen -Museum in Hannover , einer be¬

/ deutenden Aufllärungsstätte für Nordwestdeutschland

( Eigenbericht der „ OTZ . " )

Auf dem Grundstück Herrenstraße 9 zu Hannover steht ein Haus ,

das schon von außen einen eigenartig finsteren Eindruck macht ; das

Gefühl des Unheimlichen verstärkt sich noch beim Eintritt in dieses

Gebäude . Ein fremder , fast modriger Hauch schlägt dem Besu:her

jeder Raum von

entgegen . Jüdische Symbole umgeben ihn

Kellergewölben bis zu den großen Sälen im Obergeichoz strömt

mosaischen Geist aus . Sechszackige Judensterne zieren die Tür¬

füllungen, sind in seltsam buntfarbige Teppiche eingewirft, auf die

Brust überlebensgroßer Bronzefiguren geschlagen; Judenkronen, in

die zu vielen Malen der Name des israelitischen Gottes Jahwe "

eingeschnitten ist, umgeben von rätselhaften Tiergestalten, Erd¬

Kugeln, Zirkeln, Hämmern und siebenarmigen Leuchtern, legen auf

Samttissen vor salomonischen Tempeln . . .

T

" Figur des Schweigens " .

Sie symbolisiert das Geheimnis
der Freimaurerei ,

Und doch meht von

diesem Gebäude , das der NSDAP . gehört , in dem aber jüdischer

Geist seine Werkstatt hatte , die Hakenkreuzfahne . Das Haus ist ein

Museum .

Nach monatelangen Verbandlungen erwarb die Gauleitang Sed¬

hannover - Braunschweig der NSDAP . am 21 . Oftober 1936 das

ehemalige Logenhaus in der Herrenstraße 9 in Hannover . Tie

Partei taufte es , um in dieser echten maurerischen Wertstatt der

drei alten hannoverschen Freimaurerlogen Friedrich zum reißen

Pferde " , " Zum schwarzen Bären " und Zur Ceder " ein Hreimau¬

rer -Muieum zu errichten .

In

Entlarvung der Freimaurer .

Leutschland erhielten nur fünf Städte die Befugnis zur

Borbereitungslammer mit Syurvolen
des Todes

Aus dem „ Dunklen " wom

3. zum 4 . Grad .

Photo : Wilh . Hauschild , Hannover

sehn eine Wochenendschulung der wowo - yugretten ves

Untergaues 381 zu Leer statt . Die Schulung begann mit einem

fröhlichen Singabend in der Jugendherberge im Wasser¬

turm . Am Sonntagmorgen marschierten die Mädel nach dem
Die hellenFrühsport zur Bauernschule in der Haneburg.

Räume dieser Schule mit ihrer bodenständig - tünstlerischen

Ausgestaltung gaben einen stimmungsvollen Rahmen für die

Schulung ab . Durch die Referentin für Berufsberatung ,

Ariane Tellinghusen , wurden die Führerinnen über

Berufsmöglichkeiten für Mädel unterrichtet . Kreisamtsleiter

der NSV Müller - Leer hielt einen flaren und mit großem

Interesse aufgenommenen Vortrag über die Arbeit der Nev .

Um die soziale Arbeit der nationalsozialistischen Bewegung in

ihrer gewaltigen Auswirkung zu kennzeichnen , stellte der

Redner Vergleiche zu den sozialen Bestrebungen in früheren

Jahren .

Am Nachmittag sprach Gauredner Lührmann - Weener

über die Stedinger . In übersichtlicher Weise zeigte der Red¬

ner die geschichtlichen Zusammenhänge auf , um dadurch ein

tieferes Verständnis für dieses heldenhafte niederdeutsche

Bauernvolk zu wecken . Mit packenden Worten schilderte er

den Kampf und den Untergang der Stedinger , die ihren un

bändigen Freiheitsdrang mit dem Tode bezahlten und deren

Leben und Sterben uns ein Vorbild sein soll .

Errichtung eines derartigen Freimaurer -Museums bis zum S.

Grade . Das Hannoversche gehört zu den bedeutendsten und wire '

das einzige für ganz Nord - und Nordwestdeutschland sein . Mit

diesem Material wird man in der Lage sein , einem grozen Bevöl

ferungskreis öffentlich und in anschaulichster Weise die Freimau

rerei zu entlarven und zu zeigen , wie sehr berechtigt , ja notwendig ,

der nationalsozialistische Kampf gegen das zerseßende Wirken der

Logen war .

Am 1. Januar 1937 begann man mit dem Ausbau des sehr

reparaturbedürftigen Hauses und mit dem Aufbau des Logen¬

museums . Um ihn geschichtlich richtig zu gewährleisten, wurden
die besten Kenner auf dem Gebiet der Freimauerei herangezogen ,

und man richtete die Loge genau so her , wie es der Ritus vor¬

schreibt . Da die höheren Grade der Freimaurerei in Hannover

selten vorkamen , waren neben dem großen Festsaal nur zwei joge

nannte Tempel für den ersten , zweiten und dritten Grad vorhan

den . Bei höheren Graden wurden die Räume durch Aufstellung

von Kulissen für den jeweiligen Zwed umgestaltet . Durch Ergän

zung , Umbau und Hinzunehmen weiterer Räume im Kellergeschoß

ist es gelungen , die für das Ritual bis zum 8. Grade der Großen

Landesloge der Freimanrer von Deutschland vorgeschriebenen sze¬

nischen Aufbauten zu errichten , so daß auch der Nichteingeweihte

einen flaren Ueberblick über den Entwicklungsgang des Maurers

bekommt . Eine Fülle von Material konnte zur Aufstellung gelan¬

gen , da Hannover neben dem Vorgefundenen manches wertvolle

Stück aus anderen Logen des Gaues zur Verfügung gestellt bekam .

Außerdem half auch die Zentralstelle Berlin , bestehende Lücken aus

beschlagnahmtem Material auszufüllen .

Kammer der verlorenen Schritte " .

Was hier in den vielen Räumen des Museums gewissenhaft auf

gebaut wurde , ist echt bis in den letzten Winkel und wurde genau

fo benutzt , wie es sich dem Besucher zeigt Zahlreiche Drudschriften

und Geheimdokumente geben dazu Aufschluß über jede Einzelheit ,

über den ganzen Ritus und über jedes bei den Zeremonien ge¬

sprochene Wort .

Zunächst lenten wir unsere Schritte in den Kellervorraum . Ge

heimnisvolle Maurer -Teppiche , Symbole und Kennzeichen der

hier im Hause beheimateten drei Logen bilden den Auftat : . Schon

fühlt man , wie merkwürdig , unheimlich und zerseßend die Frei

maurerei trok Vorgabe edler Motive auf ihre Anhänger gewirkt

haben muß . Weiter tritt man in die Kammer der ver¬

lorenen Schritte " , in der der Bruder verweilt , bevor er

fich zur „ Tempelarbeit " begibt . Es folgt die Dunkeltama
mer " , der Vorbereitungsraum , in dem die Mitgliedschaft des

„Neuen " durch seine Unterschrift vollzogen wird . Symbole des

Todes , wackelnde Skelette , Totenköpfe , dreieckige Totentafeln mit

den Namen längst Verstorbener umgeben den Ankömmling und

gemahnen ihn , an seine eigene Vergänglichkeit zu denken , bevor

er durch seine Unterschrift die Aufnahmebereitschaft in die Loge be

siegelt . (Fortseßung folgt .)

"



Großer Erfolg der 123. Zuchtviehversteigerung

otz . Wie wir bereits gestern antändigten , hatten sich zu der

123 . Bersteigerung von Zuchtvieh ostfriesischen Ursprungs wie¬

der zahlreiche Interessenten eingefunden . Außen vielen ein¬

heimischen Züchtern waren solche von Schlesien, Westfalen
dem Emsland , Brandenburg , Hessen , Schleswig -Holstein und

der Uckermart erschienen , die für die zur Auktion stehenden

Tiere sehr lebhaftes Interesse zeigten . Von den 76 zur Ver¬

steigerung vorgeführten Büllen wechselten 74 thre Besitzer

und erbrachten insgesamt 84 270 R . , so daß sich hier ein

Durchschnittspreis von 1138 RM . errechnete . Den höchsten

Preis von 3600 RM , erzielte Kat . - Nr. 57 Jonathan " , Be¬

ther Fr . Lindena - Neuhof , der nach Schlesien ging . Für 2700

RM . wurden die Bullen „ Baldus " (Kat. - Nr. 14) , Besitzer
Alb . Jürgens , Till " , und Hans " (Kat . - Nr. 45 ) , Bes . Fr

Meyer -Manslagt , nach dem Rheinland und nach Schlesien

verkauft . Kat . - Nr. 3 Graf " , Besitzer G. Buß -Altens , und

Sat . - Nr. 58 Lord " , Besizer J . Penning - Grimerumer Vor

mert wurden für 2200 RM , verkauft . Für 2100 RM , bzw

2000 RM gingen noch mehrere Tiere nach Brandenburg und

Schlesien . Eine ganze Anzahl der bestbezahlten Tiere blieben

im Zuchtgebiet .

D

"

Von 34 aufgetriebenen Kühen und Rindern wurden 29

verlauft für insgesamt 16 850 RM . Durchschnittspreis 562

RM . Für den höchsten Preis von 800 R . ging Kat . -Nr

103 „ Talea " , Besizer M. Klugtist - Engerhafe , nach Holstein

Kat . - Nr .Kat . Nr . 86 Manne " , Besizer Ihno Ommen , Werdumer

Witengroben, ging für 790 KM . in andere Hände im Zuchte

gebiet über . Nach Holstein ging ferner für 800 RM . Kat . - Nr.

115 Friedel " , Besizer B. Janssen -Manslagt . So hat auch

diese Auktion , deren Beschichung als gut bezeichnet werden

muß , wieder einen vollen Erfolg gezeitigt , was schon daraus

hervorgeht , daß nahezu sämtliche Tiere verkauft werden

fonnten . Die nächste Auktion findet am 20. Mai wieder in

Nurich statt , auch hier kommen Bullen und weibliche Tiere

sur Versteigerung .

ota Bademoor , Bon mehreren Einwohnern wurden in den

Septen Tagen wieder Ferienkinder aufgenommen , die , wenn

bas zuerst vielfach mehr oder minder auftretende Heinwet ;

erft überwunden sein wird , sich wieder bald heimisch fühlen
werben . Einen Unfall erlitt vor einigen Tagen ein

Bauer in unserer Gemeinde , indem ihm ein Pferd einen

Arm berartig verlegte , daß ein Knochenbruch erfolgte .

ots . Haffelt . Bom Baumarkt . Nachdem in der letzten

Zeit verschiedene Steinbauten fertig gestellt werden konnten
t sich jetzt der Anbauer Fr . Rademacher aus Schwe

rinsdorf ein Wohn - und Wirtschaftsgebäude bauen . Der Neue

bau ist bereits soweit gefördert , daß er vor einigen Tagen
gerichtet werden konnte . Im Laufe des Sommers wird hier
für den Jungbauer W. Berends , ebenfalls aus dem be¬
nachbarten Schwerinsdorf , ein Plaßgebäude errichtet werdent .

Mit dem Anfahren des Materials hat man bereits begonnen .

otz . Gaffelt . Torfftichvert anf . Landwirt H. Duin

fieß einen Teil feines Torfmoores pfänderweise verkaufen .
Zu dem Verkauf hatte sich eine große Anzahl Interessenten
eingefunden . Die erzielten Preise stehen im Durchschnitt in

der gleichen Höhe wie im Vorjahre .

obz . Holtland . Rattenplage . Hier wird gegenwärtig

über eine in sehr startem Maße auftretende Rattenplage ge¬

flagt . Alle Vernichtungsmaßnahmen wie Giftlegen und Fal

lenstellen haben bisher nicht dazu beitragen können , die in

Maffen auftretenden Ratten zu vermindern . Die ersten

Kartoffeln - - Holländer Frühe sieht man hier in der

Gegend bereits aus der Erde kommen . Das Frühgemüse ,

Erbsen , Große Bohnen , usw. , zeigt einen sehr guten Stand .

Eine Firma feiert Jubiläum
50 Jahre Waterborg & van Cammenga , Eisenwaren .

otz . Am 30. April 1937 feiert die in Stadt und Kreis Leer

und weit darüber hinaus in ganz Ostfriesland bekannte

Firma , das Eisemvarengeschäft Waterborg & van Cammenga ,

Leer , Adolf - Hitlerstraße , das Jubiläum des 50 -jährigen Be¬

stehens .

Bor 50 Jahren , Ende April 1887 , trat der heutige Se¬

niorchef der Firma , Kaufmann Georg Waterborg , in

das bis dahin Hants , Teere und Tauwaren füh

rende väterliche Geschäft ein , erweiterte mit zielsicherem Blick

den Zweig der bislang geführten Erzeugnisse auf Eisen :varen
aller Art und führte im Laufe der Jahrzehnte das Geschäft

in unermüdlicher Schaffenstraft und durch zähen Flerz zur

heutigen Größe und Höhe empor .

-

Die ungeschriebenen Gesetze des ehrbaren Kaufman¬

nes waren allezeit die Richtschnur , nach der im Geschäft ver¬

fahren wurde, und die Grundsäge von Tren und Glauben
reell und gut " waren es auch , die das im Laufe der Jahre

ftändig vergrößerte Unternehmen durch alle Zeitabschnitte -
ficher undSrieg , Inflation und Wirtschaftszusammenbruch sicher und

unbeschadet hindurchgeführt haben . Das Bestreben des Se

niorchefs , dem Unternehmen einen Stamm treuer und lang¬

jähriger Mitarbeiter zu verschaffen und zu erhalten,
hat mit dazu beigetragen, das Geschäft zu der gegenwärtigen
Blüte emporzubringen, und wenn je ein Unternehmen seinen
Aufstieg mit der verständnisvollen Zusammenarbeit zwischen
Betriebsführer und Gefolgschaft, sowie den überragenden
Fähigkeiten des Betriebsführers , unterstüß : durch den Ar¬
beitswillen und die Betriebstreue der Gefolgschaft , zu ver

danken hat , dann ist es die Firma Waterborg und van Cam¬

Borlicht bei eit esttattlichen Bersicherungen
Große Straffammer Aurich .

otz . Ein Einwohner aus Leer , der in Holland geboren ist ,

ftand als Angeklagter vor der Großen Straffammer . Ihm wurde

zur Last gelegt , daß er eine eidesstattliche Erklärung fahrlässig und

unrichtig abgegeben hatte . Er war deshalb bereits zu 150 RM .

Geldstrafe verurteilt worden . Der Einwohner glaubte jedoch frei¬

gesprochen werden zu müssen , weil er meinte , sich keiner fahrlässi¬

gen Handlung schuldig gemacht zu haben . Der Fall lag so In

einer wirtschaftlichen Vereinigung liefen zwischen dem ngeilagten

und dem Vorstand verschiedene Klagen und ernste Meinungsver¬

schiedenheiten waren ausgebrochen . Sie führten dazu , daß der An¬

getlagte eine Versammlung der Gesellschafter einberlef mit der Ta¬

gesordnung , daß der Vorstand abberufen würde . Bald darauf

wurde vom Vorstand eine ordentliche Gesellschafterversammlungan¬

gesetzt , in der die Rückgängigmachung des Abberufungsschluises aufgelegt , in der die Rückgängigmachungdes Abberufungsschlusses auf

die Tagesordnung gesezt wurde . Bei der gleich nach Beginn der

Tagung erfolgten Abstimmung kam es zur Stimmengleichheit, spå
ter wurde über den gleichen Bunft nochmals abgestimmt , weil nun

alle Gesellschafter eingetroffen waren . Der Angeklagte behauptete
alle Gesellschafter eingetroffen waren .

nun in einer eidesstattlichen Versicherung , daß der anfangs noch

fehlende Gesellschafter auch bei der zweiten Abstimmung nicht da¬

gewesen fei. Das stimmte nach den Angaben dieses Gesellschafters

jedoch nicht . Die Gesellschafter waren sich darf ber selbst zunächst
nicht alle einig , fie wußten zum Teil nicht einmal mehr , daß zwei¬

mal abgestimmt worden war . Erst durch die Einsicht in das Pro¬

tofoll ließen sie sich überzeugen. Der Angeklagte gab zum Schluß
an , daß er sich vielleicht falsch ausgedrückt habe , weil ihm das Fein¬

gefühl als Ausländer für die deutsche Sprache nicht eigen fei . Cr

mußte aber dennoch verurteilt werden , da er es verabsäumt hatte ,

den Herrn zu fragen , der darüber am besten Bescheid buite , näm

Icht den fraglichen Gesellschafter . Deshalb blieb es auch bei der

ursprünglichen Strafe .

Unfittlichkeitsdelikte .

Unter dem Ausschuß der Deffentlichkeit wurde dann gegen einen

64jährigen Mann aus Spols verhandelt , der zugab , sich in meh¬

reren Fällen mit Kindern unittlich betragen zu haben . Der medi¬

zinische Sachverständige gab sein Gutachten dahin ab , doß der An¬

geklagte frühzeitig geallert fei und nicht über die notwendigen Hem

mungen verfüge, die ein anderer normaler Mensch besitzt. Er wurde,

-

otz . Jheringsfehn . Im Betrieb der Staatlichen . Moor¬

domäne Königsmoor erfolgte vor einigen Tagen der Ause

trieb von 35 Etüd Jungvieh . Die seit Jahren groß

zügig und shitematisch betriebenen Entwässerungs =

arbeiten werden fest im südlichen Teil des Moores sort¬
gefeßt . Eine Arbeiterkolonne ist hier seit dem vorigen Jagr

mit der Anlage eines weitverzweigten Drainagenezes be¬

schäftigt .

otz . Logabirumerfeld . Das lobt man sich . Eine Kuh
des Bauern Baumann brachte vor einigen Tagen ein Bull

talb im stattlichen Geroicht von 120 Pfund zur Welt .

-

Olberfunt . Von den Werften . Der Passagierdampfer

" Juist " , der hier längere Zeit bei der Schiffswerft lag , ist nach sei¬

nem Heimathafen Juist abgefahren . Der Passagierdampfer
Deutschland " aus Juist wurde ebenfalls auf der Schiffsverft über¬

holt und ist jetzt nach seinem Heimatbafen abgefahren . Auf Slip

gelegt wurde das Klipperschiff von Boyen aus Großefehn . Das
Schiff foll repariert , gereinigt und mit einem neuen Anstrich ver¬

sehen werden . Angelegt hat bei der Schiffswerft die Seemotor¬
Die Seemotortjalttjalt Seehund ", Kapt . Janssen -Norden . -

Das Klippermotor¬Frida Bollmann " wurde auf Slip gelegt .

schiff „ Capella " , Kapt . Weers aus Holtermoor , st , nachdem die Re¬
paraturarbeiten beendet sind, wieder zu Wasser gelassen worden .

otz . Veenhuser -Kolonie . An der hiesigen Volts¬

Schule wird der Unterricht jetzt vierklassig weitergeführt , da
die Schülerzahl inzwischen auf 183 angewachsen ist . Auch für

die nächsten Jahre ist mit einer ständigen Erhöhung der Kin¬

derzahl zu rechnen .

otz . Warsingssehn , Düngeranfuhr . Nach Stalldü¬

ger herrschl alljährlich auf unserem Fehn und in der Umge¬

bung starte Nachfrage , da unsere Leegmoorflächen starter

Düngergaben bedürfen . An verschiedenen Stellen des Haupt¬

fanals wurden bereits wieder Schiffsladungen Dünger an¬

gebracht . Unsere Kleinschiffer holen den Stalldünger von den

Höfen am Emsdeich . Das Fuder Dung wird hier gegen¬

wärtig mit 12 RM . bezahlt .

menga , der zu ihrem Ehrentage die herzlichsten Glüd - und

Segenswünsche aller derjenigen Volksgenossen gelten werden
die persönlich oder geschäftlich mit dem Jubilar und seinem

bis auf den heutigen Tag rastlos von ihm geleiteten Unter¬

nehmen bekannt geworden sind , das jeit seinen Uranfängen
ein gutes Stück der Wirtschaftsgeschichte unserer Stadt Leet
darstellt .

da er als geistig minderwertig im Sinne des § 51 Absatz 2 angee

sehen werden mußte , mit neun Monaten Gefängnis bestraft .

Gleichfalls unter Ausschluß der Deffentlichkeit wurde dann ein

29jähriger Mann aus Leer verurteilt , der an den bekannten Vor

gängen beteiligt gewesen ist . Er muß dafür ein Jahr und drei

Monate ins Gefängnis , außerdem wurde er , wie alle anderen An¬

geklagten in dieser Sache bisher , im Gerichtssaal verhaftet und ins

Gefängnis abgeführt .

Eine Schlägerei findet ihre Sühne .

Dann marschierten in der nächsten und letzten Sache sechs Ange

flagte und etwa 20 Zeugen auf . Die Angeklagten , junge Leute aus

Burlage , hatten am 19. September vorigen Jahres eine Feier

gehabt und gingen dann , durch den genossenen Altohol bereits in

Stimmung geraten , in ein anderes Lokal , zu dem sie von mehrereit

jungen Leuten , die auch Anlaß zum Feiern hatten , eingeladen wur
den . Im Verlauf des Abends kam es zwischen den bisherigen

Freunden, scheinbar aus abfälligen Bemerkungen herrührend, die
ein Mann über die katholische Religion gemacht hatte , zum treit ,

Die Angeklagten fielen über diesen Mann her und verletzten ihn

im Gesicht . Ein anderer Gast , der sich zu diesem Verlegten begefen

wollte , wurde von den sechs Angeklagten überfallen und mit Stuhl¬

beinen und Flaschen bearbeitet . Es kam dann zu weiteren müsten

Ausschreitungen, bei denen die Angeklagten fich als Wurfgeschosse
Dachziegeln und Stublbeine ausgesucht hatten . Sogar fleine

Bäume , die vor der Wirtschaft angepflanzt waren , wurden von

ihnen ausgerissen und die Stüßpfähle als Wurf - und Schlaginstru

mente benutzt . Die Angeklagten wollen vorher gereizt worden sein

und über die Sache selbst nur wenig mehr wissen . Da fie sonst in

jeder Weise anständige junge Leute waren , die vom Bürgermeister
und auch vom Ortsbauernführer ein sehr gutes Zeugnis ausgestellt

erhielten , dazu bisher mit den Gesezen noch nicht in Konflikt ge

kommen waren , ließ das Gericht Milde walten . Vier Angeklagte

wurden wegen gemeinschaftlicher Körperverlegung zu je zwei Mo

naten Gefängnis verurteilt , die beiden anderen bekamen zu dieser

Strafe noch eine Woche hinzu , well sie sich an den Bäumen zit

schaffen gemacht hatten . Das Urteil konnte so milde ausfallen , meil

ein Strafantrag von den Verletzten nicht gestellt worden wär und

die angerichteten Schäden von den Angeklagten sofort bezahlt sind .

Die Verhandlung wurde erst in den späten Nachmittagsstunden
beendet .

Unter dem hoheitsadler
Crisgruppe Dikum .

s

Antreten zum Umzug am 1. Mai um 8. 45 Uhr auf dem Siel in

Dikum . Umzug durch den Ort und anschließend Gemeinschaftsempfang
der Reden Baldur von Schirachs und des Führers . Nachmittags unt

15. 30 Uhr Antreten auf dem Siel zum Abmarsch nach Diß . -Verlaat .

Abends Maifeier mit Tanz in Ditum in den Festfälen .

Ortsgruppe Papenburg .

Es wird nochmals darauf hingewiesen , daß es Pflicht eines jedent

Parteinenossen ist , sich in die im Rathaus , Bimuter Nr . 5 , ausgelegie

Lifte Danfopfer der Nation " einzuzeichent .

HJ . , Marine Gefolgschaft , M 1/381

Heute , Mittwoch , tritt die Gefolgschaft um 20 . 10 Uhr beim

Heim , Kirchstraße , zum Beimabend an .

SI - Gefolgschaft 4/381 , Seisfelde .

1. Heute treten die Scharen getrennt in Seisfelde und Leer umt

20 . 15 Uhr zum Heimabend an . 2. Am Freitag tritt die ganze Gefolg

schaft um 20 Uhr bet Birkei an .

HI . Gefolgschaft 2/381 , Loga .

Heute abend treten alle Jos . um 20 Uhr auf dem Schulhof in
Uniform an

BDM . , Gruppe 2/881 .

Heute , den 28. 4. 37 , treten alle Mädel der Gruppe 2/381 Leer
Die20 Uhr beim Gymnasium an . Liederbücher mitbringen .

Lieder für die Maifeier werden geübt . Auch die überwiesenen Jung¬

mädel treten mit an .

BDM . Leer , Gruppe 2/381 .

Alle Mäder , die früher am Volkstanz teilgenommen haben , treten

Heute abend um 8 Uhr beim Heim in der Kirchstraße an .

BDM ., Heisfelde .

1. Sämtliche Mädel treten am Donnerstag im 20 . 15 Uhr beim

Seim on . 2. Am Freitag treten ebenfalls alle Mädel um 20 Uhr
bei Barkei an

JM . -Gruppen 1/881 und 2/881 (Lecr ) .

Alle Führerinnen treten am Mittwoch , dem 28. 4. , um 8 Uhr ,
beim Heim in der Kirchstraße an .

Jahren waren die Geschäftsinhaber auch Mitbefizer bzw .
Reeder mehrerer großer Segelschiffe ,

die lange Fahrten nach Uebersee durchführten . Die Segler
„ Ettina " und " Johanna " waren u . a . Schiffe , die im

Auftrage der Firma Waterborg fuhren und es fann als ein
eigenartiges Spiel des Zufalls angesprochen werden , wenn
gerade in diesen Tagen um die Zeit des Geschäftsjubiläums
ein Segler im Hafen von Leer eintrifft , um hier aufgetakelt
zu werden . Die Anwesenheit dieses Seglers imutet im Hin
blick auf das Jubiläum wie ein Gruß aus vergangenen Jahr
hunderten an die Jubiläumsfirma an , die früher unzählig
Segler ausgerittet , aufgetatelt und selbst auf Fahrt geschid
hat

Schon um 1650 taucht in ben Kirchenbüchern der Leeret

reformierten Gemeinde ein Vorjahre der Familie Waterborg

auf , die mit zu den ältesten eingesessenen Familien unserer
Stadt überhaupt zählt . Wie ein Auszug aus dem Kirchen

buche ersehen läßt , betrieben dieser Vorjahr und auch die

ihm folgenden Generationen das Handwerk eines

" Tauwslagers " , und zwar tüsten de beiben Bütten " Als vor 50 Jahren , im April 1887 , der heutige Senior :

in der damaligen Beeperstraat , bie jest Rathausstraße ge- chef ber Firma , ber 1864 in Leer geboren ist, in das Geschäft

nannt wird . Die Seilerei muß in der damaligen Zeit der eintrat , war die Blütezeit der Segelschiffahrt zu Ende und

blühenden Segelschiffahrt ein einträgliches Gewerbe gewefen mit echt faufmännischem Wagemut stellte der damals 23 -jäh

sein , denn einer der überwiegend finderreichen Vorfahren starb rige junge Kaufman das Geschäft durch die Hinzunahme von

nach dem Kirchenbuch als Rentier . Offenbar ist im Laufe Eisenwaren auf eine den Erfordernissen der Zeit entspre
der Jahre der Seilereibetrieb an der Rathausstraße zu flein chende Grundlage um . Als unter dem 3. Mai 1887 folgende

geworden, denn im Jahre 1806 wurde an der Mühlenstraße Geschäftsanzeige in der Tageszeitung zu lesen war : „Neben
den von uns geführten Hanf - , Theer - und Tauwaren unter¬

auf einem von der reformierten 2. Pfarre gefauften Acer

Nr . 304 " , wo sich auch heute noch das Geschäft der Firma be - halten wir von jetzt an auch ein gut sortirtes Lager in sämmt =

lichen couranten Eisenwaren zu billigst gestellten Preisen.
findet , ein Geschäftshaus errichtet und auch die Seileret von

der Pfefferstraße nach der Mühlenstraße verlegt . Eine lange , Leer , den 1. Mai 1887 , Waterborg & van Cammenga " da

fast bis zur Wilhelmstraße durchgehende Reeperbahn " wurde auch der Grundstein zu dem Aufstieg des Geschäftes
entstand, auf der die in der Segelschiffahrt und bei der Fie gelegt, den die meisten der in Leer lebenden Einwohner im

scherei verwendeten Garne und Seile gesponnen und gedreht Cause des Jahres selbst miterleben fonnten. Und was fich

wurden . Daneben führte das Geschäft in großen Wiengen heute an der Adolf Hitler -Straße als modernes Geschäfts
haus Waterborg & van Cammenga darbietet , das ist das Gr

Schiffsausrüstungsgegenstände , sowie Hanf und Teer , und
wie gewaltig der Umjat in dem aus Schweden und Rußgebnis unternehmungsfreudiger , schaffensfroher, grundehr¬
I and eingeführten Hanf und Teer seinerzeit gewesen ist, licher deutscher Kaufmannsarbeit , die dem geschätzten See

weisen die alten Geschäftsbücher aus , in denen Warenposten niorchef selbst, dem Betriebe und der Gefolgschaft noch lange

bon oft über 1000 Talern verbucht sind . In den damaligen weitere Jahre zum Segen gereichen wird .
ht .



3

ots . Grotegaste. Amtsjubiläum . Unser Ortsgeistlicher

Bastor Brouer fann in diesen Tagen sein 2öjä riges Amtsjubi

läum in unserer Gemeinde feiern. Pastor Brouer, der hier allge¬

mein beliebt ist, hält neben seiner hiesigen Amtstätigkeit schon seit

einer Reihe von Jahren in Weener Taubstummengottesdiensteab.

Sonnenaufgang 5. 02 Uhr

Sonnenuntergang 19. 57 Uhr

UbrMondaufgang
Monduntergang 6. 52 Uhrnung der Sieger im Reichsberufswettkampf. AniFür den 29 . April :

Kundgebung nehmen auch die Ortsgruppen Kirchborgum und

gung der Rede des Führers gehört . Mit dem Schluß derHolthusen teil. Um 12 Uhr wird gemeinsam die Uebertra¬

Rundgebung ist um 13 Uhr zu rechnen. Um 20 Uhr finden

In a in drei Sälen KdF - Veranstaltungen unter dem Motto

Freut euch des Lebens " statt . Die Geschäftsinhaber werden

gebeten, ihre Schaufenster im Sinne des Tages der nationa¬

len Arbeit herzurichten .

Reichsnährstandsausstellungin München .

eb sie auf dem Lande schaffen oder in den Städten ihren Be¬

der Jubilare in engstem Familientreise stattfand, fehlté es
Wenn am 30. Mai die Tore der 4. Reichsnährstandsans¬

nicht an Gratulanten. Auch die Vertreter der Behörden wa¬

cen zahlreich erschienen. So überbrachteBürgermeister Canzstellung in München geöffnet werden, dann wird damit eine

Schau des Reichsnährstandes für die Besucher freigegeben ,

ler für die Gemeinde die Glückwünsche und ein Geldgeschent

gleichfalls überbrachte er als Beauftragter des Landrats

neben einem Geldgeschent die Glückwünsche und Urkunden die alle bisherigen landwirtschaftlichen
Ausstellungenweit in

der Staatsregierung. Weiter war als Vertreter der Rechs- den Schatten stellt. Mit dieser Ausstellungwendet sichder

bahn der Reichsbahnrat Böhme erschienen, um ein Geld- Reichsnährstand an alle deutschen Volksgenossen, gleichviel,

geschent und die Glückwünsche des Verkehrsministers und der

ReichsbahndirektionMünsterzu übermitteln. Auch Vertreter ruf ausüben. Darum fönnen sich an den Sonderzügen, die

brachten ein Geldgeschenk und Glückwünsche. Sichtlicherfreuter - Ems nachMünchen fahren, alle Volksgenossen ohne

Freudehatte es an diesem Tagean einem Schreiben, das der Für die Einwohner der Kreisbauernschaften. Aurich, Aschen¬

Führer und Reichsfangler persönlich unterschrieben hatte. Am

Abend erschien dann noch der Bosaunenchorund brachte ein

Ständchen .

otz Schatteburg. Aus der Landwirtschaft . We¬

gen der anhaltenden Niederschläge vermag eine Durchirode

nung des Bodens nicht zu erfolgen . Auf dem Moorboden

kann eine intensive Bearbeitung nicht durchgeführt werden

und auch im Hammrich fann infolge des aufgeweichten Law

des eine Bestellung und auch das Viehaustreiben nicht vor

fich gehen. Wegen des vielfach zur Neige gehenden Rauh

fetters , Heu und Stroh , ist eine baldige Witterne v

sehr erwünscht .

Weftrhauderfehn und Umgebung

14

otz . Aus den Gärten . So nüglich die Tätigkeit des Maul¬

murfs an und für sich auch sein mag , so wird doch seine Wühl

arbeit im Garten und insbesondere in den Beeten sehr unan

genehm empfunden . Verschiedentlich wird , um das Eindrin

gen des Maulwurfs zu unterbinden , ein Besprengen des

Stalldungs unmittelbar vor dem Unterbringen als ratsam

angesehen. Das nasse falte Wetter läßt ein rasches Gedeihen

ber eben aufgegangenen Sämereien nicht zu . Die stellenweise

gelbliche Färbung läßt erkennen, daß es den zarten Pflanzen

an einer wichtigen Wachstumbedingung, der Wärme , gebricht .

otz . Ihrenerfeld . Goldene Hochzeit . Die hier wohnhaf¬

ten Eheleute Gerd Naitelborg und Frau , geb. Lühring, fonn

ten gestern das Fest der goldenen Hochzeit begehen.

obz . Langholt . Den nationalen Feiertag der

deutschen Arbeit wird unsere Gemeinde in diejem

Jahre zum ersten Male selbständig durchführen . Ten Aus¬

schlag dafür hat die Erwägung gegeben , daß alle Partei - und

Bollsgenossen die große Rede des Führers hören müssen .

Gastwirt Schmidt hat einen großen Lautsprecher angeschafft

und so ist Gelegenheit zum Hören der Führerrede gegeben .

Gegen Mittag versammeln sich alle Partei - und Voltsgenos¬

Sen zum Gemeinschaftsempfang . Anschließend erfolgt ein Ums

zug . Vorneweg marschiert die Hitlerjugend mit ihrem Spiel¬

mannszug. Alle Voltagenossen schließen sich an . Nach dem

Umzug wird sich eine von der Jugend aufgestellte Folge

Rund um den Maibaum " abwickeln . Der Män¬

nerchor Langholt wird die Veranstaltung durch Lieder¬

vorträge verschönen. Abends findet in beiden Sälen die

öffentliche Maifeier statt .

aus dem Gebiet der Landesbauernschaft We =

Ausnahme beteiligen .

dorf -Himmling , Leer , Norden und Wittmund kommt der

Sonderzug Rn 24 in Frage, der am 28. Mai um 14. 58 Uhr

von Em den abfährt . In den Pauschalpreis, der für diesen

Zug 35 RM . beträgt , sind folgende Leistungen eingeschlossen:

Fahrt nach München und zurück, drei Nächte Privatquartier

Eintritt in die Reichsnährstandsausstellung,
eintägige Aus¬in München einschließlich Frühstück und Bedienung, freier

flugsfahrt nach Garmisch-Partenkirchen, eine Plakette , eine

Kartentasche zur Aufbewahrung der Fahrkarten , des Duar¬

tierscheines usw. Außerdem ist feder Fahrtieilnehmer kosten¬

Ics gegen Unfall bis zu 2000Nm . versichert.

otz. Sanitätsübung. Zu einem Uebungsabendversammelten sich

gestern abend die Mitglieder des Sanitätshalbzuges Weener . Es

wurde zunächst mit Tragen zum Union -Platz marschiert , wo Ord¬

nungsübungen nach den neuen Vorschriften durchgenommen wur¬

ben. Nach Ridfehr zum Sanitätsdepot machte der Sanitätshalb

zugführer noch einige dienstliche Mitteilungen. Die in unde

darunter einer neuartigen Trage für den Transport von Verlegtenneu gegründete Sanitätsgruppe wurde mit Ausrüstungsmaterial ,

usw. , versehen.

otz . Bunderhammrich. Verstorben ist am Montag

eine unserer Aften , Urgroßmutter Marete Smidt , geborene

Jakobs, im Alter von 80 Jahren .

otz . Digumer -Verlaat . Ein alter Einwohner ver

storben . Im Alter von 82 Jahren verstarb der hiesige

Einwohner Harm Büürma .

otz . Halte . Die Straße wird endlich ausge =

bessert . Die mit gefährlichen Schlaglöchern dicht an dicht

durchsetzte Straße von Bellage zur Fährstelle am Gut Halte

wird jetzt endlich gründlich ausgebessert werden . Die Schot

tersteine für die Arbeiten sind bereits angefahren worden .

Der Verkehr auf dieser Straße hat in letzter Zeit wieder be¬

deutend zugenommen, was zu einem Teil auf die Hasensper

vung in Weener zurückzuführen ist .

otz . Landschaftspolber . Berstorben ist im 80 . Lebens¬

jahre die Witwe Engeline Edenhuizen geb. HoIt

lamp , hier .
otz . Stapelmoor , 83 Jahre alt wurde gestern die Ein¬

mohnerin Frau Geeste Schütte geb . Hillbrands .

Sie wurde in Dielerheide geboren . Etwa 50 Jahre wohnte sie

Borkum
Norderney
Leer , Hafen .
Weener

Hochwasser o

Westrhauderfehn

0. 56 und 13 . 06 Uhr

1. 16 und 13 . 26 Ubr

4. 00 und 16 . 10 Uhr

4. 50 und 17 . 00 Ubr

5. 24 und 17 . 34 Uhr

Papenburg , Schleuse 5. 29 und 17. 39 Ulbr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Das am Montag über der Ostsee gelegene Zief lag am Dienstag

über West - und Mitteldeutschland . Hier füllt es sich jetzt auf . Wäh

rend uns sein Regengebiet am Montag in unserem Bezirk 12 Liter

Regen auf den Quadratmeter brachte , kam es am Dienstag nur noch

zu vereinzelten ganz leichten Niederschlägen. Unter dem Einfluß des

über ganz Deutschland zur Zeit vorherrschenden Druckanstieges wird

es zu langsamer Wetterberuhigung kommen . Da unser Vezirt dabei

jedoch zunächst noch unter dem Einfluß nördlicher Luftzufuhr bleibt ,

ist tagsüber noch mit einer gewissen Unbeständigkeit au rechnen , wobei

es auch nur wenig wärmer wird .

Aussichten für den 29 . : Vei schwachen Winden wechselnder Richtun

gen wolkig , vorwiegend brocken, geringe Temperaturzunahme .

Aussichten für den 30 . : Weitere Entwicklung noch nicht absehbar .

767,0
Barometerstand am 23 . 4. , morgens & Uhr

Höchfter Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 11,0
C + 6,00

Niedrigfter
Gefallene Regenmengen in Millimetern
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Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

otz . Heede . Heimatgeschichtliches . Gine Urkunde vom 24 .

Juni 1686 , also nach Beendigung des dreißigjährigen Krieges ,

welche die Verpfändung des Heeder Spirts an Albert Syvers zum

Sonvelde als Inhalt hat , werden folgende Erbeingefeffenen genannt :

Herman Honbelt , Wübbe zum Honvelt , Kort Siwering , Herman

Dyckman , Herman Offer , Johan Cozman , Otto Moller , Johan

Cuper , Johan Ahlers , Bene Wilkens , Albert Modige , Ayte Cordes ,

Johan Daling , Johan Benken , Johan Küter (?) , Johan Schaiken¬

brof , Herbert zur Behr , Wilhelm Evers , Johan zur Behr , Johan zur

Norda , Jakob Schulte , Bertram Suhlman , Johan Coneman , Berend

Berends , Johan Gründer , Bernd Holder , Herman Ahlers , Wübbe

Dhtens , Jirgen Albers , Johan Hermans Schmidt .

otz . Rhede . Kyffhäuserbund . Am zweiten Sonntag im Mai

wird die hiesige Kriegerkameradschaft zum Pflicht schießen nach Lager

JII fahren , um auf den dortigen Schießstand ein Ausscheidungsschießen
Es soll damit die unbedingt nötige Zusammen

zu veranstalten .

stellung einer Mannschaft erreicht werden , welche , durch regelmäßige

Uebungen geprüft , als Repräsentant die Kanteradschaft vertritt .

viz . Rhede . Wieder Hochwasser . Die leßten Tage mit dent

hohen Wasserstand haben erneut gezeigt , daß dringend weitere Maß

dieser Verbesserung die schon besprochene Durchkoppelung der 14 ha

großen Gemeindeweide verbunden wird , wird die zuständigen Stellen

beschäftigen . Die Gemeindeweide spielt in unserm örtlichen Leben
nahmen zur Verbesserungdes Emsdeiches erforderlich sind. Daß mit

eine äußerst wichtige Rolle , so daß die Verwirklichung der Pläne all

Der Auftrieb zu dem im Ges

feits freudigst begrüßt wird .

meindebesis befindlichen Weidegründen beginnt am 1. Mai . Die An

meldungen seitens der Vielbefizer müssen jest erfolgen.

Die Behörden geben bekannt :

Der Bürgermeister Papenburg;

Aus Anlaß zahlreicher Zuwiderhandlungen weise ich darauf hin ,

daß das Laufenbussen baw . Weiden von Sühnern auf fremden

Grundstüden ohne Antrag des Geschädigten nad § 12 und 13 des

Feld - und Forstpolizeigefetes mit Strafe bis aut 150 RM , bedroht ist .

Abgesehen dabon hat jeder Befiber von Sübnern die moralische Vers

pflichting , feine . Silmer fo zu halten , daß Fremden lein Schadent

zugefügt werden kann .

mit dem inzwiſchen verstorbenen Ehemann und den seindern Handelsteil
in Stapelmoorerheide. 12 Kinder gingen aus der Ehe hervor ,

bavon leben noch fieben .

Pagenbürg und Umgebung
ofs. Bällen. Dasalte Sieltiefwird gereinigt 3m Paganbürg

füdwestlichen Teil der Feldmark wird nun auch die Entwässerung in

recht gründlicher Form wieder in Ordnung gebracht . Auf Ber¬

anlassung des Obersielrichters der tomb . Muhder Sielacht wurden

die Reinigungsarbeiten am alten Steltief am Hauptentwässerungs¬
graben im südwestlichen Bezirk durch den hiesigen Bürgermeister

auf Kosten der genannten Sielacht mindeſtfordernd ausverdungen.

Lange Jahre wurde die Reinigung nicht mehr vorgenommen, da

Untlarheiten barüber aufgetreten waren , ob die Reinigungspflicht

den Anliegern, oder der Sielacht zufiel. Nach eingehenderBrü¬

fung und auf Grund der noch vorliegenden Alten hat der Oberfiel

richter die Angelegenheit geregelt. Die Sielacht ist verpfich =

tet , das Sieltief in ordnungsmäßigem Zustand zu halten . All¬

jährlich wird nun im Frühjahr die Reinigung erfolgen . Damit geht

ein lang gehegter Wunsch der Grundbefizer im südwestlichen Bezirk

der Gemarkung in Erfüllung. Die Reinigungsarbeiten werden von

fachkundigen Einwohnern der Gemeinde ausgeführt, und das alte

Sielties wird seine vorschriftsmäßigeBreite von drei Meter wieder:

erhalten .

Aus dem Reiderland
Weenter , den 28. April 1937 .

Die Gestaltung des nationalen Feiertages des deutschen
Boltes in Weener .

um 20 Uhr
otz . Am Vorabend des 1. Mai wird abends

auf der Marktstraße der Maibaum durch die Hitler¬
jugend aufgestellt . Unter dem Maibaum wird sich ein frohes
Leben und Treiben abavideln . BDM . und Landjahrmädel
führen Bollstänze vor . Durch gemeinsame Lieder von Chö¬
ren wird die Feier , bunt und abwechslungsreich gestaltet .
Das Aufrichten des Maibaums wird unter Beteiligung aller
Boltsgenossen vor sich gehen . Deshalb ergeht an die Bevöl¬
ferung die Bitte , sich zu der Veranstaltung recht zahlreich
einzufinden .

Letter Appell der Standarte 2 zum Danfopfer der Nation ,

Zum zweiten Mal hat die SA zum Dankopfer der Nation

aufgerufen. Sie verlangt teinen Dank für sich, sondern will

mithelfen , Kinderreichen , Striegsopfern und verdienten Stämpe

fern der Bewegung würdige Heimstätten zu schaffen. In

allen Städten und Ortschaften des Standartenbereichs sind die

Ehrenlisten ausgelegt , in die sich jeder Volksgenosse einzeich

nen wird , der teil haben will am Aufbauvert des Führers

Helft alle mit , den deutschen Sozialismus durch das Dank¬

opfer der Nation Tat werden zu lassen .

Es ergeht daher an jeden Volksgenossen der Ruf : Zeichne

dich ein in die Ehrenliste des Dantopfers der Nation . Nicht

die Summe ist es , sondern der Sinn , der die Dankbarkeit

fund tut .
Der Führer der Standarte 2 .

M. d . F . b .

gez . Temme , Obersturmbannführer.

otz. Tragischer Tod unter dem Trecker. Auf der Fernver¬

tehrsstraße 70 in der Nähe des Ortes Lathen gerict der

Beifahrer Hilling eines Treders beim Einsteigen in den ich in

Bewegung setzenden Treder durch einen unglüdlichen Sturz mit

dem Kopf unter ein Rad und wurde auf der Stelle getötet .

aus dem benachbarten Düthe stammende tödlich Berunglückte ist

Familienvater von 5 unmändigen Kindern .

Der

otz. Aschendorf. Jahresappell der Kriegertame

radschaft . Hier fand der Jahresappell der Kriegerkamerad

schaft statt , der mit einem Gedenken des verstorbenen Kameraden

Hegemann Tungdorf eröffnet wurde . Der Schriftführer ex¬

stattete den Jahresbericht und der Kassierer gab eine Uebersicht

über Einnahmen und Ausgaben. Es wurde darauf hingewiesen ,

daß ein Vierteljahrsbeitrag von 2 Reichsmart nicht zu hoch ist ,

wenn die Kameradschaft ihren Verpflichtungen nachkommen will .

Bericht über den Markt von Leer Oftfr . am 28 . April

A. Großviebmarkt .

8um heutigen Sucht und Autoiebmarkt waren angetriebens
400 Stück Großvich .

Auswärtige Häufer zahlreich vertreten .

Handel :

bochtrag . u . frischmilche Kühe 1. Sorte gut 500 - 570 Mk .

2. Sorte langsam 400 - 500 Mk .

3. Sorte schlecht 280 - 375 Mk .

hoch u . niedertrag . Rinder 1. Sorte

güfte , zeitmilche u . fabre Mühe
Ijährige Bullen

jährige Kubkälber
jährige Bullkälber

Mk .

Mk .

2. Sorte langsam 350 - 425 Mk .

3. Sorte langfam 270 - 350 Mk .

1 . Sorte
2 . Sorte mittel
3. Sorte miitel

Mk .
300 - 400 Mk .
180 - 300 Mk .

Mk .
Mk .

1- 2jährigegüfte u . angedeckte Rinder langfam 120 - 310 Mk .

Kälber bis zu 2 Wochen langsam 12 - 35 Mk .

Gesamttendenz : Beffere Tiere gui verkäuflich , Jonft aber lange

Jam , ausgesuchte Tiere über Notis ,

Handel : mittel .

B. Kleinviehmarkt .

132 Stück Kleinvieh .

RM . , 6 - 8 Wochen 9 - 12 RM . , Läufer
Jerkel bis 6 Wochen

20 - 35 RM . , Schafe 35 - 50 RM . , Lämmer 14 - 18 Mk .

Nächster Groß - u . Kleinviehmarkt am 5. Mai 1937 .

Nächster Pferdemarkt am 26. Mai 1937 .

Jahrmarkt Aurich vom 27 . April .

otz . Der gestern hier abgehaltene Jahrmarkt war bei Pferden ges

ving und bei Rindern und Schweinen gut beschicht . Der Auftrieb be

trug 52 Pferde , 409 Stüd Rindvich , 272 Schweine und Fertel . De

Handel war in allen Gattungn langfam . Es bobangen : beste hunge

Arbeitspferde 1. Sorte 1100 - 1300 , 2. Sorte 900 - 1100 , 3. Sorte

700 - 900 , dreijährige Bferbe 900 - 1100 , zweijährige Pferde 700 - 900 ,

große Litauer 800 - 1000 , Bonies 500 - 700 , hochtragende Kühe 2 .

Sorte 400 - 450 , hochtragende Rinder 2. Corte 330 - 375 , frischmilche

Kithe 2. Sorte 350 - 425 , gifte Rinder 2. Corte 270 - 340 , 3. Sorte

200 - 240 , gifte Mithe 2. Sonte 230 - 300 , Läuferfchweine je % Rile

gramm 34 - 36 Pfg . ; 4 - 6 Wochen alte Ferkel 9 - 12 RM .

In dem Beitrag ist eineAbgabe für die Kaffelfahrerfowie monat. Letzte Schiffbmeldungen
lich 10 Pfg . für die Sterbekasse enthalten. Letterer Beitrag wird

getrennt von der Hauptkasse geführt . Als erste Einlage dient ein

in Kassel meldeten sich sieben Kameraden. Im Juli wird ein Som¬

merfest, verbunden mit einem Preisschießen innerhals der Kame¬

radschaft, stattfinden. Zum Schluß gab Kameradschaftsführer

Schulte bekannt, daß die Kameradschaft nicht mehr zur Gruppe

Nordwest ( Hannover) gehört , sondern zum Landesgebiet Welt .

(Köln ). Der Schießwart berichtete eingehend über die Bedingun

gen für das Landesschießen und über die Ehrennadeln.

Der 1. Mai selbst wird um 6,30 Uhr mit einem Wecken
eingeleitet . Von 8. 30 bis 9. 15 Uhr findet sich die Hitler¬

nd zur Morgenfund gebung auf der Martiſtraße Betrag von 30 Reichsmark. Zur Teilnahme am Reichstriegertag

ein . Für 9. 30 Uhr ist eine Ehrung der Arbeits¬
veteranen im Rathaussaal vorgesehen . Um 10 Uhr tre

ten dann die einzelnen Berufsgruppeu au den festgesetzten
Sammelpunkten an . Die Teilnehmer am Umzug stellen

fich um 10. 15 Uhr am Hafen auf . Der Umzug führt durch

folgende Straßen der Stadt : Hafen , Neuestraße , Bahnhof¬

ftraße , Neu -Weener , Kirchhofstraße , Mühlenstraße, Adolf

Hitler -Straße Neuestraße , Hindenburgstraße , Marktstraße .
otz. Brual . Der 1. Mai . Die Dorfgemeinschaft Brnal wird den

Die Feier auf der Marktstraße beginnt um 11. 30 Uhr . Da
nationalen Feiertag der deutschen Arbeit am Vorabend mit einer

Feststunde am Maibaum einleiten . Der Umzug findet am 1 .

für sind Vorträge des BTM , und Landjahrlagers vorgesehen .

Ortsobmann der DAF Korte wird eine Ansprache halal negen 5 1hr nachmittas statt . Anschließend bietet der Lanz

ten . Bei dieser Gelegenheit erfolgt auch die Auszeich Freude und Geselligkeit.

Babenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 27 . 4 : Tefla , Krise , von Mark ; abgegants

gene Schiffe : 26. 4. : Marta , Schoon , nach Aurich ; 27 . 4. : Engelin

Jungebloed , mit Torf .

Bweiggefchäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. III . 1937 : Hauptausgabe 24 274 , davon Heimat -Beilag

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ift

Durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit ft An

zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Au

der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus d

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bek

lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohnbrud : D. S . Bopis & Sohn ,

G. m . b . S . , Reer .



Für den 1. Mai

64 .
54 . 37. -

29 . ¬

Herren-
Sacco-

Anzüge
57. - 48 . - 38. - 26. ¬

Herren-Sport-
Anzüge

55. 44. -
35. - 24. ¬

Gabardine
-Mäntel

. .

Cheviot
-Mäntel

. . . .
59. -

45 . -
39 .-

34 . ¬

Gummi
-Mäntel

. . . 28 .-
21 . -

18 .
12. ¬

37. 50
28. 22. -

16. 50

Damen-Mäntel
. . . . .

Damen-Kostüme
. . . 39 - 2. - 26 .-

19. 50

. . . 26 .
18. 50

11. 90
8. 50

Damen-Complets
. . . 42.-

4 .-
27. 50

18. 50

Damen
-Kleider

Damen-Blusen
.

Zigarren
von 6 Pig , an

nur richtig und gut abgelagerte

Sorten im Fachgeschäft

Joh . Wessels , Leer .

Tel . 2469 Brunnenstraße 11 .

Sämereien
für die Landwirtschaft :

Weißklee , Rotklee , Schweden

klee , Jämtliche Grassaaten ,

Seradella , Spörgel .

Nur beste Ware und sehr

preiswert .

Weert Saathoff , Hesel

Bohnenstangen
empfiehlt billigst

Herm . Harms , Leer ,

Ad Hitlerstr . 22. Tel . 2009 .

01 Braune

Rindleder

Sandalen
Gr . 27 - 30 2 . 95 RM .

Gr . 31 - 35 3 . 45 RM .

Gr . 36 - 42 410 . RM .

C . Kracht
Warfingssehn

is
Gemeinfe

R
raft durch Fr

eu
de

11 .
7. 75

5. 40
3. 60

Gerhdds Wall

Ihr Mann
ihr Stolz

SIE macht sich schön und ER

paßt sich an . Unser Ehepaar

ist nicht reicher und ärmer

als tausend andere aber

Frühjahrs - Anzug u . - Mantel

Leer

119

Nordgeorgsfehn .
Sonntag bei

Jürrens :

GroßeMai-F
Es ladet ein

der Wirt .

Sämtliche Artikel zur

Kinderpflege !
Babywaage , leihweise
Kalkpulver u . Tabletten zur

Knochenbildung , Kalkzwieback

Kindergrieß , Pfd . 40 Pfg . ,

Reis und Hafermehl ,

Kindermehl 60 Pfg . ;

Kufeke Nestle .

Kreuz - Drogerie

Frizaits
Leer , Ad. Hitlerstr . 20 Fernr . 2415

G
Baby-Wäfche
kompl . Ausstattung .

Stubenwagen
Fahrbetten

Kinderbekleidung

UlrichsWäsche¬
haus , Leer

LEER Heisfelderstr . 14-16nu

und Qualität zusagt

dann wählen Sie

SIEGER

SPORT

ANZUG

49 . 50
Sport - Anzüge 32 . 50 39 . 50 42 . 00

GERHARDLEERU.REMELSCHAMPOLLPUP
núrLeer Heisfelderstr . 14- 16

Das richtige Einkaufshaus für Sie !

Mai

Maifreude verdoppelt fich Rauchwaren
durch günstigen Einkauf von

Damenstrümpfen , Herrensoden , Kindersportstrümpfen usw.
in den Derkaufsstellen der

von Ernst Schmidt Leer, Adolf-Hitlerstr. 11.
Anruf 2564 .

Leerer Striderei, Inh .B. Bleeker, Zum Stellenwechsel !
Kinderwagen

Saliwagen

Weener .

Wochenendwagen

neue Sendungen Joeben eingetr . Preise äußerst billig .

Menno Secht , Leer
Neue Straße 16 Fernruf 2408 Gegr . 1868

werden in guter Qualität und Zum 1 . Mai

bei Backhaus gekauft .

Backhaus
LEER

Kampf dem Verderb !

Girlanden und Fähnchen

von Papier - BuB Leer

Empfehle mein reich sortiertes Lager in

Damen Mänteln , Kleidern und

- Blusen

Herren -Anzügen , Wasch -Joppen
und Hosen

Hüten + Mützen + Krawatten

sowie sämtliche Manufakturwaren

Unterkleidung u . Arbeitskleidung

zu billigen Preisen

Moderne HerrenAnzüge Hermann Saul, Leer
Neuheiten in hellfarbigen

Sport - Anzügen , einzelnen Hosen
modernen Oberhemden , Sporthemden

Bindern , Hüten und Mützen

Hindenburgstraße 57 .

Zum Stellenwechsel ! Nach wie vor die guten
Iund bewährten

Fr. v. d. Heide , Leer alan

Die Deutsche Arbeitsfront

Hindenburgstraße 49

NS.-Gem. , ,Kraft durch Freude " , Kreisdienststelle Leer

Verbilligte Karten Märcheniandes Liliput
zum Besuche des

KraftZum Besuche von Schippers und Vandervilles weltberühmter Zwergenstadt auf

dem Marktplatz vom 3 . 5 . Mai werden von der NS . - Gemeinschaft

durch Freude Vorzugskarten ausgegeben , welche in der Dienststelle und bei allen

Betriebswarten zu haben sind . Der Umtausch erfolgt nur an der Zwergenstadtkasse

Schiffs - , Jacht - und Bootssegel ,

Bezüge , Persennige , Leckkleider ,

"

Wagenplane , Zelte , Markisen in allen Farben,
Fahnen in gewünschter Größe fertigt

schnell , sauber und preiswert an

Segelmacherei Carl Salverius , Leer , Neuestraße 15.
(Johann Kuiper Nachf . ) Anruf 2874

Halte meinen angekauften
Schwarzbunten

Kleiderstoffe u . Arbeitskleidung Preisen

Grine . W. Dietmann

Empfehle zur Zucht den starkknochigen

Remelb

Form - und Leistungsbullen

BullenSiegfriedbester Abstammung zum Decken
empfohlen .

Focke Fahrenholz ,
Süder Neuemoor .

Gefunden

Gefunden eine

Geldbörse
mit Inbalt .

Nr . 44981

Leiftung der Mutter : 8jähriger Durchschnitt : 5872 kg Milch , 215 kg
Fett , 3,70 % .
Höchstleistung : 7190 kg Milch , 260 kg Jett , 3,60 %

Großmutter väterlicherfeits : 3jähriger Durchschnitt: 5324 kg Milch .
192 kg Fett , 3,68 % .
Höchstleistung : 5849 kg Milch , 207 kg Fett , 3,54 % .

Urgroßmutter : 3jahr . Durchschnitt : 6593kg Milch, 299 kg Fett, 4,54%
Höchstleistung : 6054 kg Milch , 312 kg Fett , 5,15 % .

Frau Hajo Huisinga , Folmhusen . Deckgeld 5 Mk .

Zum Stellenwechsel !

Damen -Schuhe
in schwarz , braun und grau

Herren - Schuhe
schwarz und braun

Sport - und Arbeitsstiefel
0

von 5 . - an

von 8 . 85 an

von 7 . 20 an

Hausschuhe , Sandalen , Turnschuhe in Stoff und Leder ,

sehr preiswert .

A . Bloem , Breinermoor .

Schuhhaus

J . Kötting
LEER, Hindenburgstr

. 30

Fernruf 2894

1003 - 0
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Ründblick über Oftfriesland
Aurich

otz . Schirum . Glüd im Unglüd . Am Dienstag

nachmittag gegen 15 Uhr ereignete sich hier ein Verkehrs¬

unfall , der nur durch eine glückliche Fügung feinen

Schaden brachte. Auf der Straße nach Leer, in der Kurve
bea Kilometer 4,85, unweit der Wirtschaft von Lührs ,

wollte ein Personenwagen aus Börge . moor einen in

gleicher Richtung fahrenden Viehtransportwagen, der nach

Richtung Leer fuhr , überholen . Der Führer des über¬

Holenden Wagens bemerkte scheinbar erst spät, daß ihm
mehrere an der Leine geführte Pferde entgegenkamen.

Um vor den Pferden rechtzeitig auszuweichen, bog er zu

früh vor dem Transportwagen auf die rechte Straßenseite
zurück und wurde von dessen Stoßfänger angefahren . Der

Personenwagen wurde mitgeschleift und beim Bremsen
Bur Seite geschleudert. Der sehr gefährlich aussehende

Unfall hatte zur Folge , daß der Personenwagen ganz
erheblich beschädigt wurde und abgeschleppt werden

mußte . Die vier Insassen tamen mit dem Schrecken da¬

bon. Die Schuldfrage wurde von der Gendarmerie bereits
geprüft .

Emden

otz. Diebstahl. Einem Friseur aus dem Stadtteil
Transvaal sind vor einigen Tagen acht Rasiermesser
gestohlen worden . Als Täter fommt ein wilder Händler

in Frage , der mit Schnürsenkeln handelt , aber feinen
Roffer mit sich führt . Er ist 28 bis 30 Jahre alt , 165 bis

168 Zentimeter groß und trägt ein braunes Jackett, einen
abgegriffenen Hut von unbestimmter Farbe und derbe
Arbeitsschuhe . Vor Ankauf der Rasiermesser wird ge¬

warnt und um Mitteilung bei der Polizei gebeten , falls

Der Hausterer seine Waren anbietet .

otz . Vermißt . Der Arbeiter Hinrich Hilferts , ge¬

boren 16. Juni 1879 in Hilfenborg, Kreis Leer , der in der

Herberge zur Heimat " wohnte , wurde seit dem 12. April

nicht mehr gesehen . Da er in der Herberge noch eine

Schuld zu begleichen hat , könnte es möglich sein , daß er

aus diesem Grunde fern bleibt . Vielleicht ist ihm aber

etwas zugestoßen. Angaben , die zur Auffindung des H.
führen können , werden an die hiesige Polizeiverwaltung
erbeten .

otz . Hausverkäufe . Das den Klugkist Erben , Kleine

Osterstraße Nr . 1 , gehörige Wohnhaus ging durch

Kauf in das Eigentum des Maschinisten Bernhard Boom¬

gaarden über . Das Haus Lilienstraße Nr . 9

wurde zwecks Erweiterung seines Betriebes an den Fisch¬

Zu verkaufen

Gelegentlich der

Baumaterialien
Versteigerung

für Ehme Aden in Ost - Victor

bur am

Dadel

händler Diedrich Klaassen in der Großen Straße ver¬

tauft . Die Hälfte des Grundstückes des früheren

Barthschen Hellings ging in das Eigentum des Tischler¬

meisters P. 3. Poppenga über . Poppenga beabsichtigt,

hier eine Slipanlage für Motor- und Segelboote zu bauen.

otz . Baggerarbeiten werden seit gestern in der Nähe der

Anlegebrücken der Borkumdampfer im Außenhafen aus¬

geführt . Der Greifbagger , Granat " nimmt die vor

den Anlegestellen sich im letzten Jahr gebildeten erhöhten
Schlickmengen fort , die wahrscheinlich durch die vielen

Schleusungen hervorgerufen worden sind. Der Schlick wird

in Schuten gebracht und von dort zu einem Spüler , der

den Schlick auf das eingedeichte Gelände in der Nähe

Wybelsums spült.

Norden -Krummhörn
70 Jahre auf einem Arbeitsplatz

otz . Auf eine 70jährige ununterbrochene Tätigkeit

bei der Norder Fehngesellschaft kann am 1. Mai der Ein¬

wohner G. Tapper von Westermoordorf zurüd¬

blicken. Tapper ist auch vielen auswärtigen Volksgenossen

als Forstaufseher bestens bekannt . Er erhielt wegen

seiner langjährigen Dienstzeit bereits mehrere Urkunden

und Auszeichnungen. So wurde ihm vor zwei Jahren zum

1. Mai eine Urkunde für seine 68jährige Arbeitstätigkeit

bei der Norder Fehngesellschaft , die vom Führer und

Reichstanzler unterzeichnet war. überreicht. Vor drei

Jahren machte Gerdohm noch den Maiumzug in Norden

mit . Der Arbeitsjubilar ist förperlich und geistig noch

recht rüstig .

Norden bekommt eine Luftschutz -Hauptschule

otz . Der Landesgruppenführer der Landesgruppe Nord¬

mark , Polizeisenator und SA . - Oberführer Richter , hat

am 20. April , dem Geburtstag des Führers , die Luftschuh¬

schule der Orts - (Kreis - ) Gruppe Norden als Luftschuk¬
Hauptschule bestätigt . Mit der vorläufigen Wahrnehmung
der Dienststellung als Leiter der LS . -Hauptschule ist der

LS . - Führer Freese beauftragt .

Aufgabe der LS . - Hauptschule ist die Ausbildung der

Amtsträgerschaft der Orts - (Kreis - ) Gruppe , die Ausbil¬
dung der Belegschaft größerer Behörden - und Privat¬
betriebe und die Ausbildung der Angehörigen anderer
Formationen .

Die Orts - ( Kreis - ) Gruppe Norden plant seit längerer

Zeit den Bau eines geeigneten Schulgebäudes , das einmal
den Vorbereitungsarbeiten zur Ausbildung und Durch

führung von Schuhmaßnahmen im ganzen Kreise dienen

Zu verkaufen ein gut erhalt .

echter Rattenfänger, 3. vert. Th. Ackerwagen
Meyer , Eversmeer / Willmsfeld .

Eine flotte

schwarzbunte Kuh
verkäuflich .

Gerd Kruse , Ost -Victorbur .

Zu verkaufen ein schönes

schwarzes

Freitag, dem 30. April, Sengitfüllen
nachmittags 3½ Uhr ,

tommen ferner zum Ausgebot :

1 Brunnenhaus ,

1 Bankkiste ,

1 Kinderstuhl ,
sowie

2 tragende Gauen .
Aurich , den 28. April 1937 .

G. Blenter ,

Preußischer Auktionator .

Kraft Auftrags werde ich am
Donnerstag , b . 29. b. M. , nachm.
6 Uhr , bei der Warkmeesterschen

mit voller Abstammung .

3 . Mescher ,

Riepsterhammrich.

Zu verkaufen sgin

1 Grißner -Leichtmotorrad

8 cm Felgenbreite , und ein 1 NGH , 350 ccm
umgearbeiteter

Gummiwagen
al : Ackerwagen .

Chr . Buz , Schmiedemeister ,

Baband .

neuwertig mit elektr . Licht ,

1 Zündapp , 300 ccm
1 MG , 250 ccm

steuerfrei , sowie einige gebr .

Damen - u . Herren¬
Zu vertausen ein sehr gut fahrräder .
erhaltener

Ladenschrank
sowie eine

Ferkelzu verkaufenfait neue Waage

Ernst Krüger ,

Lübbertsfehn .

Junge schwere

Weidefub
hat zu verkaufen

J . Wallis , Oldeborger Aeder .

Habe 2 abgekalbte

Gastwirtschaft in Greetster Zuchtkühe
10 5 - 6 Wochen alte

Ferkel
im Wege freiw . Versteigerung

zu verkaufen .

H. Hagena ,

Ryjumer -Vorwerk.

auf Zahlungsfrist verkaufen. Be- 1 Schaflamm
sichtigung vorher .

\ Pewsum .

Gerrit Herlyn , Versteigerer .

Bestes Kuhkalb
22 Monate alt , zu verkaufen .
Gerhard Freimuth , Moordorf
beim Arbeitsdienstlager .

Ferkel
und ein

junges Stammschaf
zu verkaufen .

hat zu verkaufen

( 5 Kg . Tragkraft ) mit Ge¬

wichten . Zu erfragen unter

Nr . 100 bei der OTZ . , Leer .

R . (Neith )

abzugeben .

Schiffer Egbert Schoon ,

Oftgroßefehn Nr . 8 .

Gut erhaltener Gasherd

zu verkaufen . Zu erfragen u .

E 764 bei der OTZ . , Emden .

Zu verkaufen

3flammiger Gasherd
mit Ständer und eine

Fliesenwand
Emden , Adolf - Hitler -Str . 51 .

Gerd A. Gerdes, Afelsbarg. Sofa

14 Wochen tragende

Gau
zu verkaufen . Joh . Harms ,

Kirchdorf, Middelburgerweg .

Vorgemerkte

Gau- u . Eberferkel
zu verkaufen .
Seinken , Kölfe bei Arle .

Jakob Peters , Ost-Victorbur. Kleine Bartie

4 Wochen altes

Schwarzbuntes Kuhtalb
zu verkaufen .

Johann Th . Meyer , Moordorf .

Eine schwere , güste , ältere
Beidetuh

zu verkaufen .

Sinrich Doden , Spekendorf .

Runfelrüben
abzugeben .

Beter Huismann ,
Aurich , Fernsprecher 242 .

preiswert zu verkaufen .

Emden ,

Fürbringerstraße 34, 1.

Steuerfreie , gebrauchte

Limousine
60 PS . , sehr gut erh . , spars .

i . Gebr . , preisw . zu verk . Näh .

Jelto Hinrichs ,
Reparatur für Auto , Motor¬

und Fahrrad , Tankstelle ,
Nenndorf bei Westerholt .

Motorrad ( DKM . )

Euer Dank dem Führer !

Folge 98

Seit über zwei Wochen stehen uniere SA . -Männer

Tag für Tag im Dienst für das „Dankopfer der Nation " .

Viele Kameraden und Volksgenossen haben sich schon in

die Ehrenlisten eingetragen und damit dem Führer eine

große Geburtstagsfreude bereitet .

Nur noch wenige Tage liegen die Listen zur Einzeich

nung aus . Wer bis jetzt noch nicht geopfert hat , hat Ge

legenheit , seiner Ehrenpflicht noch zu genügen . Ein jeder

tue seine Pflicht und helfe mit , daß der Erfolg dieses

sozialen Hilfswerkes noch größer werde als im Vorjahre .

Der Führer der Marinestandarte 116 ,

3. F . t . v . Freeden , S . - Sturmbannführer .

soll , zum anderen aber für einen Ernstfall als Sanitätss
Hilfs oder Entgiftungsstelle verwendet werden kann . Die

Vorarbeiten zur Durchführung des Bauplans sind schon

weit vorgeschritten .

Die Finanzierung wird zum Teil durch die Aus

gabe von Bausteinen bestritten , die entsprechend ihrem
Werte als Darlehnssumme gelten und innerhalb der

nächsten vier Jahre nach einem genehmigten Amortisa¬
tionsplan zurückgezahlt werden .

Die Bevölkerung wird dringend gebeten , die Ziele der

Orts - ( Kreis - ) Gruppe , die ausschließlich dazu dienen , den

Selbstschutz des Kreises Norden auf eine hohe Stufe des

zu unterstützen . Bausteine in kleinen und kleinsten Be¬

trägen sind in der Geschäftsstelle der Orts - (Kreis - ) Gruppe

und bei allen Untergruppenführern und Blodwarten zu

haben .

Verteidigungszustandes zu bringen, mit allen Kräften

otz . Westeraccum . Die Krähenplage nimmt immer

größeren Umfang an . Es ist zu bedauern , daß seitens der

Hegeringe im Kreise Wittmund nicht wie in früheren Jahren

Gifteier ausgelegt werden . Der Schaden , den die Krähen

gerade in jagdlicher Hinsicht durch Vernichtung des
Jungwildes bzw. der Gelege des Flugwildes anrichten ,

ist bedeutend .

otz . Uphusen . Rattenplage . Wie schädlich Ratten fü

die Deichwirtschaft sein können , fonnte man hier wieder einmal

vor einigen Tagen feststellen . Ratten hatten einen Deich der

Brutanlagen des Bezirksfischereivereins für Ostfriesland durch

wühlt , so daß plötzlich das Wasser unter dem Deich hinwegs

strömte . Glücklicherweise wurde die Störung bald bemerkt und

abgestellt , deshalb blieb der Schaden gering . Nur ein wenig

junge Brut ist infolge Trockenlegung eingegangen . Der Vorfall
beweist aber aufs neue die Notwendigkeit der Bekämpfung
dieser Schädlinge .

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung .

Am Donnerstag , d . 29 . April
1937 , versteigere ich öffentlich
meistbietend gegen bar :
in Moordorf : 1 Harmonium

( Käuferversammlung 9. 30 Uhr
bei der Schule ) ;

in Victorbur : 1 Fuchs -Wallach ,
1 Rind , etwa 1 Jahr alt ) ,
6 Läuferschweine
( Käuferversammlung 10 Uhr
Haltestelle ) ;

in

500 ccm , billig z . verk . Adolf

Boden, Eversmeer/Willmsfeld in

Forstamt Aurich

Georgsheil : 1 Schreib¬

maschine , 1 Bücherschrant ,
1 Schlafsofa
( Käuferversammlung 11 Uhr
Gastwirtschaft Uphoff ) ;

Zu kaufen gesucht

2/10 NG . Sanomag
zu kaufen gesucht .
Schr . Angeb . erbeten unter
E 768 an die OTZ . , Emden ,

Raum

Wohnungen

als Schuhmacherwerkstatt
in Pilsum oder Greetsiel

zum 1. oder 15 . Mai zu
mieten gesucht .
Angebote an

West-Victorbur: 1 Posten 3. Liptes , Schuhmachermeister,
Stoffe ( Wollmousseline , Sei - Bilsum , oder
denleinen u . Kleiderbarchent ) St . Lüptes , Klempnermeister ,

( Käuferversammlung 12 Uhr Greetsiel .

Gastwirtschaft Hanssen ) ;

verkauft Dienstag, 4. Mai, in in Riepster -Hammrich: 1 Jagd- 3 - 4 -Zimmer
der „ Erholung " bei Frau Ippen
in Folstenhausen

=

=

gewehr ( Käufervers . 1. Hamm

richer -Weg , 15. 30 Uhr ) .

Ferner am Freitag , dem
April 1937 , vorm . 10 Uhr ,

Versteigerungslokal Ho

tel , ,Weißes Haus " , Aurich :

1 Vierfiger - Hanomag - Limou¬
fine , 1 Posten Seife , 1 größ .

Posten Zahnpasta , Herdpuh ,

Bohnerwachs , Schuhcremen ,

Hautcremen , Fensterputer .

Bürsten , 1 Kupferbowle und

50 Weingläser , 11 Damen¬
mäntel , 1 gr . Spiegel , 2 La¬
denverkaufsschränke u . 1 Jagd¬

1. aus dem Forstort „ Schafhauser¬
wald " , Jagen 317 - 337 , von 30.
9. 30 Uhr ab : Eichen : 102 im

Stämme 1 . - 3 . KI . 18 fm ,

230 Weidepfähle , 1,75 u . 2 m

Ig . , 11 rm Richelholz ; Eschen :
3 fm ; Buchen :6 Stämme

18 rm Scheit und Knüppel , 14

rm Reiserknüppel , 23 rm Erb¬

senbusch ; Birken : 16 rm Scheit

u . Knüppel ; Weiden : 6 rm

Holzschuhholz ; Kiefern u . Fich

ten : 69 Auflanger und Bal¬

fen 12 fm ; 430 Derbstangen
1a - 36 , 300 Reuterstangen , 140

rm Scheit - u . Knüppel -Richel¬

holz ;
2. aus dem Forstort Ogenbarge

nerholz : 42 rm Kiefern - und

Fichten -Scheit u . Richelholz ;

3. aus der Försterei Schoo , Ja¬

gen 279, 280, 281, 282, 297,

305 u . Sammelhieb von 13. 30

gewehr .
Schlawakki ,

Gerichtsvollzieher in Aurich .

Pachtungen

11.

Im Auftrage werde ich am

Wohnung
in oder bei Emden zum
1. bzw . 15 . Juni gesucht .
Schriftliche Angebote unter
E 769 an die OTZ . , Emden ,

Beamter sucht für sofort oder
später 3 - 5 - 3immer

Wohnung
Angebote erbeten unt . A 182

an die OTZ . , Aurich .

Moderne Wohnung
2 gr . Zimmer , Küche u . Zue
behör , ab 1. 6. oder eher zu
vermieten . Heiz . u . Bad vorh .
Ang . u . E 771 , OTZ . , Emben

Wohnung
mit Gartenland in Neus
Blodhaus zu vermieten .

u . E 770 b. d . OT3 ., Emben . Uhr ab : Eichen , Eschen , Buchen Freitag , dem 30 . d . Rudolf Tunder , Neu - Blockhaus .

Opel 1,2 Liter
tadellos erhalten , mit An

hänger, auch einzeln, gibt
preiswert ab

Thomas Eimers , Leer .

Unter meiner Nachweisungist

ein vollständig überholtes

0,30
u . Birken : 1 / Stamm

fm , 23 rm Scheit u . Knüppel ;
abends 6 Uhr ,

Kiefern und Fichten: 155 Auf- in der Gastwirtschaft des Herrn
4 - 3immer¬

langer, Balten und Schneide-Duprée in Rorichum ein zurOberwohnung

Grünland

hölzer = 37 fm, 1180 Derb- Pfarrkasse Rorichum gehörendes

stangen 1a- 3b, Bohnen : u. bei Tammegaft belegenes Stüd

Reuter - Stangen : 3000

Stüd ; 98 rm Scheit u . Richel¬

holz , 34 rm Reiſerknüppel,

Holzhändler werd . nach Deckung5 m lange Haufen.

des Ortsbedarfs zugelassen .

zur Größe v . reichlich 2 Hektar

(bisheriger Pächter Neeland)
auf 6 Jahre öffentlich ver =

Standard Motorrad Borzeigung am Bertaufstage, pachte n.

Fast neuer weiß. Küchenherd (200 ccm ) zu verkaufen.
weg . Umzugs zu vert . Kunze ,

Papenburg . Hauptkanal L. 40 .
Heuer , Auktionator ,

Norden

V

Schafhauserwald: 8. 30 Uhr , Forst

haus Schafhaus ; Försterei Schoo :

10 Uhr Forsthaus Schoo . Abfuhr

am Bertaufstage verboten .

Emden , den 28 . April 1937 .

Reinemann ,
Versteigerer .

zum 1. Juni zu vermieten .
Wo , sagt die OTZ . , Aurich

Gut möbl . Zimmer
zu vermieten .

Aurich , Leerer Straße 46 .

Schlafzimmer

1

für 15 RM monatlich zu ver
mieten . Zu erfragen unter
E 766 bei der OT3 . Emden .



Gegler rüsten für den Sommer

otz . Noch etwas später wie bei den Ruderern seßt für die Segler

Her Betrieb auf dem Wasser ein . Zwar sieht man hier und da

hon an Sonntagen ein blähendes weißes Sportsegel , aber das ei¬

eutliche Ansegeln und damit der Beginn des Segelsommers jät

( est in den Wonnemonat Mai . Am 2. Mai werden übecall an den

Bootshäusern und Stegen die Wimpeln an den Mast gezogen , wird

die Hakenkreuz - und die Reichssportbundflagge geheißt . Dann glän¬

zen die Segelboote und die größeren Jachten in frischem Lack und

frischer Farbe und der Laie ahnt nicht , was für Mühe bis dahin

schon der Segler mit seinem Fahrzeug gehabt hat .

In Emden , Leer , Weener , Jemgum , Digum , Nors

den , Borkum , Juist und Norderney und überall , wo Segler zu

Hause sind , kann man in diesen Tagen und Wochen die Segler im

Arbeitspäckchen bei ihren Booten arbeiten sehen . Da ist nicht nur

das äußere und innere Fahrzeug frisch zu streichen und zu lackieren .

Zunächst muß einmal alles nachgesehen werden . Im Laufe des

letzten Jahres stellten sich fleine Uebelstände heraus , das Bert

machte etwas Wasser , also muß der Schwertkastenansatz wieder un

dicht geworden sein , Plantengänge müssen falfatert werden , an den

Dedsaufbauten ist der Kajütkappenansatz auf Ded immer das Sox¬

genkind , weil durch die beim Segeln und im bewegten Wasser un¬

vermeidbare Bewegung des ganzen Schiffskörpers die Nähte immer

wieder gelockert werden . Das Kielschwert und das Steuerblatt

müssen gründlich nachgesehen werden , weil diese Dinge nicht unr

auf Regatten , sondern auch sonst in den unerwünschtesten Augen¬

blicken folgenschwere Ueberraschungen verursachen können . Ist

auch festgestellt , daß feine faulen Steffen im Holz vorhanden sind ,

alle Plankengänge gut sestigen , dann geht es ans Farbewaschen ,

Lackkragen , oder mit Lötlampe und Abbeizmitteln an die gründ¬

liche Entfernung des allen Anstrichs . Dann heißt es Delen , Vor¬

ftreichen , Nachstreichen und Ladieren ! Inzwischen müssen die vie

len Beschläge gesondert behandelt werden . Zu Hause werden in

den freien Stunden Blöcke und Tauwerk , das gesamte siehende

und laufende Gut gründlich nachgesehen . Die Rundhölzer werden

abgezogen , lackiert und die Beschläge mit in Bootslack angerühr¬

tem Aluminiumpulver bronziert . Dann wird das Segel hervor

geholt , gelüftet und nachgesehen, schadhafte Stellen werden genäht ,

Kauschen nachgefehen , lofe Stagreiter an der Fod festgenäht , Riffe

geffidt , ausgerissene Gatchen erfeßt und Rejsbändfel nachgehen .

Ist alles fertig und die Farbe gut getrocknet , fann der Kahn end¬

Hich zu Wasser gehen . Dabei gibt es oft Ueberraschungen ; denn die

schmude Jolle tann unter Umständen schon am nächsten Morgen
unter Wasser siten , wenn nichi fleißig gelenzt und gute Obacht ge¬

geben wird , weil an Land die Nähte aufgesprungen sind und sich

erst allmählich wieder zuziehen müssen. Dann allmählich macht
man sich an die Ueberholung des Bootsinsentars .

In vielen Fällen kommt auch noch der Motor hinzu , der seine be¬

sondere Aufwartung verlangt . Auf jeden Fall aber muß das Tau¬

werk , gehörige Festmacher , gutes Antergeschirr , Einrichtungen zu

Rettungsmaßnahmen bei Mann über Bord", Flaggen , Fender¬
geschirr , Tweidl , Boothaken , der Frischwasserkasten , eine zuver¬

läffige Arbeitstalje , die Lichter , bei größeren Booten der Kompas ,

das Lot und der Peilstock in Ordnung sein . In der Stille über¬

holt jeder verantwortliche Schiffs - und Bootsführer noch einmal

das Regel - und Gesetzwerk im Schiffsverkehr , die wichtigsten Dinge

der Seemannschaft , um so Unliebsamfeiten aller Art vorzubeugen

und im Falle der Gefahr wieder blitzschnell entschlußfähig an fein.

"

Sportdienst der „ OIZ "
Germania siegte - niemand wollte es glauben

Eine fleine Nachbetrachtung .

otz . Alle Zeitungen waren sich in der Sport -Vorschau in einem

Punkt einig : es fann sich nur um die Höhe der Leerer Nie¬

derlage handeln ." Hätte irgend eine Zeitung es gewagt , den „ Ger¬

manen " auch nur die geringste Aussicht auf den Sieg einzuräumen ,

man hätte gelacht .

Die Mannschaftsleitung hatte noch am Sonntagmorgen Sorgen

um die endgültige Aufstellung der Elf . Es stand fein Viutsaußen

zur Verfügung . Winterboer sagt ab , Mansholt ebenfalls . Auf der

Berlezenlijte : Niekamp. Dennoch fuhren elf Spieler saittags
durch das Oldenburger Land zur Unterweser .

„ Es konnte sich nur um die Höhe der Niederlage handen . " Der

Sturm der Blumenthaler stand in alter Besegung auf dem Plaz

beim Forsthaus , der schon so viele große Kämpfe gefehen hat . Und

der idyllisch gelegene Sportplatz hatte in der ganzen Serie noch

feine Niederlage der Blumenthaler erlebt .

um
Der Fotograf stand irgendwo unter der Menschenmauer , die sich

das ganze Sportplatzgelände zog . In der Fußball - Woche "

zusamsollte das Bild erscheinen : Die siegreiche Blumenthaler Elf ,

men mit den Unterlegenen aus Ostfriesland , Auch die Germanen

hatten an eine sinnige Ehrung des jungen Meisters gedacht : fie

hatten Blumen mitgebracht , schöne weiße und rote Tulpen .

Kurze Beratung vor dem Spiel : die Hintermannschaft muß stär¬

fer gemacht werden . Also Junter , Engels , Tuitje , noch einmal

Engels , Wieken , Baumeister , Letzterer linker Läufer . Der Sturm ,

vor dem Kampf ein Fragezeichen , von links nach rechts : Heuten ,

N. Müller , Werner , H. Wielen , Kock. Aber immerhin noch die

beste Lösung .

Tausend Zuschauer ; darunter eine Handvoll Ostfriesen , auf der

Werft in Begesack beschäftigt . Schiedsrichter : Gärtner - Osnabrüd .

Plag in Ordnung . Wetter günstig .

In der ersten Minute Aufregung vor dem Leerer Tor : Engels

verwirkt unnötig eine Ede . Aber das sollte nur ein Schönheits¬

fled fein. Unsere Jungen haben teine Schen vor dem großen Geg¬
ner , zeigen nicht nur in Härte , wie man so sagt , prächtige Gegen¬
wehr , sind nicht nur eifrig und aufopfernd bei der Sache , fendern

sie spielen ! Es sitt System im Sturm der Germanen , unerhört
kraftvoll spielt Werner, der junge Kod liefert sein bislang bestes
Spiel , der kleine Müller schuftet , Wiekens Debut als Stürmer atmet

Verstand ; was er macht , hat Hand und Fuß . Nur Heuten auf

völlig ungewohntem Plag hat es schwer , sich zurecht zu finden .

Und dann die Läuferreihe der Germanen . Engels und Baumeister

lassen die schnellen und gefährlichen Außenstürmer Blumenthals
nicht zur Entwidelung fommen ; in der Mitte ist Willi Wieken

Felbbeherrscher . Und gegen die fachliche Härte der beiden Ver

teidiger kommen die Blumenthaler Stürmer nicht auf , sind Engels¬

Tuitje überwunden , dann steht als letter Fels Junker da !

Nach wenigen Minuten hat Werner die große Chance zum Füh¬

rungstor, knallt vorbei. Ueberhaupt wird viel geschoffen. Wieder
eine große Gelegenheit : Nod flankt , der Torwart liegt , bekommt

das Leder nicht mehr , die linke Seite tommt um eine Sekunde zu

spät . Torlofer Wechsel . Vorher hatte B. Engels während einer

furzen , aber mächtigen Belagerung auf der Torlinie zu retten ver¬

mocht .

"1

Es ist eine vielseitige Vorbereitung zum meist recht kurzen Se¬

gelsommer , aber schon über den Vorbereitungs - und Neberho¬

fungsarbeiten liegt in immer steigendem Maße die Freude und der

Hauch von Frische auf Sonnenfröhlichkeit , wie sie nur die See zu

bieten vermag , und zum bewußten Erleben der Eigenwüchsigkeit

gerade dieses Sports braucht man nicht erst zu warten , bis das

fertige Fahrzeug unter Segel ist, in den Vorbereitungen liegt ein

Erleben , das den späteren Reiz des Segelns wesentlich steigert und

dem Segler vor allem in kritischen Augenblicken immer das
dem Tor zu , ist nur noch fünf Meter for bem Torment, schießt

Fichere Gefühl und Bewußtsein gibt : Mein Boot , meine Jacht ist

in Ordnung, ich kann mich darauf verlassen ! An der persönlichen Hände sich zum Beifall rühren und der glückliche Schüße von sei¬in
Durchführung der Vorbereitungsarbeiten unterscheidet man

vielen Fällen ben Sonntagssegler von dem echten Segelsportler .

Auch der Mitsegler , der einmal sich dem Fahrzeug anvertrauen

will und schon weiß , auf welchem Boot er im Sommer mitfahren
fann und will , foffte es ftets als seine selbstverständliche Pflicht
ansehen , die Ueberholungsarbeiten im Schuppen selbst unaufgefer

bert mitzumachen und fich schon jetzt bei dem Eigner melden .

"1

Eins versüßt der Hausfrau die Arbeit des Mannes an dem Boet :

Der Segelsport ist in den überwiegend meisten Fällen ein Fas

miliensport . Es segelt nicht nur der Mann , die Frau ist auch

an Bord der oder vielmehr die Smutje " und die Jungs betätigen

fich nur zu gern als Borschootsmann oder Jungmann und so

tommt im Sommer die Erholung und Stärkung durch den Segel
sport in Luft , Wasser und Sonne der ganzen Familie zugute . Das

ist ein Borzug des Segelsports , der oft nicht genügend gewürdigt
wird .

Der ostfriesische Segelsport hat sich in diesem Jahre sehr viel

vorgenommen und schon im Mai werden verschiedene große Re¬

gatten auf der Ems gesegelt und zum erfienmal zu Pfingsten
auch die offizielle Verbindung mit den großen Regatten Rund

um Helgoland " aufgenommen werden .

Aus alten Dolumenten

Br .

Kritischer Bericht über die Einwohner des alten Amtes

Stidhausen

otz. Fürst Georg Albrecht von Ostfriesland erteilte seinen
jämtlichen Amtmännern den Auftrag , einen umfassenden und

genauen Bericht über die Verhältnisse auf allen Gebieten in

ihrem Bezirk einzureichen . In seinen Darlegungen gibt der

Amtmann Dr. Gerhard Ortgiese auch eine kurze Schil¬
berung „Vom Humeur und Temperament der

Stickhauser Eingesessenen " , von dem , wie er fagt ,

, ,nicht viel Rühmens zu machen ist" . Er berichtet wie

folgt : „Die Eingesessenen in Overledingerland haben inzwi

schen größeren spiritus, als die übrigen, sonderlich die zu Net¬

belburg, jedoch gibt es allhier noch vernünftige Leute, welche
wohlgemeinte Vorstellungen wohl begreifen können , wenn sie
mur nicht durch ihre Affekten hingerissen und durch wahr

scheinliche Reden listiger Konsulenten verführt werden .

Die Moormerländer und Lengener haben wenig Begriff
bon einer Sache und lassen sich gerne was weißmachen , so daß

sie oft auch Erännen und sonst unwahrscheinlichen Dingen

Wir müssen es schaffen " . Jan Gnodt sagt es , der 35jährige

noch immer tüchtige Rechtsaußen Blumenthals . Zunächst haben

die Germanen bange Minuten zu überstehen , machen sich aber wie¬

der frei . 15 Minuten : Müller paßt nach Kock , der strebt energisch

in die äußerste Ecke geht der Ball . 1 :0 . Während wenige

nen Kameraden umhalst wird , wächst der anfangs schwache Beifall

mehr und mehr - 1000 Menschen flatschen plötzlich . In ihrer Be

schämung Klatschen auch die Blumenthaler Stürmer in die Hände .

Anstoß . Ausgleich ? Aber Junker , ganz groß , rettet beifallumrauscht .
Blumenthal jetzt alles auf eine Karte , will siegen, Guodt rüdt in
die Sturmmitte . Germania läßt nicht locker , die vereinzelten An¬

⚫griffe bleiben gefährlich . In den legten 10 Minuten drängen und

Glauben beimaßen . Sie bilden sich, sonderlich zu Lengen zit ,

wenn nur das geringste ist , das ihre vermeintlichen privilegia

zu Grunde gerichtet werden sollen , wenngleichen niemalen

daran gedacht worden .

Ueberhaupt find die Moormerländer , vorab die Lengener ,

sehr leichtgläubig , einfältig und kehren sich wenig daran , daß

sie die ihnen vorgelegten Verschreibungen , Scheine und At¬
sie die ihnen vorgelegten Verschreibungen , Scheine und At¬

testa bona fide (in gutem Glauben) ausstellen und unterschrei¬
ben , wenn sie nur tein Bargeld auszahlen dürfen .

Gegen die ihnen vorgesetzten Beamte lassen sie sich leicht

in Bewegung bringen , und wenn sie einmal gegen sie präe

offupieret sind , tragen sie feine Bedenken , ihnen falsche Be¬

schuldigungen anzudrehen . Sie sind durchgehends geringen
Vermögens und fast nicht im Stande , die herrschaftlichen und

landschaftlichen onera (Abgaben ) abzustatten , ausgenommen

die zu Potshausen , Breinermoor , Nettelburg ,

Amdorf , Wolde , Nieborg , Spider .

Bom , ,ordinären " Fahrtahn und vom bezahlten Linnen .

otz . Nach dem Ableben des legten ostfriesischen Fürsten

Carl Edzard im Jahre 1744 , tam unsere Heimat an Breußen,Carl Edzard im Jahre 1744 , tam unsere Heimat an Preußen ,

in dem damals König Friedrich der Große mit starker Hand ,
zielbewußt das Regiment ausübte . Wie durch die andern Ge¬

biete feines Reiches unternahm er auch durch das neu erwor

bene Ostfriesland eine Besichtigungsreise, die ihn im Jahre
1751 im Juni in unsere Heimat führte.

In einem Handschriftlichen Bericht aus der Feder eines

Sebastian Niclas Jhering , betitelturke Nach¬
richt von Ihro Preuß . Kgl . Majlstät ersten Besuch der neuen
Proving Ostfriesland " heißt es über den Besuch in Leer :

Anno 1751 b . 13 . Juni find hro Kgl . Maj . in Ostfriesland

ongekommen . An der Grenze hat eine große Ehrenpforte
auf Kosten der Stände nach der Invention des Herrn Brä¬
fidenten Lentz mit schönen Sinnebildern und Devisen (Wahl¬

prüchen ) gestanden . Daselbst ist die Reception von dem Prä¬

"

drängen die Blumenthaler , aber das Verteidigungsdreied Leers

steht unerschütterlich . Auch Werner hilft hinten mit aus . Jn ben

Schlußminuten steht wie aus dem Boden gewachsen Kod vor dem

gegnerischen Torwart , schießt , aber die letzte Kraft fehlt . Ter

Kampf hatte Nerven und Kräfte gefoſtet .

Schlußpfiff . Germania Leer hat den bislang größten Sieg

errungen . Eine Mannschaft , die den Meister auf eigenem Play

zu besiegen , verdien zu schlagen vermag , sollte wichi abfici¬

gen dürfen .

Blumen aber , schöne weiße und rote Tulpen , wurden wieder

mitgenommen .

Sabellenstand der 2. Kreisklasse

W.

otz . Den veröffentlichten Ergebnissen ist nodj der 7 :4 -

Sieg der Flachsmeerer Victoria " nachzufügen . Flachsmeers Geg

ner , die 2. Mannschaft der Sportvereinigung Westchauderiehn , die

bekanntlich nach der Vereinigung mit Holterfehn die Punktspiele

des früheren Holterfehner Vereins übernommen hat , trot mit

einer starten Mannschaft an . Aber Flachsmeeres bessere : Sturm

schaffte den Sieg .

Der Tabellenstand Jieht zzt . wie folgt aus :

Verein

Loga

Spiele gew . unentsch . verl . Pkt . Tore

20 17

Heisfelde
Weener
Flachsmeer

20 16
19 15
18 13

Leer 19 11

W' polder
Collinghorst 21
Döllen

20 11

16

22222222

20
18

Holterfehn 19
Rajen
Jemgum
Warlingsfehn 15

MAIOO210155433
Punktspiele am 2. Mai .

3444590
34 96 : 26
32 83 : 35
30 70 : 35
27 89 : 32
25 64 : 58
22 59 : 53

13 15 57 : 85
11 10 10 : 30
14 10 21 : 80
14 10 32 : 73
14
12

22 : 617
6 . 21 : 56442

otz . Fortuna Warsingsfehnpolder - Frisia Loga , Leer Reserve¬

VfV . Rajen , VfR . Heisfelde - Holterfehn , Bittoria Flachsmeer¬
Union Beener , Ballsport Warsingsfehn - Bf . Jemgum , Bölle
nerfehn - Collinghorst .

„ Schüßenfeft " in Flachsmeer ! !

BIL . Germania Leer 1. Jugend - FC . Viktoria Flachsmeer

Reserve " 15 : 0 (5 : 0) ,

W.

Das Spiel begann um 3 Uhr . Die Mannschaft der Kombiniere

ten (Reserve mit Altliga ) war vollzählig zur Stelle . Bon Anjang

an waren die Germanen llar überlegen , doch konnten die Play¬

besitzer in den ersten 10 Minuten ihr Tor verteidigen . Als dann aber
Berni " eine Bombe losließ , hieß es 1 : 0 . Wenig später erhöhte

derfelbe Spieler auf 2:0. Zwei weitere Schüsse des Mittelläufers
und ein Schuß des Rechtsaußen stellten das Halbzeitergebnis ven
5 :0 für Leer her .

In der zweiten Halbzeit bekamen dann auch die Halbstürmer

Lust zum Schießen . Der Halblinke konnte allein 5 Tore schießen .

Wie groß die Ueberlegenheit der Germanen war , fann man daraus

erkennen , daß sogar der rechte Verteidiger ein Tor schoß . Zwei

fernige Schüsse von Häuschen und zwei von Adi erhöhten dann bas

Ergebnis auf 15 : 0 ! Dann ertönte der Schlußpfiff und die Flachs

meerer waren froh , von diesem Schrecken erlöst zu sein .

Die Siegermannschaft stand wie folgt mit :

Brüning
E. Müller E. Blank

A. Engels W. Bock H. Tammen

H. Schier H. Harms J . Conrads J . Tonn B. Harms . B .

Frauenhandball .

Die zweite Frauenhandball - Elf von Germania war einer Einla

dung des Turnvereins Weft rhauderfehn gefolgt . Mit 3 : 1,

Halbzeit 2 : 1 , mußten sie den Sieg in Westrhauderfehn loffen . m .

sidenten Lentz und 3 Deputierten namens der 3 Stände

geschehen .

Der erste Flecken Weener , wo der große Pferdehandel
getrieben wird , war voller grüner Ehrenbogen mit allerhand

Devisen , teils in deutscher , teils in holländischer Sprache . Zu
der eberfahrt über den Emsstrom bei Leer¬
ort hatte ein vermögender Linnenhändler mennonitischer
Religion , welcher wider die Stadt E. ( Emden ) das Recht der
Vorbeifahrt bestritten hat , einen besonderen zierlichen Kahn
präparieren Lassen, fodann sich selbst als Kapitän wie auch
einen Steuermann und 4 Matrosen in meißem Canifas (Lein

wandart ) propre gekleidet . Ihro Majestät aber bedienten fich

des ordinären Fahrzeuges , vermuthlich , um nicht aus dem

Wagen zu steigen . Das zum present offerierte in des gedach

ten Linnenhändlers Zydfema fabrique gewebte Stüd Linnen ,

welches das feinste ist , welches noch jemals in der Welt ge¬
wesen , wollte Ihro Maj . damahlen nicht zum Geschenk an
nehmen .

In dem an der Ems liegenden Fleden Leer , wo das

feinste Linnen gewebet wird , welches Holländisch " heißt ,

wenn es auf der Haarlemer Bleiche weiß gemacht worden ,

waren viele zierliche Ehrenbogen . Von dannen ging die

route nach Emden durch verschiedene Ileine Derter , in wel¬

chen sowohl , als in denen zwischen Leer und Weener liegen¬

den eine Menge grüne Bogen von denen Bauerleuten er
richtet worden .

Während seiner Anwesenheit in Emden empfing der König
persönlich den Leerer Kaufmann 3ytsema mit eini¬

gen seiner Berufsgenossen : Dann ward der Leerische Linnen¬

händler Zythema , ein Mennonit von Religion , mit anderen

Leerischen Kaufleuten zur allergnädigstent Audienz vorges

laffen, und sein schönes Stüd Leinwand angenommen mit der
landesväterl . Versicherung , die Leerische Fabrit nicht allein ,

sondern auch die ganze befige Handlung träftigst au protegie¬

ren . Allerdings nahm der Regent das 51 Ellen lange Stud ,

das thm nach Berlin nachgesandt wurde , nicht als Geschent

an ; es wurde mit 180 Rthr . bezahlt , d. i . mit demselben Be

Frage , den ein Kaufmann aus Amsterdam geboten hatte , um

es an den französischen Hof weiter zu liefern .
We

10
19



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

Anläßlich des Nationalen Feiertages des deutschen Volkes

wird die Polizeistunde für Gast- und Schankstätten am 1. Mai

1937 aufgehoben .
Aurich , den 26. April 1937 .

Der Landrat : gez . Krieger .

Stellen-Angebote

Stellung zu

Suche für meinen Sohn ( 15 )

Jahre ) eine

Stelle

in der Landwirtschaft
b . Familienanschluß u . etwas
Gehalt . Zuschriften u . E 772

an die OTZ , Emden .

Verheirateter sucht 3.

1. Juni , evtl . früher ,

Suche umständehalber zum Stellung als Verwalter
1. Mai einen figen

Knecht
und ein

Angeb . Nr . 836 Mädchen
besetzt .

Allen Bewerbern besten Dank .

Gesucht zum 1. Mai 1937

jüngere

Wirtschafterin
in größerem Landhaushalt .
Offerten unter G. W. 100 an
die OTZ . , Wittmund .

Nachmittags -Mädchen
mit guten Nähkenntnissen ge
sucht . Daselbst

Fr . Ihnen , Engerhafe .

Suche aum 1. 5. oder später

ein einfaches junges

Mädchen
bei Familienanschluß . Gehalt

40 RM mon . u . Kassen frei .

Sassen , Bauer ,

Vorwerk -Neuhof
b . Ahrensbök -Lübeck , Ostholst .

Suche zum 1. Mai eine

rund. Tischu. Rinderpult tüchtige Hilfe
zu verkaufen .
Emden , Osterbutvenne 6 .

Gesucht z. 1. oder 15. Mai ein
junges Mädchen

von 15 - 17 Jahren , welches

für Zimmer und Haushalt ,

After 20 - 25 Jahre .

Zu erfragen unter E 765 bei

der OTZ . , Emden .

Gesucht zum 1. Mai ein

zuverlässiger

gewillt ist, mit meiner 15. Gehilfe
Tochter die Hausarbeiten zu
verrichten , b . voll . Familien¬
anschluß und Gehalt .

Schriftliche Angebote unter
A 184 an die OTZ . , Aurich .

Gesucht zum 1. oder 15. Mai
junges Mädchen

welches sämtl . Arbeiten mit

Richard Focken ,
Siegelfum .

Gesucht ein junger

Bäckergehilfe
und ein tüchtiges

verrichtet, bei Familienanich Hausmädchen
11. Gehalt . Gast - u . Landwirt
Rottinghaus , Veenhusen .

Saustochter
gesucht . Dr . Schreiber ,

Pekelhering über Norden .

Suche auf sofort eine

Haushälterin
Meldung nach 3 Uhr .

D. Wilten , Leezdorf .

Gesucht junges

Mädchen
von etwa 18 Jahren für

Saus und Gartenarbeit .

Lehrer Rabenberg ,

Stiefelfamperfehn, Kr . Leer .

Tüchtige , ehrliche

Selferin

gegen hohen Lohn .

auch Jahresstellung sein .

Jürgen Georgs ,

Nordseebad Borkum .

Gesucht

Landwirtschafts
gehilfe

Kann

der mit Pferden umgehen
fann .

Wilh . Zicht , Bauer ,

Brettorf (Oldenburg ) .

Suche einen

Kuhhirten
B. Mennenga , Terborg .

Suche für sofort einen ge

wissenhaften, ehrlichen , solid .

nicht unter 20 3., mit allen Kutscher
Hausarbeiten , auch Kochen ,

vertraut , zu fofort gesucht .

Pers . Borstellung oder Zeugn
mit Bild .

Friedr . Freese ,

Nordseebad Juist .

i . größ . landw . Betrieb , wenn
mögl . in Ostfriesl . , evtl . Ol¬

denburg . War bereits 9 3. in

gen . Berufe tätig . Gute Zeug¬

nisse sowie la Referenzen kön¬

nen nachgewiesen werden .

Angebote erbeten unt . N 853

an die OTZ ., Norden ,

Ein

Wer einmal M. Brodmanns

gewürzte Futterfallmischung

Zwerg - Marke
gefüttert hat , bleibt dabei u . kauft

nur noch Original -Brockmann

mit
Diefer

M. Brockmann

Garanties
marte

Die günstige Wirkung dieses

zuverlässigen Beifutters erklärt

M. Brodmanns Ratgeber " .

Meue ( 10 . ) Ausgabe mit neu¬

zeitlichen Fütterungsratschlägen
fostenlos in den Verkaufsstellen
oder von M. Brockmann Chem .

Fabrik , Leipzig-Eutrisfch .

beliebter Lieferant !

Das ist ja tein Wunder bei dem

Mann , der das herrliche Astra und

Märzen bringt .

Bavaria und St Paul Brauerei

Die Brauerei der „ Drei von St . Pauli "

Norden

HORDERLIGHTSPIELE
Fernrut 2761

Spielzeit ab Freitag , den 30 . April bis einschließlich

a prilepskatt

beden
c . G. m . b . S . 9

will -Ranta 31 T

A. Attiva

1. Anlagevermögen :

Beteiligung bei and . Gene
2. Umlaufsvermögen :

Geschäftsanteil
Ausstehende Pflichteinsae angen auf den

Schuldner und Gläubiger Konto 6. 247 24

Geschäftsanteile der verbleib . Mitglieder
Geschäftsanteile der ausgeichiedenen

5021,50B. Passiva

Mitglieder
ausstehende Pflichteinzahlungen auf den

Geschäftsanteil
Reservefonds
Betriebsrücklage
Geminn 1936

7,50
555,70
600 ,-
370 , -

8 214,70 8 214,70

Mitgliederstand am 1. Februar 1936 . . . 858 Genossen

Zugang 1936

Abgang 1936

92

950 Genossen
34. "

Mitgliederstand am 31 . Dezember 1936 . . 916 Genossen

Die Geschäftsguthaben haben sich um RM : 319 , - vermehrt ,

Die Haftsumme hat sich um RM : 1116 , - vermehrt .

Der Betrag der Haftsumme beträgt RM : 18 320 , - .

Der Aufsichtsrat :

gez . W. Bruns , B. Brechters , I . Hicken ,

B . Schmidt , S . Vienna ,

W. Saathoff , P . Adena .

Der Vorstand :

gez . . Rahmann ,
B. W. Meyenburg ,

C. Tite .

Bau - und Wohnungsverein zu Norden
e . G. m . b . S .

Bilanz am 31 . Dezember 1936 .

A. Attiva

Wohngebäude
Geschäftseinrichtung

2. Beteiligungen
Montag , 3 , Mai . Sonntag , 2 Vorstellungen, 4 Uhr und 8. 30 Uhr 1. Anlagevermögen :

Das Veilchen vom Potsdamer Platz

mit Else Elster , Fritz Kampers und W. P . Krüger .

Beiprogramm : Der Kampf um die Weltmeisterschaft im Halb - 3. Wertpapiere

schwergewicht zwischen dem Weltmeister Roth, Belgien und dem 4. Umlaufsvermögen :

deutschen Halbschwergewichtsmeister Witt, u. Uta Wochenschau
Jugend frei !

Ostfriesische Mobiliar¬
Feuer - Versicherungs- Anstalt

auf Gegenseitigkeit in Norden / Gegr . 1828

Versicherung gegen Feuersgefahr , Blitzschlag und Explosion .

Vermittlung von Versicherungen aller Art .

Auskunft durch die Direktion Norden, Hindenburgstr . 35, u. durch die Agenturen .

Dornumerfiel
Maileler

Suchezum1. Mai oberspäter bei Onkel Fidi
Otto -Weddigen -Jugendherberge , einen
Wilhelmshaven , Friedenstr . 29 .

Schwei i . O .

Für hiesige mittlere Landw .

fuche ich zum 1. Mai oder

[päter ältere erfahrene

Saushälterin
Auft . v . Seggern .
Fernsprecher 51 .

Ansehnliches Mädchen

bis 28 3 . für frauenlosen
Haushalt ( 1 Person , 35 3 . )

für sof . gesucht ( Einheirat n.

ausgeschl .) . Offert . m . Bild

( zurüd ) unter E 773 an die

OTZ . , Emden .

Für Beamtenhaushalt ( 5

Kinder , 17 - Jahr alt )

Mädchen
gesucht. Angeb . mit Gehalts¬
forderung an

Frau Erita Schierte , Rheine

(Ems ) , Ludwigstraße 37.

Gesucht zum 1. oder 15. Mai

ein junges

Mädchen
für die Saison , mit Familien
anschluß.
Gast - und BensionshansWith . Wolten ,
Sorumerfiel i . D.

Gesucht zum 1. Mai eine
2. landw . Gehilfin

Rud . Affermann ,
Morbfecbab Borfum , Oland

landw . Gehilfen
von 16 bis 18 Jahren .

Bauer Siegfried z. Hingst ,

Wohlde bei Harpstedt ,

Kreis Grafschaft Hoya .

Bautischler

Stimmung!

Erinnerung .

53

Rückständige Mieten
Forderungen
Kassenbestand

455 840,39

B . Passiva

1. Geschäftsguthaben
der Mitglieder

12 . Reservefonds :

141,10 gesetzliche Rücklage .

Silfsrüdlage100,

3 042,12
46,49

RM 459 171,10

3. Rüdstellungen
4. Verbindlichkeiten :

47 877,57

22 650,48
2 754,87
7 091,29

Sypothekenschulden 336 364,10
Mieterdarlehen .

Handwerkerschulden
10 260 ,

1447,80
Sparkassenschulden . 24 295,80
Sonstige Schulden .

5. Reingewinn

1498,31
4 930,88

RM 459 171,10

Gewinn - und Verlustrechnung für 1936 .

A. Aufwendungen

1. Abschreibungen . .
2. Geschäftsunfosten :

a ) Gehälter pp .
b ) sächliche Unkosten

3. Betriebskosten :
a ) Besitzsteuern
6 ) sonstige

Betriebskosten

1. Mieteinahmen . . .
B . Erträge

3 480 ,
37 507,37

2. 3inszuschüsse 158,82

1 440 , - 3. Erträge aus
288,46 4,80

4. 3insen und sonstige
417,82

i8 100 , -

Beteiligungen

8 725,89 Kapitalerträge
5. Außerordentliche

366,23 Erträne

4. Instandhaltungsfoften 5 803,67
13 095,045. Zinsen

6. sonstige Aufwendungen 58,64
4 930,88Am Donnerstag , dem 29. b. M. , 7. Reingewinn

findet im Gasthof Weißes

Saus " , Herm . Heeren , Norden ,

unsere diesjährige

ordentliche
Generalversammlung

statt . Wir bitten sämtliche Mit¬

Humoralieber, bieran teilzunehmen.
Ländliche

Genossenschaftsbank
eingetragene Genossenschaft mit

beschränkter Haftpflicht

Norden .

Heimatverein
Norden
Ordentliche

bzw. Zimmermann Sauptversammlung sad' sche Bilüge, Eggen,

gesucht .

3 . u . H . van der Linde ,

Baugeschäft ,
Emden , Am Eisenbahndod .

Breifahrer
gesucht .
Milchabjahgenossenschaft
c . 6 . m . 6 . S . , Emden ,

am 4. Mai, 8 Uhr abends, im Unkrautstriegel.
Deutschen Hause .

Tagesordnung :

1 . Jahresbericht .

2 . Rechnungsbericht .

Drillmaschinen

RM 38 188,81 RM 38 188,81

Mitgliederbewegung im Jahre 1936 .

Mitgliederbestand am Anfang des Geschäftsjahres . 305

Zugang an Mitgliedern .

Abgang an Mitgliedern .

26
8

Der

Mitgliederbestand am Schlusse des Geschäftsjahres , 323

Die Geschäftsguthaben sämtlicher Mitglieder haben sich im

Laufe des Geschäftsjahres um 2 361,20 RM vermindert

Gesamtbetrag der Haftfumme beläuft sich auf 112 800 RM , alfo

5 400 R mehr als am Ende des Vorjahres . Die rückständigen

fälligen Mindestzahlungen auf die Geschäftsanteile betragen am

Schlusse des Geschäftsjahres 8768,46 R. M.
Der Vorstand .

Brandenburg .Lüpfes .

Bitte¬

geben Sie teine Anzeigen

fernmündlich auf , da zu

leicht Hörfehler und Mis

alles sofort ab Lager liefer - brauch vorkommen tönnen

bar .

3. Wahl der Rechnungsprüfer . Oltmanns , Sage (Ditir .)

Der Vorstand . Landmaschinen. Telephon 2577 .

Bekanntmachung .

Die Frühjahrs -Deich - und Sielschau
Suche auf sofort für meine
Landwirtschaft (23 Settar ) findet statt :
einen

jungen Mann
1. für den Greetmer- und Wirdumer -Neulander Deich sowie für

die Greetmer Siele

bei Familienanschluß u . Ge

halt . Schr . Angebote unter 2 .

€ 767 an die DT3 . , Emden .

Stellen -Gesuche

Welteres Fräulein
Selbständig im Arbeiten und

mit guten Rochtenntnissen,

fucht Stellung in fleinem od

frauenlosem Haushalt . Beste

Zeugn . vorh . Schr . Angeb . u.

183 an die OT3 . Murid

am Montag , dem 3. Mai 1937 , 9 Uhr ,

ab Seedeich in Höhe Upleward ,

für den Niederemfischen Deich sowie für das Knodster Siel

am Dienstag , dem 4. Mai 1937 , 9 Uhr ,

ab Seedeich in Höhe Upleward ,

3. für die neuen Seedeiche vor dem Larrelter und Wybelsumer

Watt und dem Hafenpolder , das staatliche Siel an der Knoc

und das Borffumer Stef

am Dienstag , dem 4. Mai 1937 , 12 Uhr ,

ab Knod .

Harlingerland

Der gute Sitz
entscheidet

Elektrizitäts¬
genossenschaft

Soltgaft / Atgait
e . 6 . m . u . S . , Utgast 6. Esens .

Zur orbentlichen

General
versammlung

am Mittwoch , dem 5. Mai d . I . .

abends 7 Uhr , im Schröder
an einem Anzugichen Gasthofe in Utgait laden

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht .

ob Sie Freude

haben oder nicht . Für Sie ist wir hiermit ein .

es bestimmt eine Freude , wenn

Sie meine guten Anzüge an¬
ziehen . Der Schnitt ist modern

und der Sitz ganz tadellos . Be - 2 . Genehmigung der Bilanz für

kannt ist , daß ich gute Quali¬
täten 1ühre und doch besonders 3. Verteilung des Reingewinns .

4. Entlastung der Organe der
Genossenschaft .preiswert bin

39 . 75 48 . - 58 . - 68 , - 78 . - 88¬

1936 .

sind meine Hauptpreislagen . 5. Statutenmäßige Wahlen .

Mein sehr großes Anzuglager 6. Sonstiges .

gibt Ihnen die Möglichkeit , sich Die Bilanz liegt von heute

führer zur Einsicht der GenossenDie Herren Deich- und Sielrichter werden ersucht, an diesen einen Ihnen zusagenden Anzug an auf 8 Tage beim Geschäftsa

Terminen teilzunehmen.

Norden / Emden , den 22. April 1937 .

Das Deich und Sielamt .

Der Landrat :

AR . Kraule

Der Vorstand des Wasserbauamtes :

Dettmers .

auszusuchen .

Deshalb gehen Sie zu

R . M . Andreesen ,

ESENS . - Sie werden gut bedient

aus .

Der Vorstand .

Ifert Schröder .

Sarm Frerichs .



Remels .

Groß-u.Kleinvieh
markt

am Freitag , d . 30 . April 1937 .

Der Bürgermeister .

Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich

morgen ,

Bahresabschluß 1936
1. Bilanz am 31 . Dezember 1936

Aktiva Zugang

R . M

Abgang
etnicht . Ab¬
schreibung

RM

RM

1. Anlage =
vermögen
1. Bebaute

Grundstücke

2. Maschinen u .
maschinelle
Anlagen .

3. Betriebs : und

Donnerstag , d. 29. April 1937 , Geschäfts
nachmittags 6 Uhr ,

in der Janssenschen Gastwirtschaft
zu Völlenerfehn das

unbankmäß . Fleisch

inventar , Laft
wagen

4. Kurzlebige
Wirtschaftse
güter . .

11.

Beteiligungen
einer notgeschlachteten Kuh . Umlaufs

in passenden Stücken öffentlich vermögen
meiftbietend auf Zahlungsfrist 1. Forderungen :
verkaufen .

Leer . L . Winckelbach ,
Auktionator .

Zwei im Mai kalbende

Rinder

a ) Forderungen
aus Waren
lieferungen und
Leistungen
( Buchfordez
rungen

b ) Buchjorde

und einige Juli / Auguft kalbende rungen an

Kühe
zu verkaufen .

Jobann Geeger
Gpols b . Remel

2 junge , belegte

Weidekühe
zu verkaufen ,

Lieferanten .

23 716 . 42 2 362 . 04 62 400 . ¬

46 929 . 82 71 018 . 77 19 000 . ¬

9 762 . 75 9 762 . 75

Paffiva

1. Geschäftsguthaben
1. der verbleibenden Mit¬

glieder
2 . der ausscheidenden

Mitglieder

II . Reserven

1. Gesetzlich . Reservefonds
2. Betriebsrücklage

3. Erneuerungsrücklage

III . Rückstellungen . .
78 563 . 75 68 063 . 75 10 500 . ¬

11 . ¬ 7900 . ¬

28 614 . 41

715 . 65 29 330 . 06

c ) Stüßungsbe =
trag Dezember
d ) Sonstige

w . . Forderungen
2. Rob , Hilfs

und
!roft

obs :

Warenbestand
fertige Ere

zeugnisse ) . .
Kannen

D . Dirksen , Holthu , en 5. Bankguthaben
bei Weener

Tunge , güfte

Weidekub
zu verkaufen .

J . de Vries , Veenhufen .

Derkaufe einehochtragende

Kub

6. Poftfcheckout
haben

7. Kassenbestand

Aufwendungen

Ausgaben für Zinsen

6 432 . ¬

200 . - 35 962 . 06

1 369 . ¬

8 325 . 68

84 . ¬

1 482 . 87

1 533 . 20

571 . 14

149 127 95

IV . Wertberichtigungs
poften

V . Derbindlichkeiten

1. Bankschulden
2. Derbindlichkeiten aus

Warenlieferungen und
Leistungen (Buchkredit )

3. Gütewertung

4. Sonstige Verbindlich
keiten

5. Geschäftsguthaben ause
gefchiedener Genoffen

VI . Poften , die der
Rechnungsabgrenzung
dienen

VII . Reingewinn
Gewinn in 1936

2. Gewinn - und Verlustrechnung

Johann Zimmermann , Beenhusen Ausgaben für Provisionen und dergl .

Eine im Mai

falbende Kuh verkauft

Bersönliche Unkosten
a ) Löhne u . Gehälter RM 41 316 . 32

b ) soziale Abgaben RM 4718 . 30

Sachliche Unkosten

Gilian Jufting , Nortmoor Besitzsteuern
Sonstige Steuern

Kuhtalb zu verkaufen.Abchreibungen an
H. Martens , Nortmoor .

Ferkel zu verkaufen
Friedrich Janssen ,
Schwerinsdorf .

RM 72 544 . 56

b ) auf font . Aktiven RM 1800 . 85

Gewinn 1936 .

3 . Mitgliederbewegung

Anfang 1936

Glude mit 12 Küfen Bugang1936
zu verkaufen .

Mettje Lay , Deenhusen .

Zu verkaufen

7 junge Hühner
( weiße Leghorn ) .

Leerort Nr . 7 .

1,7 Jungbennen ,
Juni - Brut , weiße Leghorn , zu ver

kaufen . Heisfelde , Landstraße 32 .

Haufen

Stalldünger
zu verkaufen .

Chr . Folkerts , Mühle ,

Hollen i . Ostfr .

Zu verkaufen

gebr . Gerrenfahrrad, 15 Mr.
u . 1 Kinderklappstuhl, 4 Mr.

Heisfelde , Dorfstr . 8 .

Radio
zu verkaufen . Preis 50 Mk .

Zu erfragen bei der O18 . Leer .

Radio , 3 Röhren

Netzgerät , preiswert abzugeben .
Joachim Battermann , Logabirum .

Abgang 1936 . .

160 Mitglieder
6 Mitglieder
3 Mitglieder

Ende 1936 . . . 163 Mitglieder

Stellen -Angebote

Einnahmen aus Zinjen
RM

5754 . 90

744 . 86 Erträge aus Beteiligungen

RM

1 600 . ¬

30 . ¬

17 247 . 16
5141 . 84

RM

1 630 . ¬

Pachtungen

Unter meiner Nachweisung steht
ein zu Döllenerfehn belegenes

Adergrundstüd
in Größe von knapp 1 ha fofort
zu verpachten .

Papenburg . Bernhard Schulte ,

Telefon 345 . beeid . Auktionator .

Zu kaufen gesucht

Gut erhaltener

7475. 04 29864. 04Küchenherd

71 405 . 92
1 075 . 03

1 792 . 14

1 500 . anzukaufen gesucht .

8 000 . ¬

31 150 . 46

10 . 74 283 . 09

Bruttogewinn aus Warenverkehr
oder Erzeugung

46 034 . 62 Sonstige Einnahmen
98 688 . 92

1. 852 . 65

27 852 . 61

74 345 . 41

758 . 08

256 032 . 05

Außerordentliche Erträge und Zu
wendungen

1 942 . 28

758 . 08

Erträge

RM

Offerten mit Preisangabe unter
L 420 an die OTZ . Leer .

8u kaufen gesucht

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise
versteigere ich am 29 . d . Mts . in

Weener um 9 Uhr

1 Schreibtisch , 1 Büfett , 1 Radio

apparat ,
Käuferversammlung Gaftwirte
schaft Alfken ,

um 11 Uhr in Lüchtenborg
1 Büfett , 1 Schreibtisch ,

Käuferversammlung Gastwirt
Ichaft Eekhoff Möhlenwarf .

um 13 Uhr in Bunde
1 Schreibmaschine ,
Käuferversammlung „ Hotel zur
Blinke .

Mohrmann

Obergerichtsvollzieher in Leer

Mein staatlich gekörter

Bulle
ca. 6000 Strohdoden.äterlicherf.: 186 kgJett, 3,70%

Joh . Möhlmann Steenfelde , mütterlicherf . : 146 kg Jett , 3,47 %
Baugeschäft . deckt für Mindeftjag .

In jedes Haus die OT3 . HeitoFresemann, Driever

Der kluge Geschäftsmann inseriert!

Familiennachrichten

149 127 . 95

13 . 33

Lammertsfehn , den 27. April 1937 .
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß

entschlief heute morgen 5 Uhr nach kurzer ,
heftiger Krankheit meine innigstgeliebte Frau ,
meiner sechs kleinen Kinder treusorgende
Mutter , unsere liebe Tochter , Schwiegertochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Hilke Lena Warring
geb . Martens

im Alter von 29 Jahren im gläubigen Ver¬
trauen auf ihren Heiland .

Offb . 7 , V . 14 - 17 , Gesang 333 ,

In tiefer Trauer

Hermann Warring
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , d . 30 . April 1937 ,
nachmittags 2 Uhr .

754 . 54

252 801 . 96

377 . 05

2 085 . 17

256 032 05

Molkerei Ihrhove(kerei
e . G . m . u . H.

Der Vorftand :
A. Boekhoff .

mall tal

Hausgehilfin Westrhauderfehn
für vormittags gesucht .

Leer , Groningerstraße 15

Suche für Anfang Mai junge

Hausgehilfin
für den Vormittag .

Frau Nellner , Hollen .

Suche ein Mädchen ,
von 16 - 18 Jahren , für die
Nachmittagsstunden .

Frau Zimmer , Leer
Focko kena Straße 19

Stellungsuchende!

99

Bei Bewerbungen auf Chiffre

Anzeigenannahme :

R . Harders .

Martin Kettner , Adolf -Hitlerplat
Berichte und Neubestellungen werden ebenfalls dort

entgegengenommen .

Ostfriesische Tageszeitung .

Kampf dem Berderb
Anzeigen empfehlen wir , keine Wir stellen noch einen

Original Zeugnisse beizufügen .

Es ist ferner zweckmäßig , auf

der Rückseite von Zeugnis

abschriften , Lichtbildern usw .
Name und Anschrift der Be

werber anzugeben .

OTZ . " .

Kraftwagenführer
( gelernter Schlosser bevorzugt ) Jofort ein .

Schriftliche Bewerbungen mit Zeugnis
abschriften an

Hannover , Feierabendhaus des Henriettenstiftes ,
den 24 . April 1937 .

02Offbr . 14 , 13 .

Heute entschlief im 86 . Jahre ihres an
Dienst und Liebe reichen Lebens unsere

geliebte Tante , Großtante und Urgroßtante

DiakonisseAntonette Warns
Maria Bartels , geb . Warns , Dortmund
Direktor Karl Warns , Köln

Wilhelmine Schmidt , geb . Warns ,
Wuppertal -Barmen

Pastor Martin Warns , Gütersloh

Superintendent Lic . Heinrich Garrelts , Verden
Tierarzt Anton Garrelts , Logabirum .

Särge
sowie Leichenwäsche

zu den billigsten Preisen .

Andreas Sissingh, Leer, Krieger-Kameradschaft Leer
Wilhelmstraße 77 .

Anruf 2340 . Wir betrauern wiederum

den Verluft eines lieben
Kameraden . Durch den
Tod wurde

Trauerfachen Onno B. Arends

Molkereiverbandfür Ostfriesland e.G.m.b.5., Leer färbt innerhalb

EineWeineAnzeigeSvendet Sreipläke .
in der Ot8 , bat stets großen

Erfolg .

für die

Kinderlandverschickung

24 Stunden

Färberei Alting
LEER

Bist Du schon Mitglied der NGV . ?

abberufen .

Er nahm als Frontkämpfer
am Weltkriege teil und war
Inhaber d . Eisernen Kreuzes
und des Frontkämpferehren
kreuzes .

Chee seinem Andenken .

Der
Kameradschaftsführer .
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